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Liebe Leserinnen und Leser,

zum Beginn des Herbst- und Wintersemesters unserer Volkshochschule stellen wir Ihnen die  
51. Ausgabe des „Kulturspiegel Altoland“ vor. Unser Wunsch, dass sich weitere Autoren finden mö-
gen, die einen Beitrag von allgemeinem Interesse schreiben, fiel auf fruchtbaren Boden. Also: Was 
erwartet Sie diesmal? 
Vor 400 Jahren begann der Dreißigjährige Krieg, der auch in und um Altomünster furchtbare Spuren 
hinterließ. Wilhelm Liebhart berichtet die wesentlichen Ereignisse.
Am 14. März 2018 verstarb ein großer Freund des Klosters Altomünster, der dänisch-schwedische 
Historiker Prof. Dr. Tore Nyberg. Ihm gilt ein Nachruf von Gerhard Gerstenhöfer, der dankenswerter 
Weise auch einen Text des Verstorbenen zur Verfügung stellte: „Birgitta von Schweden – Leben und 
Geist“ ist seit der Aufhebung des Klosters 2017 zum Vermächtnis geworden. Leider können wir über 
die Zukunft noch nichts berichten. 
Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer setzt seine tiefschürfende Glockenserie mit Wollomoos fort.
Michael Heitmeir, der zusammen mit Dr. Stephan Schleipfer an einer Ortschronik der Altgemeinde 
Hohenzell arbeitet, macht uns mit einer tragischen Geschichte bekannt, die sich 1902 im Lehrerhaus 
in Hohenzell abspielte. Sie erregte bis hinauf zum Prinzregenten Luitpold viel Aufsehen.
Mit dem neuen Pfarrherrn, P. Bonifatius Heidel OT, macht eine biographische Skizze von Gerhard 
Gerstenhöfer bekannt, der mit ihm ein Interview führen konnte.
Zu guter Letzt eine Premiere: Eine verstorbene Künstlerin, Bele Bachem, deren Werke ab 30. Sep-
tember im Museum zu sehen sind, stellt sich selbst in einem autobiographischen Text vor. Dr. Ulrich 
H. Schneider vom KFK hat ihn aufgetan. Die Schirmherrschaft der Ausstellung hat übrigens der 
Münchner Alt-OB Dr. Christian Ude übernommen, der nach Altomünster kommen wird.

Ihr Redaktionsteam des KULTURSPIEGEL ALTOLAND 
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Frau Astrid Kühne
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Marktplatz 7
08254/9997-44,  
08254/9997-744 Fax

info-buero@altomuenster.de
www.altomuenster.de
Mo + Di   09-13  u. 15-17 Uhr  
Mi - Fr  10-13  u. 15-18 Uhr  
Sa  10-14 Uhr

Gemeindebücherei

Bilderbuchkino 
& Geschichtentreff  
Termine siehe Seite 21

Offener Senioren-
treff des AWO 
Club 50+
Gemeinschaftsraum 
Betreutes Wohnen
jeden 1. Mittwoch  
im Monat um 14.30 Uhr

Markttermine Termine

Gemeindecafé  
der ev. Kirchengemeinde 
im evangelischen 
Gemeindezentrum
immer am letzten Samstag 
von jedem ungeraden Monat 
jeweils um 15 Uhr

Treffen der  
Senioren im  
Seniorenwohnen  
Altoland:
jeden Dienstag
um 14.00 Uhr

Kirchweihmarkt  
21. Oktober 2018

Christkindlmarkt 
16. Dezember 2018

Pfarrfest
So 16.09.2018, 
vorher 10:15 Uhr 
Familiengottesdienst 

Herbsttheater   
17., 18., 23., 24. 
und 25.11.2018

AltoBarocco 
Weihnachtskonzert 
23.12.2018

Theaterball    
16. Februar 2019, 20 Uhr

,

Jeden Sonntag um 
14 Uhr allgemeine 
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Vor 400 Jahren: 
Beginn des Großen 

Krieges

Altomünster im 
30jährigen Krieg 1618 - 1648

Von Wilhelm Liebhart

Unter dem Begriff „Dreißigjähriger Krieg“ 
fasst man vier Kriege innerhalb von 30 
Jahren zusammen. Für den Zeitraum 1618 
bis 1630 hat sich der Oberbegriff „Deut-
scher Krieg“ und für die Jahre danach 
bis 1648 die Bezeichnung „Europäischer 
Krieg“ durchgesetzt. Die Fachwissenschaft 
fasst unter dem „Deutschen Krieg“ den 
Böhmisch-pfälzischen Krieg (1618 – 1623) 
und den Niedersächsisch-Dänischen Krieg 
(1623 – 1629) zusammen, beide spielten 
sich innerhalb der deutschen Reichsstände 
und Länder ab. Unter dem „Europäischen 
Krieg“ versteht man den Schwedischen 
Krieg (1630 – 1635) und den Schwedisch-
Französischen Krieg (1635 – 1648), in dem 
europäische Nachbarstaaten Heere im deut-
schen Reich stehen hatten. Parallel dazu gab 
es weitere Konflikte an der Peripherie des 
deutschen Reiches wie in Italien oder in den 
Niederlanden. 

Auslöser

Wie kam es zum Ausbruch des Großen 
Krieges in Mitteleuropa? Seit dem Ende des 
16. Jahrhunderts hatten sich die Spannun-
gen im Reich zwischen den katholischen 
Ländern einerseits und den seit 1517 prote-
stantisch gewordenen Territorien anderer-
seits verschärft. Die Lage war aufgrund po-
litischer Krisen angespannt. Unmittelbarer 
Auslöser war ein Streit um das Königreich 
Böhmen, das zum deutschen Reich gehörte. 
Dieses war ein Wahl- und Erbkönigreich. 
Seine protestantischen Stände, besonders 
der Adel und die Bürger, vertrieben am 23. 
Mai 1618 die rechtmäßige habsburgische 
Regierung („Prager Fenstersturz“) unter 
dem neuen katholischen König Ferdinand 
und setzten diesen sogar am 19. August 
1619 ab. Die Stände wählten den prote-
stantischen Kurfürsten Friedrich V. von der 
Pfalz, einen Wittelsbacher, zum Nachfolger. 
Der abgesetzte König wurde am 28. Au-
gust 1619 als Ferdinand II. zum deutschen 
Kaiser gewählt, was seine Position unge-
mein stärkte. Um seine Ansprüche gegen 
die böhmischen „Rebellen“ durchsetzen 
zu können, benötigte Kaiser Ferdinand II. 
militärische Hilfe. Sein Studienfreund Her-

zog Maximilian I. von Bayern und das von 
ihm geführte katholische Militärbündnis 
genannt die Liga waren dazu bereit. Kaiser 
Ferdinand II. versprach Maximilian den 
vollen Ersatz der Kriegskosten, die damals 
kurpfälzische Oberpfalz und den Kurfür-
stenhut. Die Ligaarmee unter Graf Tilly 
marschierte in Böhmen ein und siegte über 
die Kurpfälzer und Böhmen in der Schlacht 
am Weißen Berg vor Prag am 8. November 
1620. Bis 1630 gelang es dem Kaiser mit 
Hilfe Bayerns im protestantischen Nord- 
und Ostdeutschland seine Position zu stär-
ken. Erst die Landung einer schwedischen 
Armee unter König Gustav II. Adolf (1594 
– 1632) im Jahre 1630 machte alle Erfolge 
des bayerischen Feldherrn Graf Tilly und 
des kaiserlichen Feldherrn Albrecht von 
Wallenstein zunichte. Der schwedische Sieg 
am 17. September 1631 über Tilly bei Brei-
tenfeld in Sachsen öffnete das Tor in den 
katholisch gebliebenen Süden des Reiches.

Einfall der Schweden 1632

In den Monaten April und Mai 1632 fie-
len die Schweden und ihre Verbündeten 
erstmals in Altbayern ein. Weitere Einfälle 
folgten im Frühjahr 1633, im Herbst 1633 
und im Frühjahr 1634. Bis heute blieb der 
Einmarsch des schwedischen Königs in 
Altbayern im Bewusstsein der Menschen 
in traumatischer Erinnerung. Am 14./15. 
April 1632 unterlag Graf Tilly bei Rain am 
Lech dem Schwedenkönig. Der Weg ins 
Herz Altbayerns war frei. Die schwedische 
Reiterei Feldmarschalls Gustav Horn nahm 
am 17. April Aichach und Schrobenhausen 
ein. Der König selbst schickte sich an, Augs-
burg zu belagern. Gustav Adolf konnte am 
24. April kampflos in Augsburg, das mehr-
heitlich evangelisch war, einziehen. Am 27. 
April brach er nach Ingolstadt auf, ohne die 
Landesfestung bezwingen zu können. Sein 
Sinn stand ihm nach München, in das er 
am 17. Mai 1632 mit drei Regimentern ein-
zog. Münchens Bürger kauften sich frei und 
machten mit dem Feind gute Geschäfte. Sie 
kauften billig Beuteware von Söldnern auf. 
Auf dem Land hausten die Schweden weni-
ger moderat. Besonders die Klöster litten, 
wie wir aus Altomünster und Indersdorf 
wissen.

Kloster und Markt Altomünster

Am 24. April 1632 rückten aus Aichach 
kommend Schweden in Altomünster ein. 
Sie fanden ein nahezu verlassenes Kloster 
vor. Die Nonnen waren im Münchner An-
gerkloster und im Püttrich-Regelhaus, die 
Mönche bei den Augustinern oder im Aus-

land untergekommen. Zwei nichtreisefähi-
ge Nonnen verhungerten, zwei Laienbrüder 
wurden erschossen, ein dritter starb an den 
Misshandlungen. Nach einer gründlichen 
Ausplünderung gingen der Klosterstadel, 
der Viehstall, der Ziegelstadel (Schwem-
me), die Klostertaferne am Marktplatz 
(Kaufhaus Lesti), das Hofbruderhaus und 
diverse Lehenhäuser im Markt in Flammen 
auf, das Kloster selbst blieb von Brand ver-
schont. 

Kriegsjahr 1633

Im Frühjahr 1633 brachen die Feinde er-
neut in Oberbayern und im westlichen 
Niederbayern ein. Im April wurde Dachau 
belagert, gestürmt und ausgeplündert. Die 
Beute von 300 Proviantwägen war groß, da 
hier bayerische Reiterei und Fußvolk mit 
entsprechendem Proviant in Quartier la-
gen. Man zählte 300 tote Bayern, 600 gingen 
in Gefangenschaft. Zehn Dachauer Bürger 
zeichneten sich durch besondere Tapferkeit 
aus. Freund und Freund wechselten sich im 
Laufe des Jahres ab. Eine Folge war, dass 
die Dachauer Jahrmärkte schlecht oder gar 
nicht besucht wurden. Um die Jahreswen-
de 1633/1634 standen drei Armeen, eine 
kaiserliche, eine spanische und eine schwe-
dische, im Land, die sich auf Kosten der 
Bevölkerung ernährten. Die Winterquar-
tiere und ihre Belastungen brachten für die 
Landbevölkerung das Fass zum Überlaufen, 
die Bauern begannen zu rebellieren. Ob 
sich daran Altomünsterer Klosterbauern 
beteiligten, ist unbekannt.  

Kriegsjahr 1634

Das Jahr 1634 brachte für Oberbayern den 
dritten Einfall der Schweden aus dem We-
sten, die über Aichach (24. Juni), Freising 
und Moosburg bis Landshut vorstießen. 
In Dachau fiel in diesem Jahr die Ratswahl 
aus, die Steuern konnten nicht eingetrie-
ben werden, immer mehr Häuser lagen 
öde, weil die Besitzer umgekommen oder 
geflohen waren. Der kaiserliche Sieg am 6. 
September 1634 bei Nördlingen führte zu 
einer Wende. Oberbefehlshaber Erzherzog 
Ferdinand, der spätere Kaiser Ferdinand 
III., schlug mit 40 bis 50 000 Söldnern, dar-
unter auch ein spanisches Kontingent, rund 
25 000 Schweden unter Herzog Bernhard 
von Weimar und General Gustav Horn. 
Zehn bis 12 000 Schweden und rund 2000 
Kaiserliche sollen gefallen sein. Der Sieg 
verschaffte dem drangsalierten Land eine 
Ruhepause. Der 1635 erfolgte Kriegseintritt 
Frankreichs ließ aber auf Dauer nichts Gu-
tes erwarten. Frankreich unter Kardinal Ri-
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chelieu fühlte sich von den habsburgischen 
Ländern Spanien und dem deutschen Reich 
umklammert und versuchte daher den 
habsburgischen Kaiser und seine Verbün-
deten zu schwächen. 

Altomünster 1635

Das Jahr 1635 war für Kloster und Markt 
Altomünster ein weiteres Schreckensjahr: 
Es brach im Markt die Beulenpest aus. Im 
Kloster verstarben 15 Konventualen. Am 
Morgen des 4. Mai beging die damalige 
Äbtissin Anna Mayr, die seit 1618 regiert 
hatte, Selbstmord. Man fand sie erhängt. 
Das Ereignis, das bis heute in allen Kloster-
chroniken verschwiegen (!) wurde, ist aber 
archivalisch gut dokumentiert. Der Freitod, 
eine Todsünde, veranlasste Kurfürst Maxi-
milian I. den zuständigen Aichacher Land-
richter zu ermahnen, auf das Kloster besser 
zu achten und seine Ernährung sicher zu 
stellen. Die Äbtissin wurde außerhalb des 
Klosters in ungeweihter Erde verscharrt. Sie 
hatte sich nicht mehr in der Lage gesehen, 
ihren 43 Köpfe starken Doppelkonvent mit 
Lebensmitteln zu versorgen. 

Kriegsjahr 1646

Nach einer zwölfjährigen Pause seit 1634 
kehrten die Schweden zusammen mit den 
verbündeten Franzosen unter Marschall 
Henri Turenne 1646 bis 1648 zurück. Ins-
gesamt 26 Jahre, von 1618 bis 1632 und 
von 1634 bis 1646, war Altbayern von di-
rekter Feindeinwirkung verschont geblie-
ben. Dennoch: Die laufenden Belastungen 
durch Steuern, Einquartierungen und Kon-
tributionen waren hoch und drückend. Als 
besondere Begleiterscheinung kamen die 
Pest und Fleckfieber ins Land. Für die letz-
ten Kriegsjahre haben wir in Birgittenfrater 
Ludwig Rieger einen wichtigen Chronisten. 
Seit der unentschieden ausgegangenen 
Schlacht bei Alerheim im Ries am 3. August 
1645 zwischen Kaiserlichen und Franzosen 
war es offensichtlich, dass Bayern über kurz 
oder lang erneut Kriegsgebiet werden soll-
te, wenn für die Franzosen die schwedische 
Verstärkung eingetroffen sein würde. Das 
Kloster Altomünster brachte schon am 4. 
August 1645 seine Kirchenschätze und Klo-
stersachen vorsorglich nach München, in 
das Haus des Geheimen Rates Johann Adlz-

reiter, dessen drei Töchter in das Birgitten-
kloster eintreten sollten. Jedoch erst am 5. 
September 1646 flohen die Konvente selbst 
nach München. Gerade noch rechtzeitig. 
Mitte September 1646 überschritten Trup-
pen des schwedischen Generals Olaf Wran-
gel die Donaulinie, während die kaiserliche 
Armee unter Erzherzog Leopold Wilhelm 
statt Bayern zu schützen Schwaben unsi-
cher machte. Wer sich nicht nach München 
retten konnte, flüchtete sich und seine be-
wegliche Habe ins Dachauer Schloss oder 
nach Aichach. Erst zum Jahresende zogen 
sich die Feinde aus Oberbayern zurück. 

Kriegsfinale 1647 und 1648

Von März bis September 1647 herrschte ein 
Waffenstillstand zwischen Bayern, Frank-
reich und Schweden. Nach dessen Ablauf 
ging der Krieg weiter, obwohl schon seit 
Jahren ernsthafte Friedensverhandlungen 
in Münster und Osnabrück liefen. Die bei-
den Konvente des Birgittenklosters flohen 
am 25. März 1648 erneut nach München. 
Die Nonnen kamen bei Dr. Johann von 
Mändl (auch Mandl) unter. Dieser war Ge-

König Gustav II. Adolf von Schweden (Bildarchiv Autor)
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heimer Rat, Hofkammerpräsident und eng-
ster Mitarbeiter Kurfürst Maximilians I., 
er besaß die Hofmarken von Deutenhofen 
bei Dachau und Tandern. Am 17. Mai er-
litten die Kaiserlichen beim schwäbischen 
Zusmarshausen eine Niederlage, die Folge 
war eine allgemeine Fluchtbewegung in die 
festen Orte. Seit dem 3. Juni war das Dach-
auer Schloss voller Flüchtlinge. Am 11. 
August überfielen Schweden aus Neuburg 
kommend Kloster und Markt Altomün-
ster. Das Kloster verlor fünf Pferde im Wert 
von 200 Gulden, der Markt gar 16 Pferde. 
Der Schwedengeneral Wrangel ließ sich im 
September persönlich mit 4 000 Mann in 
Dachau nieder. Das Schloss wurde endgül-
tig demoliert.

Schlacht bei Dachau

Der Aufenthalt wäre dem Feldherrn bei-
nahe zum Verhängnis geworden. Wrangel 
hatte sich aus Niederbayern zurückgezogen 
und wurde dabei von der kaiserlich-bayeri-
schen Armee unter Octavio Piccolomini 
verfolgt. Dennoch ging er am 5. Oktober 
im Dachauer Moos unweit von Allach und 
dem späteren Karlsfeld auf Hirschjagd. Jan 
van Werth, ein bayerischer Reitergeneral, 
überfiel mit der gesamten Kavallerie den ja-
genden Schweden. 200 schwedische Reiter 
verloren ihr Leben, einige hundert kamen 
in Gefangenschaft. Insgesamt verloren die 
Feinde 1000 Pferde. Wrangel entkam mit 
knapper Not und verließ mit dem fran-
zösischen Feldherrn Turenne das Land in 
Richtung Augsburg. Dieses Ereignis ging 
als „Gefecht oder Schlacht bei Dachau“ 
in die Geschichte ein. Als die kaiserlich-
bayerische Armee nachrückte, machte sie, 
wie der Chronist des Klosters Altomünster 
vermeldet, dem Land den Garaus. Am 24. 
Oktober 1648 wurde endlich der allgemeine 
Friedensvertrag unterzeichnet. 

Kriegsfolgen

Die Bevölkerung war durch Kriegseinwir-
kungen, Seuchen und Hungersnöte regio-
nal unterschiedlich um 30 bis 40 % zurück-
gegangen. Viele Anwesen standen leer, die 
Gründe blieben unbebaut. Im Bereich des 
Stiftes Indersdorf etwa zerstörte der Krieg 
54 Höfe, 10 Hufen, 46 Gütlein und 62 Leer-
häuser, also 172 Anwesen, im Bereich des 
Klosters Altomünster 13 ½ Höfe, 4 Hufen, 
3 Güter, 8 Sölden, 1 Schmiede und 15 Klo-
sterhäuser im Markt, also 45 Anwesen. In 
Altomünster selbst handelte es sich um die 
Anwesen Marktplatz 1 + 5 + 8, Hohenrieder 
Weg 2 + 6, An der Schwemme 2 + 8 + 10 
+ 13, Kellerbergstr. 2 + 19 + 23, Kirchenstr. 

19, Pipinsrieder Str. 27 und Bahnhofstr. 4 
+ 9. Betroffen waren daneben Hohenried, 
Deutenhofen, Unterzeitlbach, Stumpfen-
bach, Ruppertskirchen, Oberzeitlbach, Xy-
ger und Humersberg.
Im Markt Dachau waren nur noch 29 von 
135 Anwesen bewohnt. Die Flüchtlinge 
kehrten, soweit sie noch lebten, zurück. 
Am Ende des letzten Kriegsjahres 1648 ver-
meldete unser Klosterchronist, dass am 26. 
Oktober die Klausur für die Nonnen und 
Mönche wieder geschlossen werden konn-
te, und drückte dabei seine Hoffnung aus: 
Gott geb Genad, daz es bleibe. Bis 1704 soll-
te der Krieg tatsächlich das Land verscho-
nen. Die Pest tat dies allerdings nicht! Sie 
brach Ende September 1649 im heutigen 
Kapplerbräu erneut aus. Ein Ochsentreiber 
aus Ungarn hatte sie mitgebracht. Im heu-
tigen Maierbräu war es schon im Juni 1649 
zu einer anderen Tragödie gekommen: Der 
damalige Bierbrauer Thomas Gail erhängte 
sich. Da Selbstmörder nicht im Friedhof 
bestattet werden durften, weil dies Schauer 
und Hagel heraufbeschwören würde, wurde 
er weitab in der Flur von Eisenhofen ver-
scharrt. Diese ließen sich das nicht gefallen, 
so dass der Leichnam ausgegraben und auf 
Altomünsterer Flur bestattet werden mus-
ste. Aberglauben und Hexenglauben feier-
ten damals fröhliche Urständ. 
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2002; Peter C. Hartmann / Florian Schuller (Hrsg.): Der 
Dreißigjährige Krieg. Regensburg 2010; Hans Joachim 
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Der Dreißigjährige Krieg im Dachauer Land. Aus den 
Denkwürdigkeiten des Birgittenklosters Altomünster 
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137; Wilhelm Liebhart: Altbayerisches Klosterleben. Das 
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Graf Tserclaes von Tilly  (Bildarchiv Autor)
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Nachruf auf 
Tore Nyberg

Ein häufiger Gast in unserem 
ehemaligen Kloster

Von Gerhard Gerstenhöfer

Professor Dr. Tore Samuel Nyberg, der 
Grandseigneur der Societas Birgitta-Europa 
(SBE), hochgeachtet von seinen zahlreichen 
Freunden, ist am 14. März 2018 gestorben. 
Unser Mitgefühl gilt seiner sympathischen 
Frau Nurbaiti Pamuntjak.

Tore wurde am 04. Januar 1931 in Uppsala/
Schweden, geboren. Sein Vater, Henrik Sa-
muel Nyberg (1889-1974), war ein schwe-
discher Orientalist aus Söderbärke in der 
nordschwedischen Provinz Dalarna. Seine 
Mutter, Fanny Helena Maria (geb. Hassel-
berg, 1894–1947) stammte aus Myssjö in 
der Provinz Västernorrland. Tore hatte zwei 
Schwestern Sigrid Kahle, eine Journalistin 
und Autorin, und Ingegerd Fries, sie war 
Lehrerin, Schriftstellerin und Priesterin.

In seiner wissenschaftlichen Aufbaupha-
se verbrachte er lange Zeit in Deutschland 
(München), Thailand, Italien und Däne-
mark. Als Gastdozent lehrte er in Polen, 
Italien, Deutschland, England und außer 
Dänemark auch in den anderen Ländern 
Skandinaviens. Die weitaus längste Zeit 
lebte er in Odense auf der dänischen Insel 
Fünen, weshalb ihn wohl viele Zeitgenossen 
für einen Dänen hielten. 

Der Wissenschaftler Nyberg war ein tief-
gläubiger Mensch. Er studierte Geschich-
te und Theologie in Uppsala, Lund, Rom, 
München und Augsburg. In München war 
er von 1967 bis 1969 als Stipendiat der 
Alexander von Humboldt-Stiftung an der 
Ludwig Maximilian Universität (LMU). 
Hier lernte Tore seine Frau kennen - vielen 
meist nur als Betty bekannt, so wie auch er 
liebevoll seine Frau nannte. Sie heirateten 
im September 1968.

Als Hochschullehrer wirkte er an der Süd-
dänischen Universität (SDU) in Odense. 
Wie aus dem Nachruf seiner Universität1  
hervorgeht, bildete sich Tore weitgehend 
autodidaktisch zum Historiker heran. In 
Lund promovierte er 1965 mit der Disserta-
tion “Birgittinische Klostergründungen des 
Mittelalters“2 zum Dr. phil. der Geschichte. 
Mit dieser Arbeit hat er den Grundstock zur 
wissenschaftlichen Erforschung des Birgit-
tenordens und seiner spätmittelalterlichen 

Klostergründungen geschaffen. Unter sei-
nem patriarchalischen Wirken, der Mit-
arbeit seiner Kollegin Ulla Sander-Olsen, 
seines Münchner Freundes Dr. Ulrich Mon-
tag, weiterer 23 Autoren, dem Initiator Per 
Sloth Carlsen, der kommerziellen Abwick-
lung durch die Stiftung “300 Jahre Birgitta 
in Uden“,  konnte 2013 nach etwa zehn Jah-
ren wissenschaftlicher Arbeit der SBE das 
Gesamtwerk als “Birgitta Atlas“ vollendet 
werden. 

Besonderen Bezug zu Bayern hat seine 
zweibändige Quellenedition zu den bay-
erischen Birgittenklöstern Gnadenberg, 
Maihingen und Altomünster von 1972 und 
1974.3 Mit der Habilitationsarbeit “Die Kir-
che in Skandinavien – Mitteleuropäischer 
und englischer Einfluss im 11. und 12. 
Jahrhundert“4 erwarb Tore an der Univer-
sität Augsburg die Voraussetzung für eine 
Professur. Die Universität in Odense war 
der Mittelpunkt seines Wirkens. Er wurde 
1970 Leiter des Instituts für Geschichte und 
entwickelte sich vom wissenschaftlichen 
Mitarbeiter zum fürsorglichen Lehrstuhlin-
haber.

Im Jahr 2003, dem Jubiläumsjahr “700 Jah-
re heilige Birgitta von Schweden“, führte 
ihn seine Hochschullaufbahn für kurze Zeit 
zwecks vertiefter Forschung zurück zu den 
Wurzeln an die Universität von Uppsala. 
Deren theologische Fakultät honorierte 
sein lebenslanges Engagement mit der Ver-
leihung der Ehrendoktorwürde.

Tore war im Jahre 2000 in Vadstena Grün-
dungsmitglied des Vereins, der SBE. In der 
konzeptionellen Vorbereitung der Vereins-
gründung spielte er eine richtungsweisen-
de Rolle. Bei allen Grundsatzdiskussionen 
erwies er sich stets als stabilisierende Kraft, 
die still aus dem Hintergrund wirkte.

In der SBE war Tore als Delegierter des “Or-
dine Militare del Santissimo Salvatore e di 
Santa Brigida di Svezia” vertreten. Dies ist 
ein elitärer italienischer Ritterorden mit Sitz 
in Neapel. Nach Angaben der Organisation 
sei er 1366 von der heiligen Birgitta selbst  
gegründet worden5. Für diesen Orden gab 
Tore das offizielle Organ “BIRGITTANA“ 
heraus, ein seit 1996 zweimal im Jahr er-
scheinendes Büchlein im Umfang von ca. 
100 bis 150 Seiten.

Tore war auch Mitglied in der „Societas 
Sanctæ Birgittæ“ (SSB), einer 1920 in Upp-
sala gegründeten kirchlichen Gesellschaft 
zur vertieften Verehrung der heiligen Bir-
gitta.

Er war Mitglied der “Königlich Dänischen 
Gesellschaft für Geschichte der Nation“, 
Mitglied und Vorstandsmitglied der “Inter-
nationalen Kommission für Vergleichende 
Geschichtsforschung“ und Mitglied des 
“Dänischen Komitee für Stadtgeschichte“. 
1997 erhielt er von der Birgitta-Stiftung in 
Vadstena den Birgitta-Preis.

Der Trauergottesdienst fand am 23. März 
2018 in der katholischen St. Albani Kirche 
in Odense statt. Seine letzte Ruhestätte wird 
Tore in Uppsala finden.

Tore Nyberg hinterlässt uns eine Fußspur, 
die uns gebietet, sie beharrlich weiter zu 
gehen - ein Pilgern aus der Tiefe der Ge-
schichte durch die Zeit hin in eine bessere 
Zukunft. Behalten wir ihn dankbar in guter 
Erinnerung!

Anmerkungen

1 https://www.sdu.dk/da/om_sdu/fakulteterne/huma-
niora/nyt_hum/mindeord_tore_nyberg 

2 Birgittinische Klostergründungen des Mittelalters, 
Lund 1965

3 Dokumente und Untersuchungen zur inneren Ge-
schichte der drei Birgittenklöster Bayerns 1420-
1570. 2 Teile. München 1972 und 1974.

4  Die Kirche in Skandinavien: Mitteleuropäischer 
und englischer Einfluss im 11. u. 12. Jh., Anfänge 
der Domkapitel Borglum u. Odense in Dänemark 
(Beiträge zur Geschichte und Quellenkunde des 
Mittelalters, 10), Sigmaringen 1986

5  Siehe entsprechender Dokumente auf der Home 
Page des Ordens. http://www.ordinemilitaresan-
tabrigida.com/ 
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Birgitta von 
Schweden: 

Leben und Geist

Originaltext von Prof. Dr. Tore Nyberg

Jede Religion, so auch das Christentum, 
kennt eine große Vielfalt religiöser Übun-
gen, Praktiken und damit verbundener 
Vorstellungen. Die vielen Richtungen sind 
dem Einsatz individueller Persönlichkei-
ten zu verdanken. Klöster sind die Hüter 
und Wächter der Verschiedenheit solcher 
Richtungen. Im Christentum zeugt die 
Vielfalt der Klöster von der Vielfalt der Art, 
wie sich Menschen an Gott wenden, Gott 
danken und ihm ihre Anstrengungen und 
Bemühungen opfern. Die meisten Klöster 
der westlichen Welt treten im Namen des 
berühmten Klostervaters, des heiligen Be-
nedikt von Nursia (6. Jh.) auf die Bühne der 
zweitausendjährigen Kirchengeschichte. 
Unter den Benediktinern zeichnet sich die 
Reformbewegung der Zisterzienser beson-
ders aus. Sie beruft sich auf Bernhard von 
Clairvaux (12. Jh.). Ein kleiner Bach mit 
kostbarem frischem Wasser aus der Quel-
le der Zisterzienser zeugt schließlich von 
der Fruchtbarkeit und vom Segen, die die 
Zisterzienser an einen ähnlich geformten 
Orden abzweigten, den die visionäre Bir-
gitta von Schweden (1303-1373) mit ihrem 
inneren Blick geschaut hatte: den Birgitten-
orden.

Der kleine Birgittenorden war für einige 
Jahrhunderte Hüter und Wächter der ganz 
besonderen Frömmigkeitsbewegung inner-
halb des Klosterwesens, die man mit der 
Reformzeit der Konzilien von Konstanz 
und Basel im 15. Jahrhundert verbindet. 
Kennzeichnend für diese Richtung war der 
Appell an die Christen um Bekehrung und 
Vertiefung ihres Glaubens durch Verherrli-
chung und Anerkennung Gottes schöpfe-
rischer Liebe und Allmacht, mit dem Ziel 
eines tieferen Einblicks in seine unergründ-
liche Gerechtigkeit und einer besseren Ein-
sicht in den Unterschied zwischen Gut und 
Böse.

Um ein Kloster zu gründen, das seinen Be-
wohnern Raum für diese Ziele bieten sollte, 

nahm die heilige Birgitta die Elemente aus 
dem bestehenden Klosterwesen auf, die 
sie nach Gottes Eingebung als notwendig 
betrachtete: die strenge Absonderung ei-
nes Frauenklosters, das gemeinsame Beten 
besonders mit Hilfe der Psalmen Davids, 
Mäßigung im Essen und Trinken, die Pfle-
ge eines Verhältnisses zu Gott wie es die 
Zisterzienser übten, darin Teilnahme an 
gefühlsstarken Frömmigkeitsübungen ihrer 
Epoche, so zum Beispiel die der besonderen 
Andacht zum Leiden Jesu, der Anbetung 
von Christus im Altarsakrament oder der 
häufigen Beichte.

Die Stifterin musste jedoch einiges hinzu
fügen, um im Geiste einer echten Reform 
den verworrenen Autoritätsverhältnissen 
der Kirche ihrer Zeit nachdrücklich ent-
gegenzutreten. Die Päpste residierten seit 
dem Heiligen Jahr 1300 nicht mehr in Rom, 
sondern in Avignon in französischer Ab-
hängigkeit, bis im Jahre 1378 das Schisma 
mit zwei, dann drei Päpsten eintrat. Birgit-
ta fand überall vergebliche Versuche zur 
Reform vor. Fragen wie „Welches sind die 
Fundamente der Kirche?“ oder „Welche 
Vollmachten gab Jesus den Aposteln, um 
die Stabilität der Kirche zu sichern?“ führ-
ten sie zu den dreizehn Aposteln Jesus als 
Garanten des rechten Glaubens und zur 
Ehrfurcht vor deren Nachfolgern, den Bi-
schöfen, auf die mehrmals in ihrer Kloster-
regel hingewiesen wird. 

Das Kennzeichen des neuen Ordens wur-
de ein betender Nonnenkonvent mit einer 
angeschlossenen Gruppe von Mönchen, 
so dass er leider meist irrtümlicherweise 
als “Doppelorden”, ihre Klöster als “Dop-
pelklöster” bezeichnet wurden. Dreizehn 
Altäre im westlichen Altarraum, den drei-
zehn Aposteln gewidmet, sollten diesen 
Priestern für die tägliche Morgenmesse zur 
Verfügung stehen. Der Hochaltar wurde  
St. Petrus, dem Apostelfürsten, gewidmet – 
der Hinweis auf den Papst, den Bischof von 
Rom und Nachfolger Petri, ist überdeut-
lich. Ein vollkommener Ablass von allen 
Sündenstrafen wurde am Festtag zur Feier 
der Befreiung des Apostels Petrus aus dem 
Gefängnis (1. August) geknüpft. Dieser Tag 
entwickelte sich bei allen Birgittenklöstern 
zum größten Pilgertag des Jahres. Alles in 
allem drückt sich in diesen und anderen 

Einzelheiten deutlich die Absicht der Or-
densgründerin aus, ihre Klöster zu Gebets-
stätten für die Einheit der Kirche unter der 
Leitung der Nachfolger der Apostel und be-
sonders St. Petrus zu machen. 

Frau Birgittas Verständnis von Kirche ist 
es zu verdanken, dass die symbolische 
Deutung der Zahlenverhältnisse eines Bir-
gittenklosters den geraden Weg zur Kir-
chenreform einschlug. Die Mönche wurden 
angehalten, jeden Sonn- und Feiertag zu 
predigen und den Nonnen und allen aus-
wärtigen Besuchern mit Beichte und Kom-
munion beizustehen. Damit entwickelten 
sich die Birgittenklöster zu besonderen 
Heimstätten für das Gebet um Einheit der 
Kirche, zum kontemplativen Mittelpunkt 
der Pilgerseelsorge und der theologischen 
Arbeit zugunsten eines vertieft religiösen 
Lebens. Birgitta war eine prophetische Ge-
stalt, eine Verkünderin der Botschaft, dass 
jede menschliche Umkehr, um auf Gottes 
Wege einzulenken, auf ein künftiges Ziel 
gerichtet sein muss, auf die Stadt oder das 
Reich Gottes, in dem die Gerechtigkeit 
herrscht und allen Armen und Verlorenen 
Freundlichkeit und Liebe erwiesen wird. 

Birgitta sah das Ziel in einer Kirche, der 
göttlichen Ordnung für das Heil und das 
Glück der Menschen. Nach der Offenlegung 
und Erneuerung längst bekannter Wahrhei-
ten über das menschliche Leben, liegt das 
Prophetische in der Art wie die Menschen 
miteinander und mit Gott umgehen. Das 
Prophetische an Birgittas Ziel kommt zum 
Vorschein, wenn sie beschreibt, wie der 
Sinn des Menschen sich dem ewigen Leben 
zuwendet und welche Folgen die verschie-
denen Wege für die Menschen haben. Bei-
des zielt auf die Zukunft, auf die lebendige 
Vorstellung dessen, wozu der Mensch im-
stande ist, auf die Art, wie aus der Ferne der 
große Zusammenhang den wandernden 
Scharen ihre ersehnte heilige Stadt immer 
vertrauter macht. 

Bei jeder birgittinischen Klostergründung 
in der Geschichte Europas wurden Men-
schen von dieser prophetischen Botschaft 
getroffen und betroffen. Menschen sind 
auf das große Unternehmen eines Birgit-
tenklosters eingegangen, durch welches 
eine so gewaltige Botschaft an die gesamte 

Vorbemerkung: Diesen folgenden Text schickte mir Prof. Dr. Tore Nyberg nach einem längeren Telefonat, an dessen Ende ich ihn bat, seine 
Gedanken für mich und die SBE aufzuschreiben. Leider musste er noch im gleichen Jahr die Schließung unseres Klosters miterleben. 

Waren seine Zeilen damals noch ein Postulat, so sind sie heute für Altomünster und die katholische Kirche zum Vermächtnis geworden. 
Alles hat seine Zeit (AT, Prediger 3,1-11). Der tiefere Sinn hinter Birgittas Botschaften ist aber zeitlos. Gerhard Gerstenhöfer
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Umgebung weit und breit erklingen sollte. 
Alte klösterliche Parolen wie “ora et labora 
– bete und arbeite” – und “contemplare et 
contemplata tradere – betrachte und berich-
te den Mitmenschen, was du gesehen hast” 
– erhielten neues Leben und eine neue 
und endzeitliche Form im Birgittenkloster 
mit seinen beiden Gruppen: [Einmal die] 
Jesu beschaulich und innerlich mit Gott 
lebenden zweiundsiebzig Discipeln [=Jün-
ger] (Luk 10) und [zum anderen die] Jesu 
dreizehn Apostel mit, die die Botschaft von 
Erlösung und Nachfolge über den ganzen 
Erdkreis verkünden.

Von den ehemaligen Birgittenklöstern be-
stehen nur noch wenige. Deshalb hat sich 
die ”Societas Birgitta-Europa” zur Aufgabe 
gemacht, unter den heutigen Gläubigen 
an jedem Ort, an dem ein Birgittenkloster 
bestanden hat, das prophetische Bewusst-
sein der Zusammengehörigkeit über Zeit 

und Raum hinaus mit allen Freunden des 
Ordens zu erneuern und zu stärken. Die-
sem Ziel will der im Jahre 2013 erschienene 
“Birgitta Atlas” durch die historische Be-
schreibung aller ehemaligen Birgittenklö-
ster dienen. Darin liegt der Auftrag, sich die 
Botschaft Birgittas zu Herzen zu nehmen, 
sich als Person und Mensch in der Erwar-
tung der ersehnten Stadt am Horizont mit-
einander zu verbinden und sich gemeinsam 
dieses Erbe der christlichen Offenbarung 
zuzueignen. Dies sollte nicht nur dem 
Buchstaben nach, sondern als Nachfolge 
in der Form einer besonderen gegenseiti-
gen Verbindung mit dem geistigen Leben 
einer birgittinischen Klostergemeinschaft 
geschehen. 

Hier dienen die einmaligen in Birgittas 
Geist errichteten Gebäulichkeiten von Kir-
che und Kloster zu Altomünster in Bayern 
gleichsam als eine Predigt, ein Nachklang 

aus dem seit der napoleonischen Zeit aufge-
hobenen Kloster, das bis in unsere Tage als 
Nonnenkloster Bestand hat[te]. Von hier 
geht wahrhaft der Ruf aus zur Teilnahme 
und Teilhabe miteinander in endzeitlicher 
Erwartung. Neben der Klosterkirche des 
Mutterklosters Vadstena in Schweden bie-
tet kein anderes Birgittenkloster eine so mit 
der Gründerin geistesverwandte Bauanlage, 
wie die in Altomünster, die ja auch bis in 
unsere Tage immer geistige Töchter, Söhne 
und Anhänger aufgenommen und geformt 
hat. Der Auftrag des Erlöserordens – Ordo 
Sanctissimi Salvatoris (OSsS) – ist aus dem 
Bau einfach herauszulesen. Möge jeder von 
uns die Berufung zum Wandern mit Gott, 
hin zu dem ewigen Ziel, durch den Orden 
der Heiligen Birgitta finden!

Odense, im Januar 2015
Prof. Dr. Tore Nyberg
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Die Glocken der 
Pfarrkirche

 St. Bartholomäus 
in Wollomoos

Von Klaus Peter Zeyer

Die Pfarrei St. Bartholomäus in Wollo-
moos wird seit dem Tod von Pfarrer Joseph 
Neureuther 1956 von Sielenbach aus be-
treut. Heute gehört sie zusammen mit Sie-
lenbach zum Pfarrverband Altomünster. 
Der gegenwärtige Kirchturm wurde 1792 
von Pfarrer Andreas Mörtl (1783 - 1799 
Pfarrer) errichtet. Da der Pfarrer mit Tei-
len seiner Gemeinde lange im Steit lag, litt 
auch die Qualität des Turmbaus, sodass er 
später von innen verstärkt werden musste. 
Mörtl schreibt: „Beim Turmbau blieben 
viele Steine übrig, aber die Zopel [Schimpf-
name] haben mir keine zu kaufen gegeben, 
weil ich keine Dienstfuhren wie die Bauern 
getan habe“ (Zitat aus Neureuther, Häuser-
chronik). Wieviel Glocken ursprünglich 
im alten und neuen Turm hingen, ist nicht 
bekannt. Im Jahr 1884 lassen sich zwei 
Glocken nachweisen. Diese wurden 1830 
und 1832 in Augsburg gegossen. Der Glo- 
ckenforscher Matthias Seeanner gibt 1913 
in seinem Verzeichnis der Glocken der Erz-
diözese München und Freising genauere 
Informationen:

Glocke 1: 345 Pfund; Schlagton c: Gießer: 
Erhard Zeilinger, Augsburg 1831
Glocke 2: ca. 200 Pfund; Schlagton e;  
Gießer: Erhard Zeilinger, Augsburg 1828.

Erste Glockenablieferung

Im Ersten Weltkrieg (1914 – 1918) mussten 
viele Glocken abgeliefert werden. Nach der 
Chronik von Alto Hupfauer wurden bei-
de, nach dem Verzeichnis im Bayerischen 
Hauptstaatsarchiv (Kriegsarchiv) nur die 
kleinere Glocke abgegeben. Im Kriegsarchiv 
sind folgende Informationen angegeben:

Glocke 1: 210 kg; 1783, keine Ablieferung
Glocke 2: 120 kg; 1828, abgeliefert.

Wahrscheinlich ist die Jahresangabe 1783 
falsch oder bewusst älter angegeben wor-
den, da sich die Jahresangabe 1830 bzw. 
1831 in zwei Quellen findet. Unwahrschein-
lich ist, dass beide Glocken abgeliefert wer-
den mussten. Meist wurde zumindest eine 
Glocke in den Gemeinden belassen. Inter-
essanterweise findet sich später (Verzeich-
nis Leinfelder, Bestand 1942) eine Glocke, 

die den Angaben der genannten Glocke 1  
entspricht, im Turm der Filialkirche St. 
Laurentius in Pfaffenhofen wieder. Diese 
Glocke musste dann 1942 im Zweiten Welt-
krieg aus Pfaffenhofen abgeliefert werden 
und ging verloren.

Neue Glocken 1925

1925 wurden drei neue Glocken für die Kir-
che in Wollomoos beschafft. Wahrschein-
lich wurde damals die alte, noch vorhande- 
ne Glocke von 1831 nach Pfaffenhofen um-
gehängt. Angaben über die neuen Glocken 
von 1925 finden sich bei Karl Leinfelder 
und stellen den Bestand im Jahr 1942 dar:

Glocke 1:  375 kg; Gießer: Gebr. Ulrich, 
Kempten, 1925; Reliefs: „St. Bartholomäus 
und Heilige Familie“ 
Glocke 2:  220 kg; Gießer: Gebr. Ulrich, 
Kempten, 1925; Reliefs: „Herz Jesu, St. 
Michael, St. Antonius“; Inschrift: „Für die 
Toten bitt ich den Herrn“

Glocke 3: Gewicht unbekannt; Gießer: 
Gebr. Ulrich, Kempten, 1925; Reliefs: 
“St. Maria, St. Josef, Hl. Barbara“; Inschrift: 
„Zu den Sterbenden lad ich den Herrn“

Die Gießerei Ulrich in Kempten stellte auch 
das neue Geläut der Pfarrkirche St. Alto in 
Altomünster, das zum Ortsjubiläum 1930 
beschafft wurde und heute nicht mehr vor-
handen ist, her. Die größte Glocke dieser 
Gießerei ist die St. Petersglocke im Kölner 
Dom, liebevoll auch „Dicker Pitter“ ge-
nannt, die im Werk Apolda 1923 gegossen 
wurde. Sie war mit etwa 24 t bis November 
2016 die schwerste an einem geraden Joch 
schwingende und läutbare Glocke der Welt.

Zweite Glockenablieferung 

Die Glocken 1 und 2 mussten am 17. April 
1942 für Kriegszwecke abgeliefert werden 
und gingen beide verloren. Die Glocke 3 
wurde belassen und ist als älteste Glocke 
heute noch vorhanden.

Glockenweihe 1949: Die beiden neuen Glocken 
(links: Glocke 1: Hl. Bartholomäus, rechts: Glocke 2: Herz Jesu).

Glockenweihe 1949: Dekan Pfarrer Neureuther (links) und ein Kapuzinerpater aus Maria 
Birnbaum (rechts) bei der Weihe (links: Glocke 1: Hl. Bartholomäus, rechts: Glocke 2: 
Herz Jesu). Links vor der größeren Glocke ist mit dem Rücken zugewandt der Mesner 
Peter Leonhard zu sehen. (Quelle: Hupfauer, Ortschronik)
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Neue Glocken 1949

Die beiden zerstörten Glocken wurden 
nach dem Zweiten Weltkrieg (1939 – 1945) 
wieder ersetzt. 1949 konnten zwei neue 
Glocken von der Gießerei Hahn in Lands-
hut beschafft werden. Die Weihe erfolgte 
durch Dekan Pfarrer Joseph Neureuther und 
einen Kapuzinerpater aus Maria Birnbaum: 

Glocke 1: 
Relief: Bild des Hl. Bartholomäus
Inschrift: „H.L. BARTOLOMÄUS BE-
SCHÜTZE DEINE PFARREI!“. Nr. „383“. 
Gusszeichen Fa. Hahn „1949 Johann Hahn 
Landshut“ 
Durchmesser: 87,0 cm, Höhe ohne Krone: 
67,0 cm, Klöppel verstärkt, Grundton: a‘, 
leichte Rippe
  
Glocke 2:
Relief: Herz Jesu
Inschrift: „Heiligstes Herz Jesu erbarme 
dich unser!“. Nr. „384“.
Gusszeichen Fa. Hahn „1949 Johann Hahn 
Landshut“
Durchmesser: 73,0 cm, Höhe ohne Krone: 
58,0 cm, Grundton: c‘‘, leichte Rippe 
Eine Besonderheit ist, dass die Henkel der 
Krone der Glocken 1 und 2 mit Köpfen ver-
ziert sind.

Glocke 3: 
Reliefs: St. Maria mit Jesukind, St. Josef,  
Hl. Barbara
Inschrift: oben „Heilige Maria, beschütze 
deine Gemeinde“; unten: „Zu den Sterben-
den lad ich den Herrn“ und „1925, Werk 
Kempten – Allg.“.
Gusszeichen: „GEBR. ULRICH  
GLOCKENGIESSEREIEN-A-C- 
APOLDA – KEMPTEN – ALLGÄU 1666“
Durchmesser: 60,0 cm, Höhe ohne Krone: 
48,0 cm, Klöppel verstärkt, Grundton: e‘‘, 
mittelschwere Rippe 
Mit den Grundtönen und den Durchmes-
sern können die Massen abgeschätzt wer-
den. Die Grundtöne wurden aus Tonauf-
nahmen und Frequenzanalysen ermittelt 
(Bezugston a‘ = 435 Hz). Mit einer von 
Grabinski angegebenen Näherungsformel 
ergeben sich 400, 230 bzw. 130 kg für die 
Glocken 1, 2 und 3.
Alle drei Glocken zusammen bilden somit 
den Moll-Dreiklang a‘, c‘‘ und e‘‘. 

Aufhängung

Alle drei Glocken sind an Stahljochen be-
festigt. Glocke 1 schwingt senkrecht und 
die Glocken 2 und 3 parallel zum Kirchen-
schiff. Glocke 1 ist unten und die Glocken 2 
und 3 sind oben im Glockenstuhl befestigt. 
Glocke 2 ist auf der dem Kirchenschiff zu-
gewandten, Glocke 3 auf der abgewandten 
Seite angebracht.

Läuteordnung

Angelus: 5, 12, 18 (Winter) bzw. 19 Uhr 
(Sommer): Glocke 2; abends danach Glocke 3
11-Uhr-Läuten: Glocke 3
Rosenkranz und Messfeier: Vorläuten: Glocke 
1, Hauptläuten: Glocke 1, 2 und 3. Wandlung: 
Glocke 1; Wettersegen: Glocke 2; Wetterläu-
ten (nicht mehr durchgeführt): Glocke 1
Sterbeläuten: Glocke 3
Uhrenschlag: Viertelstundenschlag: Glocke 2,  
Stundenschlag: Glocke 1.
Eine Besonderheit ist, wie in Pfaffenhofen, 
das 11-Uhr-Läuten. Alle Glocken werden 
elektrisch angetrieben und können pro-
grammgesteuert geläutet werden. Die An-
steuerung wurde 1972/73 erneuert und die 
alte Anlage in der Filialkirche in Pfaffen- 
hofen zur erstmaligen Elektrifizierung des 
dortigen Geläutes installiert. 
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Glocke 1: Bild des Heiligen Bartholomäus

Glocke 3: Bild der Heiligen Maria 
mit dem Jesukind 
(Alle Bilder Seite 11: Albert Hupfauer)

Glocke 3: Gusszeichen der Firma Ulrich

Verzierung an der Aufhängung von 
Glocke 1 und 2
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Die Tragödie des 
Lehrers Adolf Wolf

Eine fahrlässige Tötung in 
Hohenzell im Jahre 1902

Von Michael Heitmeir

Schulsituation in Hohenzell

In der Ortsmitte stand seit 1899 das neuer-
baute Schulhaus. Anders als die gedrungen 
wirkenden Häuser der Bauern, Gütler und 
Häusler im Dorf war es erhaben, zweistök-
kig gebaut und mit großen Fenstern ausge-
stattet, innen mit geräumigen Schulräumen 
und einer großzügigen Lehrerwohnung. 
Trotz der hohen Kosten, die Bau und Un-
terhalt der Schule der kleinen Gemeinde 
und ihren Steuerzahlern verursachten, hat-
te sich Hohenzell dieses Schulhaus geleistet.
 
So wie früher hatte es nicht mehr weiter-
gehen können. Die am Dorfrand gelegene, 
1854 erbaute alte Schule war viel zu klein 
geworden für die 70 Werktags- und 25 
Sonntagsschüler. Die Wohnung darin hatte 
gerade mal Platz für einen allein stehenden 

Lehrer geboten. Daher waren hauptsächlich 
nur junge Hilfslehrer hierhergekommen, 
die häufig wechselten. Mit dem Neubau 
konnte jetzt auch ein erfahrender Lehrer 
zusammen mit seiner Familie nach Hohen-
zell kommen. Der Lokalschulinspektor und 
damit der direkte Vorgesetzte des Lehrers 
war damals der Ortspfarrer. Hohenzell hat-
te aber nach dem Tod von Pfarrer Mayrho-
fer 1891 keinen eigenen Pfarrer mehr und 
wurde seit 1894 vom Adelzhausener Pfarrer 
Dr. Andreas Wille vikariert. Dieser hatte 
damit gleichzeitig die Leitung der Hohen-
zeller Schule inne.

Der neue Lehrer

Anfang 1902 kam der 27 Jahre alte Lehrer 
Adolf Wolf zusammen mit seiner Frau nach 
Hohenzell. Vorher hatte er an der Schule in 
Oberschorndorf im Bezirksamt (Landkreis) 
Landsberg gewirkt. Kurz vor Dienstantritt, 
der für Mitte Januar festgelegt worden war, 
schrieb er am 6. Januar ein Gesuch, in dem 
er um Beurlaubung bis Mitte Februar bat. 
Zwei Gründe führte er an, weshalb er den 
Termin nicht einhalten könne. Zum einen 
erwarte seine Frau ein Kind und könne 
daher nicht reisen, zum andern müsste er 

als Buch- und Kassenführer des örtlichen 
Darlehenskassenvereins noch die Abrech-
nung machen. Die Regierung von Oberbay-
ern lehnte den Antrag ab, und Lehrer Wolf 
musste planmäßig die neue Stelle zum 16. 
Januar antreten. Seine Frau Maria kam kurz 
darauf mit dem neugeborenen Söhnchen 
Adolf nach. 

Das Unglück 

Am 25. Februar abends war die Familie 
Wolf zu Besuch im Hohenzeller Forsthaus. 
Der Förster war nämlich als „Studierter“ 
neben dem Pfarrer eine weitere Bezugsper-
son für den Lehrer im Dorf. Spät am Abend 
kehrten sie zurück ins Schulhaus und sa-
ßen am Esstisch noch zusammen. In dieser 
Nacht geschah das Unglück. Das Amtsblatt 
für das Amtsgericht Aichach berichtete am 
28. Februar darüber: 
Sofort nach dem Unglück wurde noch in 
der Nacht Pfarrer Wille aus dem vier Kilo-
meter entfernten Adelzhausen herbeigeholt. 
Nachstehend sein Brief, der am Morgen des 
26. Februar per Eilbote beim Bezirksamt in 
Aichach eintraf, in gekürzter Form:

Das 1899 erbaute Schulhaus in Hohenzell
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„Ableben der Frau Lehrer Maria Wolf in 
Hohenzell,
hier die Schulaufsicht betreffend

Nachts um 3 [Uhr] bin ich in Hohenzell ein-
getroffen. Herr Lehrer Wolf hatte das Un-
glück, dieselbe mit einem Geschoß aus seiner 
Pistole, die er für entladen hielt, so unglück-
lich zu treffen, die Ehefrau sei nur eine halbe 
Stunde [später] verschieden, ich selber habe 
nur eine Todte [an]getroffen, Herr Lehrer 
Adolf Wolf ist vor Schmerz ganz außer sich. 
Schon heute gestatte ich eine Anzeige. Ich 
kann absolut an keine Schuld desselben glau-
ben, nach privaten Mitteilungen halte ich zu 
ihm für seine hiesige Wirksamkeit. Er ist ein 
pflichteifriger und geschickter Schulmann, 
ein charaktervoller, christlicher Bürger, der 
der ganzen Gemeinde Musterbild sein solle. 
Nun ist Herr Lehrer ganz außer Fassung und 
zum Teil absolut unfähig an seine Wirksam-
keit in der Schule heranzutreten. Ich über-
lasse dem Distrikt Schulinspektor nähere 
Verfügung zu treffen, was mit dem Schulun-
terricht für die nächste Zeit geschehen solle. 
Einstweilen glaube ich den Schulunterricht 
für eine Woche aussetzen zu sollen.

kgl. Lokalschulinspektion Hohenzell
Andreas Wille Pfarrer“

Das Bezirksamt Aichach genehmigte die 
provisorische Aussetzung des Unterrichts 
für eine Woche und verfügte: „die ausgefal-
lenen Schulstunden hat derselbe nachzuho-
len. Nachdem es sich offenbar um Fahrlässig-
keit handelt, dürfte kein Hindernis bestehen, 
Lehrer Wolf im Schuldienst zu [be]lassen.“

Die Folgen

Im Mai stellte der unglückliche Lehrer er-
folglos ein Versetzungsgesuch. Bezirksarzt 
Dr. Müller aus Aichach schreibt im Juni im 
Gutachten über ihn: „Lehrer Wolf leidet 
unter den traurigen Eindrücken seines Un-
glückes, ist geistig normal und leistungsfä-
hig. Sehr empfehlenswert daß er von dem 
Orte, an dem das Unglück passierte, weg-
kommt, an dem alles an sein Unglück ge-
mahnet, jedoch nicht an einem Orte wo er 
einsam wäre, sondern wo er gesellschaftlich 
Anschluß finde.“
Zwischenzeitlich musste er sich vor dem 
Landgericht in Augsburg verantworten, 
das ihn wegen fahrlässiger Tötung zu einer 
Gefängnisstrafe von einer Woche verur-
teilte. Die Strafe brauchte er nicht abzusit-
zen, denn er wurde von „seiner kgl. Hoheit 
Prinz Luitpold, des Königreichs Verweser“ 
begnadigt. Jedoch wurde ihm stattdes-
sen die Zahlung einer Geldstrafe von 100 
Mark auferlegt. Das danach durchgeführte 
Disziplinarverfahren der Regierung von 
Oberbayern blieb für ihn folgenlos, da kein 
pflichtwidriges Verhalten im Schuldienst 
vorlag. 
Lehrer Wolf wurde nach einem weite-
ren Gesuch zum 1. September 1902 an 
die Schule nach Thaining im Bezirksamt 
Landsberg versetzt. Dort wirkte er vier Jah-
re lang, bis Ende Juli 1906. Mit Anna Bich-
ler ging er im Juli 1904 eine zweite Ehe ein. 
Diese Ehe blieb kinderlos. Recht tatkräftig 
brachte er sich in Thaining ins örtliche Ver-
einsleben ein. In drei Vereinen betätigte er 
sich jeweils in der Vorstandschaft, im Obst- 
und Bienenzuchtverein, im Theaterverein 
und in der Feuerwehr, und versuchte so, 

über das schreckliche Geschehen hinweg-
zukommen.

Biographie des Adolf Wolf

Geboren am 9.12.1874 in Pfaffenmünster 
im Bezirksamt Straubing. 
1893 Abschluss des Schullehrerseminars in 
Straubing.
1897 Anstellungsprüfung in München
1897 bis 1899 Schulgehilfe an fünf verschie-
denen Schulen in den Bezirksämtern Strau-
bing und Miesbach
1899 bis 1901 Schulverweser in Münchs-
münster und in Oberschorndorf
1902 Schullehrer in Hohenzell
1902 bis 1906 Schullehrer in Thaining im 
Bezirksamt Landsberg
1906 bis 1917 Schullehrer an drei weiteren 
Schulen in Oberbayern
Am 1. November 1917 Versetzung in den 
zeitlichen Ruhestand wegen körperlicher 
Dienstuntauglichkeit im Alter von 42 Jah-
ren. Er verstarb am 27.4.1929 im Alter 
von 54 Jahren. Der Ort ist nicht bekannt, 
ebenfalls nicht das Schicksal seines Sohnes 
Adolf. 

Quellen

Staatsarchiv München: RA 54844, Akt über 
den Vorfall in Hohenzell
Staatsarchiv München: PA 7025, Personal-
akte Wolf Adolf
Allgemeine Zeitung, Ausgabe vom 
27.2.1902
Amtsblatt für das Kgl. Amtsgericht Aichach, 
Ausgaben vom 28.2.1902 und 13.6.1902

Anmerkung

Dieser Artikel will einen kleinen Vorge-
schmack bieten auf die Chronik Hohenzell, 
die in Arbeit ist und in den nächsten Jahren 
erscheinen soll. In diesem Buch wird die 
Geschichte von Hohenzell, den zugehö-
rigen Ortschaften, Weilern und Einöden, 
der Pfarrei, der Schule, der ehemaligen Ge-
meinde Hohenzell und den Ortsvereinen 
dargestellt. Breiten Raum sollen die Haus- 
und Hofchroniken einnehmen. Handwerk 
und Gewerbe, Arbeitsleben, Brauchtum, 
Kriegs- und Notzeiten sowie Unglücke und 
Verbrechen kommen ebenso darin vor. Für 
dieses Projekt recherchieren seit Jahren in 
Bistums-, Staats-, Zeitungsarchiven sowie 
bei Privatpersonen Dr. Stefan Schleipfer 
und Michael Heitmeir.
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Neuer Pfarrherr im 
Pfarrverband 
Altomünster

Von Gerhard Gerstenhöfer

Der neue Pfarrer von Altomünster und 
Pfarradministrator des Pfarrverbandes 
Altomünster, Sielenbach und Wollomoos 
ist fünfunddreißig Jahre alt. Er heißt Pater 
Bonifatius Heidel und ist [noch] Oblate des 
Deutschen Ordens (Obl.OT). Bonifatius, 
nach dem aus England stammenden “Apo-
stel der Deutschen“, ist sein Ordensname. 
Von seinem Erscheinungsbild ist er so, wie 
sich viele Eltern einen Schwiegersohn vor-
stellen würden. 

Wie ist er sonst? Wo kommt er her? Was hat 
ihn geprägt? Wie will er seine neue Pfarrei 
leiten und was dürfen wir uns von ihm er-
warten?

Pater Bonifatius ist charmant und sehr sym-
pathisch. 1983 in Gelsenkirchen geboren, 
wuchs er in Bochum heran und verbrach-
te dort auch die längste Zeit seines Lebens. 
Die Stadt, deren Name sich ursprünglich 
von Buchenheim herleitet, liegt mitten im 
Ruhrgebiet. Dieses hat sich im 19. Jahrhun-
dert in eine von Industrie geprägte Region 
ineinander greifender Großstädte verwan-
delt. Bochum liegt in deren Zentrum mit 
jeweils zwanzig Kilometer Entfernung nach 
Essen, Gelsenkirchen und Dortmund. Eine 
Region, in der sich zwischen 1975 und 2016 
der Anteil von Nichtchristen von 11 auf 41 
Prozent erhöhte. Entsprechend ging der 
Anteil der Christen von 90 auf 60 Prozent 
zurück (Katholiken etwa 30 Prozent).

Bonifatius ging nach dem Abitur (2002) ins 
dortige Priesterseminar und absolvierte ein 
Theologiestudium an der Ruhruniversität 
Bochum mit einem längeren Aufenthalt 
in Wien als Gast des Deutschen Ordens. 
Neben Elternhaus und Schule werden ihn 
das Priesterseminar, die Universität und 
der Orden geprägt haben. Die theologische 
Fakultät der Uni sieht sich selbst „im Ange-
sicht der ganzen Spannbreite religiöser Viel-
falt zwischen urbaner Säkularität und tradi-
tionellem Katholizismus.“ 1 Dies reflektiert 
die gesellschaftliche Ambivalenz, wobei 
sich der Absolvent dieses Instituts mehr auf 
die konservative Seite positioniert. Er steht 
voll und ganz hinter den Beschlüssen des 
Zweiten Vatikanischen Konzils, ist jedoch 
kritisch gegenüber dem, was man dann in 
den letzten 50 Jahren daraus gemacht hat. 

Nach seinen Äußerungen, er sieht sich „in 
gewisser Weise konservativ“, hatte ich den 
Eindruck, dass er eher in die Fußstapfen 
von Pfarrer Bachbauer treten wird, als in 
die von Pater Michael.

Obwohl sich Pater Bonifatius in Wien das 
strenge klösterliche Leben noch nicht so 
recht vorstellen konnte, „dafür bin ich doch 
zu weltverbunden“, trat er 2010 in den Deut-
schen Orden ein. Seine erste Station war die 
Stadt Wetter bei Marburg, danach war er als 
Kaplan in Koblenz tätig. Mit der Deutschen 
Pfadfinderschaft Sankt Georg erlebte er in 
Koblenz einen pastoralen Höhepunkt sei-
ner jungen Laufbahn.

2013 erhielt er [gemeinsam mit dem uns 
wohlbekannten Bruder Robert] von Kar-
dinal Marx in Weyarn die Priesterweihe. 
Seit September 2016 ist Pater Bonifatius im 
Konvent Maria Birnbaum in Sielenbach. 
Als Wallfahrts-Priester der Klosterkirche 
des Deutschen Ordens war er bemüht, die 
Klostergaststätte zu reanimieren und den 
Wallfahrtsbetrieb neu zu beleben. Dafür wird 
er jetzt aber leider keine Zeit mehr haben. 

„Ich sehe hier viele Möglichkeiten, was man 
machen kann.“ Das verrät Tatendrang und 
Lust an der Aufgabe. Zu tun gibt es für Pater 
Bonifatius und sein Team, Pater Clemens, 
Pater Walter und Diakon Jürgen Richter 
genug. Er wird es nicht leicht haben, denn 
seine beiden Vorgänger waren auch schon 
beliebte und geschickte Verkünder der gött-
lichen Botschaft. 

Nach Möglichkeiten etwas zu machen, 
braucht er nicht zu suchen. Sie stehen reich-
lich ins Haus: 

Da sind der Abriss des Klosterstadls und 
der anschließende Neuaufbau (Ensemble-
Schutz) zum Pfarrsaal. Eine längst überfälli-
ge, weil dringendst notwendige Maßnahme. 
Zwar wird die Pfarrgemeinde wegen der 
fehlenden Räume nicht auseinanderbröseln, 
wohl merkt man die lähmende Wirkung auf 
die Entwicklung, die möglich wäre.

Da ist die Frage der zukünftigen Nutzung 
der eigentlichen Klostergebäude. Hier 
braucht es zur Wahrung Altomünsterer In-
teressen einen Pfarrherrn im Format Bach-
bauers. Altomünster braucht eine kirchliche 
Kadettenschmiede, weniger eine Anstalt 
geistiger Palliativversorgung. Es braucht 
das eine, durch das das andere weitgehend 
obsolet wird. 

Da sind die kirchlichen Vereine am Ort. 

Der Pfarrer ist üblicherweise deren Präses. 
Die kirchliche Erwachsenenbildung könnte 
neuen Schub vertragen. Und... und… und …
Wie soll es weiter gehen mit der Ökume-
ne? Wächst auch in Zukunft hier vor Ort 
zusammen, was zusammen gehört? Wer 
soll künftig das kulturelle geistige Potenti-
al kanalisieren, um an frühere erfolgreiche 
Entwicklungen anzuknüpfen? Und hat die 
Kirche ein Dach für die Zweifler und die 
geringfügig Beteiligten?

Am 14. Oktober 2018 feiert die Wallfahrts-
kirche Maria Birnbaum ihr 350jähriges Be-
stehen. Pater Bonifatius hat den Kardinal 
eingeladen und dieser hat zugesagt. Apro-
pos Wallfahrtskirche, sie braucht nach vier-
zig Jahren eine Innenrenovierung. 

Das sind nur die paar wichtigsten Dinge, 
die wir in unserem ausgiebigen Gespräch 
angerissen haben. Es gibt wirklich viel zu 
tun, Schwieriges, Sensibles, und alles erfor-
dert Kraft und Ausdauer. 

Ich habe für den Kulturspiegel mit Pater 
Bonifatius gesprochen. Natürlich teile ich 
nicht in jeder Beziehung seine Meinung. 
Aber ich glaube, er wird uns ein guter 
Pfarrer sein. Er ist nicht nur sympathisch, 
er hat auch klare Ansichten und Ziele. Ich 
traue ihm auch zu, dass er nach dem Vor-
bild Jesu Christi gnädig sein und den guten 
Willen seiner Gläubigen nicht an formalen 
Ritualen [die zum Erhalt der Kirche sein 
müssen] scheitern lassen wird. Dass er ein 
guter Hirte sein wird, liegt auch an uns, das 
sollten wir nicht vergessen. Wir wünschen 
Pater Bonifatius „im Angesicht der ganzen 
Spannbreite religiöser Vielfalt, zwischen ur-
baner Säkularität und traditionellem Katho-
lizismus“ ein segensreiches Glückauf!2

1 http://www.kath.ruhr-uni-bochum.de/
2  Glückauf, das ist der deutsche Bergmannsgruß. Er 

beschreibt die Hoffnung der Bergleute, „es mögen 
sich Erzgänge auftun“ … Weiterhin wird mit diesem 
Gruß der Wunsch für ein gesundes Ausfahren aus dem 
Bergwerk nach der Schicht verbunden (Wikipedia).
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Die Künstlerin
 Bele Bachem

 über sich selbst

Von Uli Schneider

Mit einer umfassenden Retrospektivaus-
stellung beginnt das Klostermuseum Al-
tomünster sein Herbstprogramm: Die fas-
zinierende, aber heute (zu Unrecht) etwas 
in Vergessenheit geratene Bele Bachem 
(1916-2005) war in den 60er bis 80er Jah-
ren, nicht zuletzt durch ihre ausgesprochen 
extravagante Erscheinung, eine Königin der 
Schwabinger Bohème. 

Unverkennbar sind die Figurinen in ihren 
Zeichnungen, Grafiken und Gemälden mit 
teils verhaltenen, manchmal aber auch ex-
plizit erotischen Motiven. Allerdings nicht 
um ihrer selbst willen, sondern um „etwas 
sichtbar zu machen, was man selber nicht 
weiß“ (wie sie sagt).

In der Ausstellung werden Bilder, Plastiken, 
Bücher und Fotos präsentiert, größtenteils 
aus ihrem Nachlass, der uns von ihrer Toch-
ter Bettina Böhmer zur Verfügung gestellt 
wurde. Ein (vielleicht unerwarteter) Kenner 
Bele Bachems, Münchens Alt-Oberbürger-
meister Dr. Christian Ude, hat sich gerne 
bereit erklärt, die Schirmherrschaft für die-
se überregionale Ausstellung zu überneh-
men.

Hier also die Künstlerin über sich selbst:

„Dem von meinem Vater vorbestimmten 
Beruf widersetzte ich mich nicht. Nicht wis-
send, daß ich sowieso ohne jedes Zu- oder 
Abreden als Malerin geboren wurde. Er, der 
Vater, selber Maler, warf sich verblendet und 
kühn zu dem Feenspruch auf: ‚Du wirst ein 
zweiter Rubens.‘ Statt in die Schule zu gehen, 
wurde ich im Modellzeichnen dressiert. Der 
Maler ist ein Seher, anders als andere erlebt, 
erkennt er die Welt einzig im Sehen.
Man zählt mich zu den Surrealisten, doch ich 
bin Porträtistin. Porträtieren heißt für mich 
zu versuchen, den Hintergrund der Darzu-
stellenden zu erfassen. Die Professoren der 
Akademie dispensierten mich vom Unter-
richt: ‚Malen und Zeichnen Sie Ihre Phanta-
siebilder.‘
Die ersten Bilder waren Miniaturen, voll von 
Liebe und heiter, in einer Zeit des Fürchten-
lernens. Auch ich fürchtete mich und malte 
die Wunschwelt. Ich bekam Veröffentli-
chungsverbot durch die Nazis.
Der Krieg verschlang unsere Männer und 

fraß ganze Städte bis aufs Gerippe auf. Alles 
war verloren. Flucht aufs Land mit meiner 
kleinen Tochter. Schwiegerväter, Mütter über 
Mütter – die Liebe war das Kind. 
Die Bäume waren schwarz und kahl. Die 
Häuser hatten Risse, es wurden meine Ris-
se. Ich malte. Die Bilder wurden größer und 
dunkler, von schwarz und grüner Umbra be-
sessen. Das kälteste Blau, welches sie dulde-
ten, wurde vom Dunkel in die Mitte gewor-
fen und bekam das magische, unheimliche 
Leuchten, was meinem Denken entspricht. 
Indessen leistete ich mir die Orgien des Ver-
spielten und der Phantasie in Porzellan und 
Bühnenbildern. Doch da das Malen schwerer 

wiegt als anderes, kehrte ich diesen Aufgaben 
den Rücken. Das innere Fieber trieb mich, 
das Leben, welches mir in die Seele genagelt 
wurde, immer wieder neu zu gestalten. Stets 
ein Versuch, etwas sichtbar zu machen, was 
man selber nicht weiß.“
Bele Bachem (1986)

Die Ausstellung im Klostermuseum Alto-
münster (St. Birgittenhof 6) beginnt am 
30. September und endet am 4. November 
2018. Bei der Vernissage am 30. September 
um 15 Uhr werden auch Bettina Böhmer 
und Dr. Christian Ude zugegen sein.

Bele Bachem mit Selbstportrait, 1974. Foto: Bettina Böhmer
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ÖFFNUNGSZEITEN:
MO+DI  NACH VEREINBARUNG
MI  15.00 - 18.00 UHR
DO+FR 9.00 - 18.00 UHR 
SA  10.00 - 12.00 UHR

MARGRIT HOLZMÜLLER
PIPINSRIEDER STR. 17
85250 ALTOMÜNSTER
TELEFON  08254-9984197
MOBIL  0176-60034086

MODE & ACCESSOIRESKLEIDERSCHRANK

VHS geht neue Wege:
Studienberatung für 

Fachhochschul-
studiengänge

Die 1992 als Verein gegründete VHS Alto-
münster hat sich innerhalb des Landkreises 
einen hervorragenden Ruf erarbeitet. Er 
gründet sich auf dem abwechslungsreichen 
Programm, den ausgezeichneten Referen-
ten und nicht zuletzt auf die Geschäftsfüh-
rung. 
Ab Herbst 2018 startet ein Versuch, wie er 
wohl nicht nur im Landkreis, sondern in 
ganz Oberbayern als einmalig und inno-
vativ zu bezeichnen ist. Man versucht sich 
in der Studienberatung für fortgeschrittene 
Fachoberschüler, Berufsoberschüler und 
Gymnasiasten, die an einer Hochschule 
(früher Fachhochschule) in Bayern, genau-
er in München, Augsburg oder Ingolstadt, 
studieren wollen. Warum das? Altomün-
ster ist in den letzten Jahren ein attraktiver 
Wohnort für Akademiker geworden, die 
sich hier häuslich niedergelassen und in der 
Metropolregion München Arbeit gefunden 
haben. Sechs Hochschulprofessoren, die in 
der Gemeinde wohnen und sich zu einem 
fachlichen Stammtisch treffen, haben aus 
einer Laune heraus, der VHS das „Experi-
ment“ vorgeschlagen. Sie stellen sich ehren-
amtlich in ihrer Freizeit für eine unverbind-
liche Studienberatung zur Verfügung.  
Die Beratung bezieht sich auf die Fächer 
Betriebswirtschaft (Schwerpunkt Logistik), 
Chemie, Interfacedesign und Maschinen-
bau. Es beraten die Professoren Dr. Hans-
Joachim Geisweid, ein Spezialist für Bionik 
und systems engineering, der Maschinen-
bauer Dr. Florian Hörmann, der Historiker 
und Politologe Dr. Wilhelm Liebhart, der 
Logistiker Dr. Jürgen Schröder, die Desi-
gnerin Ingrid Stahl und der Chemiker Dr. 
Klaus Peter Zeyer. Herr Geisweid und Herr 
Liebhart beraten solche, die noch keine Stu-
dienentscheidung getroffen haben. Warum? 
Weil man ihre Fächer an Hochschulen nicht 
als Haupt-, sondern nur als Wahlfächer stu-
dieren kann. Wer nicht weiß, ob er eine Na-
tur- und Ingenieurwissenschaft oder eine 
Geisteswissenschaft studieren soll, ist bei 
beiden in guten Händen.
Wann und wo?
Samstag, 13. Oktober 2018, 10.00 bis 13.00 
Uhr, Kapplerbräu Altomünster (Thoma-
zimmer)
Eine Anmeldung bei der VHS ist unbedingt 
unter 08254 / 2462 oder 99 70 80 oder email: 
vhs-altomuenster@t-online.de erforderlich. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 2 €.
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Zucht • Beratung • Verkauf
Alpaka-Wanderungen

Stallführungen
Kindergeburtstage

Weilachmühle • Familie Tesch
Am Mühlberg 5, 85250 � alhausen
Tel. 08254 1711
christine.tesch@me.com
www.weilachmuehle.de

Feiern Sie Ihre Fe� e in       
      einem ganz besonderen 
           Ambiente!

Veranstaltungen  •  Hochzeiten  •  Biergarten  •  Ho� aden  •  Alpakas

AZ_Weilachmühle.indd   1 03.08.16   12:12

Vadstena-Str. 9
85250 Altomünster
Tel. 08254 9203857
Mobil 0171 2845467
email@beratung-maxeiner.de
www.beratung-maxeiner.de

Sachverständiger für
Haus- und Versorgungstechnik

Gebäudeenergieberatung

Thermografie

Beratung,
Planung und Bauleitung
für Gebäudetechnik

Unser sechsköpfiges 

Team steht Ihnen von 

Montag bis Donnerstag 

von 8 bis 18 Uhr, Freitag 

bis 16 Uhr und darüber 

hinaus nach individueller 

Terminvereinbarung 

zur Verfügung. 

Telefon 08254-995082  |  www.steuerkanzlei-stegemeyer.de

Unternehmen
Freiberufler

Privatpersonen
Existenzgründer

Bahnhofstraße 14  |  85250 Altomünster
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DF - Altomünster 
St. Alto & Brigitta

 
Gertraud Wagner, Tel 08254/8579,
Angela Loibl, Tel. 08254/2606

Eltern-Kind-Programm Altomünster

begegnen - erleben - austauschen im Spiel 
und Gespräch für Mütter/Väter und ihre Kin-
der (bis 3 Jahre)
Kontaktstelle: Gabriele Czepera
Telefon 08254/1400
Ort: Seniorenwohnen Altoland, Aichacher 
Str. 1, Altomünster Gebühr je Kursteil für 
18 Treffen: € 99,- (7 - 9 Fam.), € 108,- (5 - 6 
Fam.). EKP-Leiterin in Altomünster: Gabriele 
Czepera

EKP-Gruppe am Montag
Kursteil 1: Mo 24.09.2018, 18 Treffen
Nr. 3010-0007
Kursteil 2: Mo 11.02.2019, 18 Treffen
Nr. 3010-0008
von 9-11 Uhr

EKP-Gruppe am Mittwoch
Kursteil 1: Mi 26.09.2018, 18 Treffen
Nr. 3010-0009
Kursteil 2: Mi 13.02.2019, 18 Treffen
Nr. 3010-0010
von 9-11 Uhr

EKP-Gruppe am Freitag
Kursteil 1: Fr 28.09.2018, 18 Treffen
Nr. 3010-0012
Kursteil 2: Fr 15.02.2019, 18 Treffen
Nr. 3010-0013
von 9-11 Uhr

Gymnastik für ältere Menschen

fortlaufend 1x wöchentlich
Dienstags, 9.15-10 Uhr
Leitung: Rita Fiolka
Ort: Altes Rathaus, St. Altohof 1, Altomünster
Gebührenfrei
Leitung/Anmeldung: 
Rita Fiolka, Tel. 08254/648, 
In Kooperation mit dem BRK Altomünster
Nr. 3010-0002

Fit und beweglich - 
präventive Gymnastik „Golden 60“

Gelenkschonende Übungen; Stärkung der 
Muskulatur; Koordinationsübungen sowie 
Elemente von Pilates sind Bestandteile un-
serer Übungszeit.
Kurs 1: Fr 14.09.2018, 15 Treffen
Nr. 3010-0005
Kurs 2: Fr 01.02.2019, 15 Treffen,
Nr. 3010-0003
8.30-9.30 Uhr
Leitung: Gertraud Schmerer
Ort: Altes Rathaus, St. Altohof 1, Altomün-
ster, Gebühr pro Kurs 75,- €, Raumge-
bühr pro Kurs (vor Ort bar zu bezahlen) 
7,50 €, Anmeldung: Gertraud Wagner, Tel. 
08254/8579, Leitung/Informationen: Gertraud 
Schmerer, Tel. 08254 2663 oder gertraud.
schmerer@gmail.com

Krimiabend: Spektakuläre Mordfälle 
im Königreich Bayern

Der Referent, ein Bestsellerautor, stellt auch 
zwei Mordfälle aus der Gemeinde Altomün-
ster vor, die mit der Todesstrafe geahndet 
wurden. Darüber hinaus greift er weitere 
Fälle aus Altbayern auf, die Einblicke in die 
damalige Zeit und den Strafvollzug mittels 
Richtschwert bzw. Guillotine gewähren.
Fr 12.10.2018, 19-21.30 Uhr
Ref.: Prof. Dr. Helmut A. Seidl
Ort: Museumsforum Altomünster, 
St.-Birgittenhof 6
Gebühr: 8 €
Anmeldung: vhs-Altomünster, 
Tel. 08254/2462
In Kooperation mit der vhs und dem 
MHV Altomünster
Nr. 3010-0018

Poetischer Herbst

Axel Hacke liest
Di 16.10.2018, 20 Uhr
Kapplersaal Altomünster, Nerbstr. 8
Weitere Informationen in Presse und 
auf Plakaten

Aufspuin bei de Senioren

Wo man singt, da lass‘ dich ruhig nieder. An 
diesem Nachmittag gibt es handgemachte 
Musik zum Zuhören und Mitsingen.
Mi 17.10.2018, 15.30-17 Uhr
Leitung: Siegfried Bradl
Ort: Betreutes Wohnen, Bahnhofstr. 20, 
Altomünster
Gebühr: 5 €
Anmeldung: Gertraud Wagner, 
Tel. 08254/8579, Betreutes Wohnen, 
Tel. 08254/996876
Nr. 3010-0019

Die Perlen des Glaubens kennen lernen

Die Gottesperle, die Perle der Gelassenheit, 
die Perle der Liebe, die Perle der Nacht, die 
Wüstenperle und noch andere 18 Perlen mit 
ihren ganz eigenen Geheimnissen warten 
darauf, entdeckt zu werden.
Sa 10.11.2018, 15-16.30 Uhr
Ref.: Barbara Niedermeier, Gemeindereferentin
Ort: vhs-Altomünster, Marktplatz 10
Gebühr 5 €, Materialkosten 10 €
Anmeldung: Gertraud Wagner, 
Tel. 08254/8579, vhs-Altomünster 08254/2462
In Kooperation mit der vhs-Altomünster und 
dem Klosterladen
Nr. 3010-0020

Buchvorstellung 
„Bayerische Literaturgeschichte“

Der aus Aichach stammende Augsburger 
Professor für Literaturgeschichte Prof. Dr. 
Klaus Wolf stellt exklusiv seine im C.H. Beck-
Verlag erschienene „Bayerische Literatur-
geschichte“ vor. Sie kann an diesem Abend 
auch erworben werden.
Fr 16.11.2018, 19.30-21 Uhr
Ref.: Prof. Dr. Klaus Wolf, Prof. Dr. Wilhelm 
Liebhart
Ort: Museumsforum Altomünster, 
St.-Birgittenhof 6
Gebührenfrei
Anmeldung: vhs-Altomünster, 
Tel. 08254/2462
In Kooperation mit dem MHV und 
der vhs-Altomünster
Nr. 3010-0021

Jeden Sonntag Kirchenführung

Gruppenführung durch qualifizierte 
Kirchenführer/innen, So 14-15 Uhr
Ort: Pfarrkirche Altomünster
gebührenfrei, für Einzelpersonen keine 
Anmeldung erforderlich. Anmeldung
für Gruppen im Pfarrbüro, Tel. 08254/8235
Nr. 3010-0001

Bibelabend mit Pater Clemens

Ab Oktober 2018, 1 x monatlich
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung: Pater Clemens
Ort: Katharinenhaus Altomünster, 
St.-Birgittenhof 3, 
Gebührenfrei
In Kooperation mit der Kolpingsfamilie
Nr. 3010-0014

Herbstwindwischpara – 
schräge bairische Gedichte

Gedichte in bairischer Mundart neigen leicht 
zum Lieblichen, Klischeehaften. Nicht so bei 
Bezirksheimatpfleger Dr. Norbert Göttler. 
Seine philosophischen Texte zum Thema 
„Herbst“ atmen das Erdige, Morbide, Schrä-
ge. Sie ziehen einen feinen Bogen zwischen 
Melancholie und bissigem Witz. Sängerin 
Kathrin Krückl und Gitarrist Martin Off haben 
eine Reihe von Göttlers Gedichten einfühl-
sam in ihre musikalische Sprache übersetzt.
Fr 5.10.2018, 19.30-21 Uhr
Ref.: Dr. Norbert Göttler
Ort: Museumsforum Altomünster, 
St.-Birgittenhof 6
Gebühr 5 €
Anmeldung: vhs-Altom., Tel. 08254/2462
In Kooperation mit MHV Altomünster 
und vhs-Altomünster
Nr. 3010-0015

Unbekanntes Dachauer Land – 
Exkursion Teil 4

Ziel der Busfahrt sind unbekannte Kirchen 
und Kapellen sowie geheime Plätze im Dach-
auer Land. Lassen Sie sich überraschen! Eine 
Einkehr in einem Lokal ist geplant.
Sa 6.10.2018, 13-17 Uhr
Ref.: Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
Treffpunkt: Bahnhof Altomünster
Gebühr für Erwachsene: 12,50 €
Gebühr für Kinder: 10 €
Die Kursgebühr beinhaltet das Trinkgeld des 
Busfahrers.
Anmeldung: vhs-Altomünster, 
Tel. 08254/2462
In Kooperation mit der Kolpingsfamilie, 
dem MHV und der vhs-Altomünster
Nr. 3010-0016

Bionik - Technik lernt von der Natur

Lebewesen bewältigen die Herausforderun-
gen des Lebens mit genialen Konstruktionen 
und Vorgehensweisen. Bionik versucht als 
interdisziplinäres Forschungsfeld die Pro-
blemlösungen der Natur auf technische und 
wirtschaftliche Fragestellungen zu übertra-
gen. Der Vortrag zeigt dies an zahlreichen 
Beispielen.
Do 11.10.2018, 19-20.30 Uhr
Ref.: Prof. Dr. Hans-Joachim Geisweid
Ort: VR-Bank Altomünster (Eingang Rücksei-
te), Bahnhofstr. 15
Gebühr: 8 €
Anmeldung: vhs-Altomünster, 
Tel. 08254/2462
In Kooperation mit der vhs-Altomünster
Nr. 3010-0017
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Christbaumschmuck backen und basteln 
für Eltern mit ihren Kindern (4-8 Jahre)

Termin und Uhrzeit werden rechtzeitig 
bekannt gegeben
Ort: Christine Richter, Stauferring 19, 
Altomünster
Gebühr 5 €
Leitung/Anmeldung: Christine Richter, 
Tel. 08254/9943738
Nr. 3010-0022

Waldweihnacht an der Altoquelle

Am Samstag, 22.12.2018, veranstaltet die 
Kolpingsfamilie wieder die alljährliche Wald-
weihnacht. Treffpunkt ist um 16 Uhr bei der 
Fam. Pettinger, „Pletzer“, Zum Altobrünnl 
25. Von dort machen wir uns auf den Weg 
durch den Wald zur Altoquelle. Unterwegs 
erzählen die Kinder der KeKs-Gruppe an 
verschiedenen Stationen eine Geschichte. 
Beim Rückweg ist es schon dunkel und es 
werden Laternen benötigt. Wer will, kann 
eine mitbringen oder auch eine Kerze mit 
Windschutz bekommen. Zum Abschluss im 
Hof der Fam. Pettinger laden wir herzlich zu 
Kinderpunsch und Glühwein ein.
Sa 22.12.2018, 16 Uhr
Ort: Pletzer, Zum Altobrünnl 25
Gebührenfrei
In Kooperation mit der Kolpingsfamilie
Nr. 3010-0023

Rückblick auf die Fahrt nach 
Vadstena im Juni 2017

An diesem Abend wollen wir auf die recht ge-
lungene Fahrt nach Vadstena zurückblicken. 
Der Dozent informiert über Land, Leute und 
Kultur, Fotos und kurze Filmeinblendungen 
ergänzen die Ausführungen.
Fr 11.01.2019, 19.30-21 Uhr
Ref.: Gerhard Gerstenhöfer
Ort: Museumsforum Altomünster, 
St. Birgittenhof 6
Gebühr: 5 €
Anmeldung: Gertraud Wagner, 
Tel. 08254/8579 oder vhs-Altomünster, 
Tel. 08254/2462
In Kooperation mit der vhs-Altomünster 
und dem MHV Altomünster
Nr. 3010-0024

Unsere Ortsnamen - 
Geschichte und Bedeutung

Zu den Geheimnissen unserer Geschichte 
gehören die Ortsnamen. Wann entstanden 
Sie? Was bedeuten Sie? 48 Ortsnamen 
aus der Umgebung Altomünsters werden 
vorgestellt und erläutert. Es geht auch um 
die mundartliche Aussprache. Die Referentin 
schreibt an einer Doktorarbeit über die Orts-
namen im Altlandkreis Aichach.
Fr 8.2.2019, 19.30-21 Uhr
Ref.: Sarah Rathgeb
Ort: Museumsforum Altomünster, 
St.-Birgittenhof 6
Gebühr 5 €
Anmeldung: Gertraud Wagner, 
Tel. 08254/8579, vhs-Altomünster, 
Tel. 08254/2462
In Kooperation mit der vhs-Altomünster 
und dem MHV
Nr. 3010-0025

DF - Pipinsried 
St. Dionys

 
Brigitte Spengler, Tel. 08254/994364
Elfriede Heilmaier, Tel. 08254/1675

Eltern-Kind-Programm Pipinsried

begegnen - erleben - austauschen im Spiel 
u. Gespräch für Mütter/Väter u. ihre Kinder 
(bis 3 Jahre)
Kontaktstelle: Brigitte Spengler, 
Tel. 08254/994364, 
ekp-pipinsried@dachauer-forum.de, 
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstraße
Gebühr je Kursteil für 18 Treffen 99 € 
(7-9 Fam.), 108 € (5-6 Fam.)

EKP-Gruppe am Montag
Kursteil 1: Mo 1.10.2018, 18 Treffen
Nr. 3020-0003
Kursteil 2: Mo 18.02.2019, 18 Treffen
9 bis 11 Uhr
Nr. 3020-0010
Leitung: Brigitte Spengler

Gymnastik für Senioren – NEU

Zur Erhaltung der Beweglichkeit. Gelenk-
schonende Übungen, bei denen wir die Mus-
kulatur aufbauen und stärken. Dehnübungen 
sowie Koordination und Konzentrationsübun-
gen sind Bestandteil unserer Übungszeit.
Kurs 1:
Do 13.9.2018, 15 Treffen
Nr. 3020-0006
Kurs 2:
Do 21.1.2019, 15 Treffen
Nr. 3020-0007
Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstr.
Gebühr 66 €
Leitung: Gertraud Schmerer
Anmeldung: Ger traud Schmerer, Tel. 
08254/2663, gertraud.schmerer@gmail.
com und Elfriede Heilmaier, Tel. 08254/1675

Der Heilige Geist - die federzarte und 
sturmwilde Seite Gottes in der Welt

Könnten Sie erklären, wer und wie der Hei-
lige Geist ist? Selbst Christen aus unseren 
Kerngemeinden fällt das oft schwer. Und 
dabei ist er immer gegenwärtig und wird in 
jedem Kreuzzeichen benannt und bekannt. 
Wir lernen diesen wichtigen, aber für viele 
schwer verständlichen Aspekt Gottes in die-
sem Vortrag wieder neu kennen, begegnen 
ihm in Wort und Bild und versuchen, seine 
Spuren in unserer Welt zu entdecken.
Di 6.11.2018, 19-22 Uhr
Ref.: Susanne Deininger, Pastoralreferentin 
und theologische Mitarbeiterin im Dachauer 
Forum
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstr.
Gebührenfrei
Anmeldung: Elisabeth Reiter, 
Tel. 08254/999811 oder Elfriede Heilmaier, 
Tel. 08254/1675
Nr. 3020-0011

Mach mal Pause und fülle 
Deine Klangschale neu

Mit allen Sinnen wahrnehmen, genießen 
und Kraft schöpfen. Ein Abend mit Phanta-
siereise, Kreistanz, Bewegungsübungen, 
Klangräume u.v.m. Bei Interesse Folgeter-
mine möglich.
Di 13.11.2018, 19.30-21 Uhr
Ref.: Brigitte Kneidl, zertifizierte 
Klangschalenpraktikerin
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstr.
Gebühr: 15 €
Anmeldung: Elisabeth Reiter, 
Tel. 08254/999811 oder Elfriede Heilmaier, 
Tel. 08254/1675
Nr. 3020-0012

Meditation mit Musik im Advent

Schwester Gabriele Konrad liest besinnliche 
Texte mit musikalischer Begleitung
Di 11.12.2018, 19.30 bis 21 Uhr, Pfarrheim 
Pipinsried, gebührenfrei, ohne Anmeldung
Nr. 3020-0013

Immer nur beten? Das Buch der Psalmen

Fast alle kennen die Gebete aus dem Alten 
Testament. Im Gottesdienst werden sie 
gesungen und der eine oder andere Text be-
gleitet durchs Leben. Aber: Kann ich ruhigen 
Gewissens um den Untergang meiner Feinde 
beten? Oder jubeln über den Tod meiner Wi-
dersacher? Ist der Gott des Alten Testaments 
doch ein anderer als der Gott Jesu?
Di 5.2.2019, 19.30-21 Uhr
Ref.: Michael Raz, Pastoralreferent
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstr.
Gebühr 5 €
Anmeldung: Elisabeth Reiter, 
Tel. 08254/999811 oder Elfriede Heilmaier, 
Tel. 08254/1675
Nr. 3020-0014

Glaubensdimensionen – Gesprächskreis

Im Gesprächskreis wollen wir die verschie-
denen Dimensionen unseres Glaubens 
durch Gebet, Bibelstudium, gemeinsames 
Gespräch u.v.m. erkunden und vertiefen. 
Durch die kleine Gruppe entsteht Raum für 
die Fragen und Anliegen jedes Teilnehmers. 
Die erworbenen Kenntnisse und Gespräche 
können helfen, dass sich die persönliche 
Beziehung zu Gott entfalten kann.
Do 13.09.2018, 19.30 Uhr
ca. 2 wöchentlich/nach Absprache mit 
der Gruppe.
Leitung: Elisabeth Reiter
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstr.
Gebührenfrei
Anmeldung und Infos bei: Elisabeth Reiter, 
Tel. 08254/999811
Nr. 3020-00032

Lesenacht: Sternenstaub und Weltenall

Zukunftsmusik aus dem Universum. 
Für Astronauten, Kosmonauten und 
Taikonauten von 9-14 Jahren.
Fr 12.10.2018, 18.30-23 Uhr
Ref.: Wolfgang Henkel, Matthias Spengler
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstr.
Gebühr 5 €
Anmeldung: Brigitte Spengler, 
Tel. 08254/994364
In Kooperation mit der Bücherei Tandern
Nr. 3020-0004
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KLOSTERMUSEUM ALTOMÜNSTER

BELE BACHEM
PHANTASTISCHE WELTEN

30.09.- 
4.11.18

Ortsverschönerungsverein 

Fr 14.09.2018, 19 Uhr
Kräuterwastl - Leben im 
Einklang mit der Natur 
Sebastian Viellechner, bekannt aus dem Bayeri-
schen Fernsehen ‚Gesundheit‘ ist zertifizierter 
Kräuterpädagoge und Naturkenner und gibt sein 
umfassendes Wissen im Bereich Kräuter und 
Natur gerne an uns weiter. Das Motto „Leben 
im Einklang mit der Natur“ ist für ihn Lebens-
gefühl und er hat es zu seinem Lebensinhalt 
gemacht. Authentisch und überzeugend wird er 
auch uns Zuhörer mit Fakten und Details über 
eine gesunde Ernährung fesseln. Freuen Sie 
sich auf Ihn!
Treffpunkt: Saal im Seniorenwohnen Altoland

Sa 06.10.2018. 19 Uhr
Erntedank des Kreisverbandes mit Preisverlei-
hung der Sieger des Kreiswettbewerbes
Schulturnhalle Petershausen 

So 07.10.2018, 13 Uhr
Besuch beim Haselnussbetrieb Hartl 
in Machtenstein 
Auf vier Hektar baut die Familie Haselnüsse 
biologisch an und verzichtet dabei konsequent 
auf Spritzmittel jeglicher Art. Anschließend wer-
den sie zu Likör, Schnaps oder Öl verarbeitet. 
Der Betrieb verarbeitet nicht nur die eigenen 
Haselnüsse, sondern rund 70 Prozent der 
Haselnussproduktion Deutschlands werden im 
85-Seelen-Dörfchen Machtenstein verarbeitet. 
Das Ergebnis ist eine unvergleichliche und 
schmackhafte Nussmischung. Sie vermarkten 
viele Produkte frisch, bzw. so lange der Vorrat 
hält, direkt ab Hof. Neben den Haselnüssen 
hat der Betrieb auch Hühner, die aktiv den 
Pflanzenschutz betreiben und den Schädling 
Haselnussbohrer dezimieren. Wir fahren an-
schließend nach Ried bei Markt Indersdorf 
zum Bumbauernhof zum Kaffeetrinken. Bitte 
rechtzeitig melden, denn wir werden Fahrge-
meinschaften bilden.

Fr 19.10.2018, 18.30 Uhr
Rund um den Kürbis 
An diesem Abend wollen wir interessante Re-
zepte, die unsere Mitglieder für uns machen, 
verkosten. Die Rezepte wollen wir wieder in 
einem kleinen Rezeptheft zusammenfassen. 
Unsere Krautgartenkinder werden Kürbisse 
schnitzen und eine Kürbissuppe kochen. 
Treffpunkt: Saal im Seniorenwohnen Altoland

Sa 17.11.2018
Häckselaktion
Interessenten, auch aus Unter- und 
Oberzeitlbach melden sich bitte bei 
Ingrid Scheuböck Tel. 683

Sa 24.11.2018, 19 Uhr
Jahresausklang 
Wir treffen uns im Gasthaus Kapplerbräu, um 
gemeinsam ein paar schöne Stunden zu ver-
bringen und das Jahr ausklingen zu lassen. Die 
Walkertshofer Stubenmusi wird uns begleiten
Gasthaus Kapplerbräu, Gewölbe

Sollte ein Termin aus bisher nicht vorhersehba-
ren Gründen nicht stattfinden können, werden 
wir es Ihnen rechtzeitig bekanntgeben.

Herbsttheater 
„All das fürs Familienglück“
eine turbulente Komödie 

Tim und Anja sind ein liebenswürdiges Berli-
ner Pärchen das seit Jahren, leider vergeblich 
versucht ein Kind zu bekommen. Die Ent-
scheidung nun ein Baby zu adoptieren, liegt 
nahe und so entschließen sich die beiden 
dazu. Am Ende aller bürokratischen Hin-
dernisse steht eine finale Hausbesichtigung 
durch die zuständige Dame von der Adopti-
onsstelle an. Dementsprechend nervös und 
aufgeregt gehen beide an diesem Morgen 
noch einmal alle Regeln die zu beachten sind, 
durch. An alles ist gedacht. Dennoch plagen 
sie Zweifel ob das Haus, in dem sie nur zur 
Miete wohnen, den Anforderungen an ein si-
cheres Heim erfüllt. Tims Bruder Frankie, der 
mal einfach so vorbeischaut, hat seine eigene 
spezielle Meinung wie man in den Besitz des 
Hauses kommen könnte.
Diese fast sorglose Stimmung wird jäh ein-
getrübt, als Tims Bruder Richie, der über 
den Beiden wohnt, mit Tims geliehenem 
VW-Bus von einer „Einkaufstour“ aus Polen 
zurückkommt. Denn zu aller Überraschung 
befinden sich nicht nur Kisten und Kartons im 
Fahrzeug, sondern auch noch zwei Fremde. 

Premiere ist am 17.11.2018 um 20 Uhr 
im Kapplerbräusaal Altomünster. 
Weitere Aufführungen 
am 18. und 25.11. um 18:30, 
sowie am 23. und 24.11. um 20 Uhr. 
Eintrittskarten zu 8 € (Kinder bis 14 Jahre 
frei) ab 3.11.2018
im Infobüro der Gemeinde Altomünster. 
Marktplatz 7, 
Telefon 08254/999744 oder 
Mail an info-buero@altomuenster.de

Sa 16.02.2019, 20 Uhr
Theaterball Kapplerbräusaal

Museums- &
Heimatverein

Prof. Dr. Wilhelm Liebhart · Tel. 08254 / 1519 
Karin Alzinger · Tel. 08254 / 1223

So 30.09. - So 04.11.2018
Kunstausstellung: Bele Bachem - 
Phantastische Welten
Kurator: Dr. Ulrich Schneider
Eröffnung: So, 30.09.2018, 15 Uhr, 
Museumsforum

Fr 05.10.2018, 19:30 Uhr
VHS Literaturabend im Museum
Herbstwindwischpara. Dr. Norbert Göttler 
liest Mundartgedichte und Nachdenkliches 
zum Herbst. Musikalische Begleitung: Ka-
thrin Krückl (Gesang) und Martin Off (Gitarre). 
Museumsforum

Fr 12.10.2018, 19:30 Uhr
VHS Literaturabend im Museum
Krimiabend: Spektakuläre Mordfälle im 
Königreich Bayern
Referent: Prof. Dr. Helmut A. Seidl
Museumsforum 

Fr 26.10.2018, 19:30 Uhr
VHS Literaturabend im Sparkassenkeller 
„Wein und Bier, das rat ich Dir“
Ein Herbstabend mit Musik, Literatur, 
Bier und Wein in Zusammenarbeit mit dem 
Altochor. Referenten: Prof. Dr. Wilhelm 
Liebhart mit Freunden
Gewölbekeller der Sparkasse im Hechthof

Fr 16.11.2018, 19:30 Uhr
Buchvorstellung 
Der aus Aichach stammende Augsburger 
Professor für Literaturgeschichte, Dr. Klaus 
Wolf, stellt exklusiv seine im C.H.Beck-
Verlag erschienene „Bayerische Literaturge-
schichte“ vor. Museumsforum

So 02.12. - So 03.02.2019
Kunstausstellung: Hermann Stockmann 
(1867-1928) - Maler und Zeichner des  
Dachauer Landes. Eröffnung: So, 02.12.2018, 
15 Uhr, Museumsforum
In Zusammenarbeit mit dem Museumsver-
ein Dachau und Robert Gasteiger

Fr 07.12.2018, 19:30 Uhr
Adventabend mit Musik, Literatur, Wein 
und Punsch. Gedichte und kurze Texte 
begleitet von Musik und Gesang stimmen 
in die Zeit vor Weihnachten ein. In Zusam-
menarbeit mit dem Altochor.
Referenten: Prof. Dr. Wilhelm Liebhart mit 
Freunden, Museumsforum

Fr 18.01.2019, 19:30 Uhr
VHS Literaturabend im Museum: 
Krimiabend
Der Dachauer Krimiautor Michael Böhm 
liest aus seiner Romantrilogie über den 
Mörder Dr. Leo Petermann, wofür er auf 
dem Krimi-Festival Criminale einen Preis 
erhalten hat. Referenten: Dr. Uli Schneider 
und Michael Böhm, Museumsforum

Fr 08.02.2019, 19:30 Uhr
VHS Literaturabend im Museum
Unsere Ortsnamen - Geschichte und  
Bedeutung Referentin: Sarah Rathgeb
Museumsforum

So 10.03. - So 28.04. 2019
Kunstausstellung: Werke von Ernst 
Bachmaier
Eröffnung: So, 10.03.2019. 15 Uhr, 
Museumsforum. Musikalische Gestaltung 
durch den Altochor.A
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Maria Bürckstümmer · Tel. 08254 / 2181 
mariabuerckstuemmer@freenet.de

Theatergruppe 
Altomünster

Vorsitzender: Alto Oswald
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So 16.09.2018
Pfarrfest

Mo 17.09.2018, 8:30 Uhr
Halbtagesausflug
Frühstück Goldener Amber, Friedberg
Anschließend Führung Logistikzentrum 
Norma in Dasing

Sa 29.09.2018, 16:30 Uhr 
Ewige Anbetung

Fr 19.10.2018
Oktoberrosenkranz
Anschl. Heimatabend 
Treffpunkt: 19:00 Uhr im Maierbräu

Mi 14.11.2018
Einkehrtag im Altoland
Nähere Informationen in der Presse 
und im Pfarrbrief
 
Mi 5.12.2018, 19 Uhr
Adventfeier im Gasthof Maierbräu

16. Januar 2019
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Öffnungszeiten:
Dienstag:     10:00 - 13:00 Uhr
         und     16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr
Samstag:     14:00 - 16:00 Uhr

Geschichtentreff für Kinder
ab 6 Jahren 
Jeden 3. Dienstag im Monat 
um 15:30 Uhr
Wir bieten ein abwechslungsrei-
ches Programm rund um Bücher, 
Geschichten, Experimente -  zum 
Zuhören und Mitmachen.
                        
Bilderbuchkino für Kinder 
ab 4 Jahren
Jeden 1. Dienstag im Monat 
um 15:00 Uhr 
Anschließend - Zeit zum Malen 

Beide Veranstaltungsreihen sind 
ohne Voranmeldung und gebüh-
renfrei.

DIE GEMEINDEBÜCHEREI ALTOMÜNSTER LÄDT EIN:

Autorenlesung am Samstag, den 10. November um 14:30 Uhr
Die Altomünsterer Kinderbuchautorin Sabine Siebert  liest aus ihrem abenteuerlichen Buch  
„Korbinian Kässpatz und das Geheimnis des Tunnels“ 
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren in Begleitung und für alle die schon immer wissen wollten, wer in den geheimnissvollen Tunneln 
der Münchner S-Bahn wohnt  und was sich dort alles so tut. Wer Gefallen an dem Buch findet, kann es anschließend käuflich 
erwerben und sich von der Autorin signieren lassen. Keine Anmeldung notwendig. Der Eintritt ist frei. Zur Stärkung werden - 
vor und nach der Lesung - Getränke, sowie Kaffee und Kuchen angeboten.                                                                                                                                

Schultreppe 3 (über dem Kindergarten „Kleine Strolche“)      

Telefon: 08254/999767 
E-Mail: buecherei@altomuenster.de
Internet: www.buecherei-altomuenster.de

Sa 06.10.2018, 20 Uhr
Jazz-Kellerkonzert 
mit „PiJazzer“
- Musik im Kellergewölbe -
Gewölbekeller der Sparkasse im 
Hechthof

So 23.12.2018, 19 Uhr
Alto Barroco Weihnachtskonzert
Evang. Gemeindezentrum Altomünster

Die KulTische (ehem. KulturStammtisch) 
bieten interessante Programme zu ver-
schiedenen, gelegentlich auch aktuellen 
Themen. Die Termine werden aktuell in der 
Tagespresse bekannt gegeben.

Wolfgang Henkel 
Tel.  08254/1516

Hildegard Eberle, Tel. 08254/9321
Heidi Ostermeir, Tel. 08254/2229

Katholischer Deutscher 
Frauenbund Altomünster

Bilderbuchkino 2018 / 2019
2. Oktober 2018
Dr. Brumm auf Hula Hula 
(von Daniel Napp)

6. November 2018
Schlimmer geht immer! 
(von Regina Schwarz)

4. Dezember 2018
Ein kleines Stück vom Glück - Eine 
Weihnachtsgeschichte (von Robert Barry)

8. Januar 2019
Eselin Evelyn - Das beste Erdmännchen 
der Welt (von Ulla Mersmeyer)

5. Februar 2019
Die Geschichte vom kleinen Siebenschlä-
fer, der seine Schnuffeldecke nicht herge-
ben wollte (von Sabine Bohlmann)

GEMEINDEBÜCHEREI ALTOMÜNSTER
Thomas Kühne · Tel. 08254/1751

Gesangverein 
Frohsinn
Altochor

Fr 26.10.2018, 19:30 Uhr
VHS Literaturabend 
im Sparkassenkeller
„Wein und Bier, das rat ich Dir“
Ein Herbstabend mit Musik, Literatur, 
Bier und Wein in Zusammenarbeit 
mit dem Museums- und Heimatverein 
Altomünster. Gewölbekeller der 
Sparkasse im Hechthof

Fr 07.12.2018, 19:30 Uhr
Adventabend mit Musik, 
Literatur, Wein und Punsch
Ein adventlicher Abend mit Musik, 
Literatur, Wein und Punsch. 
Gedichte und kurze Texte begleitet von 
Musik und Gesang stimmen in die Zeit 
vor Weihnachten ein. In Zusammenarbeit 
mit dem Museums- und Heimatverein 
Altomünster. Museumsforum

So 10.03.2019, 15 Uhr
Musikalische Begleitung bei der 
Eröffnung der Kunstausstellung 
im Museum.
Museumsforum

Sa 29.09.2018
Tag der ewigen Anbetung

Sa/So 06./07.10.2018
Aktion Minibrot

Sa 17.11.2018, 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung
Gasthof Maierbräu

Sa 01.12.2018
18 Uhr, Adolph-Kolping-
Gedenkgottesdienst
19 Uhr, Weihnachtsfeier
Gasthof Maierbräu

Sa 22.12.2018, 16 Uhr
Waldweihnacht
Treffpunkt bei Fam. Pettinger

Ansprechpartner für die 
Tanzgruppe „Alto-Strolche“: 
Claudia Koppold, 08254/995960

Birgitta Graf · Tel. 08254 / 8730 
graf.altomuenster@t-online.de

Kolpingfamilie  
Altomünster
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Geschäftsstelle: 
Volkshochschule Altomünster e.V.
Marktplatz 10 
85250 Altomünster 
Telefon:  08254 / 2462 
Fax:  08254 / 997035 
bildung@vhs-altomuenster.de 
www.vhs-altomuenster.de

Leitung der Geschäftsstelle:  
Maria Kreppold

Geschäftszeiten: 
 Di, Mi, Do  09.00 - 13.00 Uhr 
 Do   16.30 - 18.30 Uhr 
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand: 
Konrad Wagner (1. Vorstand 
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen: 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

Anmeldungen sind  
persönlich in der Geschäftsstelle,  
schriftlich, telefonisch, über lnternet 
und per email möglich.

Altomünster

01  vhs-Geschäftsstelle und 
Seminarraum, Marktplatz 10

02  Grund- & Mittelschule, Faberweg 
15, Seiteneing. benutzen

03  Seminarraum Raiffeisenbank  
Bahnhofstr. 15 
(Eingang Rückseite), 

04  Evangelisches Gemeindezentrum 
Steinbergstraße 8

Für den Verwaltungsaufwand berechnen wir bei Ausstellung von Rechnungen 
eine Gebühr von 1,50  Euro. Die vhs behält sich das Recht vor, kurzfristig 
den Raum für Veranstaltungen zu ändern.
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05  AWO, Betreutes Wohnen  
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten)

06  vhs-Raum 1+2 Schultreppe 4

07  Altes Rathaus, St. Altohof 1

08  Turnraum Kindergarten 
 Schultreppe 3, Seiteneingang

09  Museumsforum,
 St. Birgittenhof 6

Sichern Sie sich den  
Kurs und melden sich 

frühzeitig an!

Viele unserer Kurse sind 
schnell ausgebucht. Kurse mit 
zu wenigen Anmeldungen 
dagegen werden spätestens 
eine Woche vor Kursbeginn 

abgesagt 
(telefonisch oder per Email).

Konrad Wagner (1. Vors.),  
Christian Schweiger (2. Vors.) (von rechts)

Petra Thomas, Gabi Lapperger,  
Maria Kreppold (Geschäftsleiterin),  

Ingrid Wodok, Brigitte Burger-Schröder

Lageplan der Unterrichtsräume
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Strafvollzug mittels Richtschwert bzw. 
Guillotine gewähren. In Zusammenarbeit 
mit dem MHV Altomünster und Dachau-
er Forum.
A 50010 Prof. Dr. Helmut A. Seidl
1 x Fr € 5,-
am 12.10.18 19.00 - 21.30 Uhr
Museumsforum Altomünster

„Wein und Bier, das rat ich dir“

Ein Herbstabend mit Musik, Literatur, 
Bier und Wein im Braukeller der Spar-
kasse. Gedichte und kurze Texte beglei-
tet von Musik und Gesang stimmen in 
die Jahreszeit ein. In Zusammenarbeit 
mit MHV Altomünster.
A 50020 Prof. Dr. Wilhelm 
 Liebhart mit Freunden
1 x Fr € 5,-
am 26.10.18 19.30 - 21.00 Uhr
Sparkasse UG (Eingang Rückseite)
Herzog-Georg-Str. 3

Buchvorstellung 
„Bayerische Literaturgeschichte“

Der aus Aichach stammende Augsbur-
ger Professor für Literaturgeschichte, 
Prof. Dr. Klaus Wolf, stellt exklusiv seine 
im C.H.Beck-Verlag erschienene „Bay-
erische Literaturgeschichte“ vor. Sie 
kann an diesem Abend auch erworben 
werden. In Zusammenarbeit mit MHV 
Altomünster und Dachauer Forum.
A 50030      Prof. Dr. Klaus Wolf,   
                   Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Fr gebührenfrei
am 16.11.18 19.30 - 21.00 Uhr
Museumsforum Altomünster

Adventabend mit Musik, 
Literatur und Punsch

Ein adventlicher Abend mit Musik, Li-
teratur, Wein und Punsch im Museum. 
Gedichte und kurze Texte begleitet von 
Musik und Gesang stimmen in die Zeit 
vor Weihnachten ein. In Zusammenar-
beit mit MHV Altomünster.
A 50040 Prof. Dr. Wilhelm  
 Liebhart mit Freunden
1 x Fr € 5,-
am 07.12.18 19.30 - 21.00 Uhr
Museumsforum Altomünster

Krimiabend: „Herr Petermann und 
das Triptychon des Todes“

Der Dachauer Krimiautor Michael Böhm 
liest aus seiner Romantrilogie über den 
Mörder Dr. Leo Petermann. Der ehema-
lige Unternehmer und 

wohlhabende Ruheständler entledigt 
sich gewisser lästiger Menschen. Der 
Autor liest Schlüsselszenen aus den 
drei Romanen, wofür er auf dem Krimi-
Festival Criminale einen Preis erhalten 
hat. In Zusammenarbeit mit MHV Alto-
münster.
A 50050 Dr. Uli Schneider, 
 Michael Böhm
1 x Fr € 5,-
am 18.01.19 19.30 - 21.00 Uhr
Museumsforum Altomünster

Unsere Ortsnamen - 
Geschichte und Bedeutung

Zu den Geheimnissen unserer Ge-
schichte gehören die Ortsnamen. Wann 
entstanden sie? Was bedeuten sie? 48 
Ortsnamen aus der Umgebung Alto-
münsters werden vorgestellt und erläu-
tert. Es geht auch um die mundartliche 
Aussprache. Die Referentin schreibt an 
einer Doktorarbeit über die Ortsnamen 
im Altlandkreis Aichach. In Zusammen-
arbeit mit dem MHV Altomünster und 
Dachauer Forum.
A 50060 Sarah Rathgeb
1 x Fr € 5,-
am 08.02.19 19.30 - 21.00 Uhr
Museumsforum Altomünster

FÜHRUNGEN 
EXKURSIONEN

Unbekanntes Dachauer Land - Teil 4

Ziele der Busfahrt sind unbekannte Kirchen 
und Kapellen sowie geheime Plätze im 
Dachauer Land. Lassen Sie sich über-
raschen! Eine Einkehr in einem Lokal ist 
geplant. In Zusammenarbeit mit der Kol-
pingfamilie, dem Dachauer Forum und dem 
MHV Altomünster. Anmeldungen nur über 
die vhs Altomünster.
Kursgebühr Erwachsene: 12,50 €/ Kurs-
gebühr Kinder: 10,- €. Die Kursgebühr 
beinhaltet das Trinkgeld des Busfahrers.
A 10003 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa € 12,50
am 06.10.18 13.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Altomünster

Mit dem Radl auf den 
Spuren des Oxenwegs - Teil 2

Einst war der Oxenweg eine bekannte 
Handelsroute, auf der Jahrhunderte lang 
Ochsen aus der ungarischen Puszta ihren 
Weg nach Bayern fanden. Heute ist er 
ein beliebter Rad- und Wanderweg. Alt-
bürgermeister Konrad Wagner wird diese 
Radltour führen. Mittags wird in einer Gast-
wirtschaft eingekehrt.
A 10005 Konrad Wagner
1 x Sa € 5,-
am 20.10.18 10.00 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Hört Ihr Leut´... 
Nachtwächter-
führung durch 
Altomünster

„Schorsch  Hu-
ber“ wird Sie als 
Nachtwächter mit 
amüsanten und 
informativen Ge-
schichten durch 
die finsteren Straßen von Altomünster 
begleiten. An diesem Abend erleben Sie 
Vergangenheit und Gegenwart unserer 
Marktgemeinde. Der Rundgang endet 
mit einem kleinen Nachtmahl und einem 
Schlummertrunk (im Preis inbegriffen).
Bitte mitbringen: Laterne (wenn vorhanden)
A 10110 Georg Huber
1 x Fr € 15,-
am 05.10.18 19.00 - 21.00 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Altomünster

Programm der vhs-Altomünster 
im Landkreis Dachau 
Herbst/Winter 2018/19

GESELLSCHAFT

VHS Studienberatung für 
Hochschulstudiengänge

Sechs Hochschulprofessoren aus Augs-
burg, Ingolstadt und München stellen 
sich zur Verfügung, um fortgeschrittene 
Schüler und angehende Studenten aller 
Schularten zu beraten. Auch ihre Eltern 
sind dazu herzlich eingeladen. Die 
Beratung bezieht sich auf die Fächer 
Betriebswirtschaft (Logistik), Chemie, 
Interfacedesign und Maschinenbau. 
Es wirken mit die Professoren Dr. Hans-
Joachim Geisweid, Dr. Florian Hörmann, 
Dr. Wilhelm Liebhart, Dr. Jürgen Schrö-
der, Ingrid Stahl und Dr. Klaus Peter 
Zeyer. - Dr. Geisweid und Dr. Liebhart 
beraten solche, die noch keine Stu-
dienentscheidung getroffen haben. 
Anmeldung unbedingt erforderlich! Auch 
möglich unter www.vhs-altomuenster.de
A 30010 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa € 4,-
am 13.10.18 10.00 - 13.00 Uhr
Kapplerbräu Altomünster 
(Thomazimmer), Nerbstr. 8

VHS LITERATURABENDE

Herbstwindwischpara - 
schräge bairische Gedichte

Gedichte in bairischer Mundart neigen 
leicht zum Lieblichen, Klischeehaften. 
Nicht so bei Bezirksheimatpfleger Dr. 
Norbert Göttler. Seine philosophischen 
Texte zum Thema „Herbst“ atmen das 
Erdige, Morbide, Schräge. Sie ziehen 
einen feinen Bogen zwischen Melancho-
lie und bissigem Witz. Sängerin Kathrin 
Krückl und Gitarrist Martin Off haben 
eine Reihe von Göttlers Gedichten ein-
fühlsam in ihre musikalische Sprache 
übersetzt. In Zusammenarbeit mit dem 
MHV Altomünster und Dachauer Forum.
A 50000 Norbert Göttler
1 x Fr € 5,-
am 05.10.18 19.30 - 21.00 Uhr
Museumsforum Altomünster

Krimiabend: Spektakuläre  
Mordfälle im Königreich Bayern

Der Referent, ein Bestsellerautor, stellt 
auch zwei Mordfälle aus der Gemeinde 
Altomünster vor, die mit der Todesstrafe 
geahndet wurden. Darüber hinaus greift 
er weitere Fälle aus Altbayern auf, die 
Einblicke in die damalige Zeit und den 
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Schmankerlführung in Altomünster

Wir lassen uns kleine kulinarische Lecker-
bissen rund um den malerischen Markt-
platz schmecken. Während der Führung 
erfahren Sie Wissenswertes über die be-
suchten Lokalitäten. Ob fest oder flüssig, 
süß oder sauer oder auch hochprozentig 
- genießen Sie unsere Schmankerl!
A 10115 Josef  „Fips“ Wiedmann,  
 Maria Kreppold
1 x Fr € 25,-
am 19.10.18 16.45 - 19.30 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Brauereiführung

Wir besichtigen die Brauerei Maierbräu mit 
anschließender Bierprobe.
A 10155 Johannes Schaich
1 x So € 5,-
am 21.10.18 14.00 - 16.00 Uhr
Eingang Sudhaus Maierbräu

Pilzwanderung in den Wäldern 
um Altomünster

Folgekurs unseres Dia-Vortrages, Einfüh-
rung in die Pilzkunde, Kurs Nr. A 14030 am 
18.09.2018. Die Einführung und die Wan-
derung sollten als Einheit gebucht werden.
Der Treffpunkt wird am Vortragsabend be-
kanntgegeben.
A 10160 Edmund Garnweidner
1 x Sa € 8,-
am 29.09.18 09.00 - 13.00 Uhr
Wald um Altomünster

Mit der Fackel durch Altomünster
für Kinder und Erwachsene

Wir wandern mit unseren Fackeln durch 
das nächtliche Altomünster, unterwegs 
hören wir schaurig-schöne Geschichten. 
Fackeln sind vorhanden. 
Kinder bis 14 Jahre: 2,- €
Bitte mitbringen: Materialgeld 
1 € je Fackel
A 10175 Siegfried Sureck
1 x Fr € 4,-
am 02.11.18 20.00 - 21.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Ortsführung - Markt Altomünster

Haben Sie schon einmal eine Gästefüh-
rung im eigenen Wohnort mitgemacht? 
Sind Sie neu in Altomünster? Oder 
kommen Sie einfach zu Besuch nach 
Altomünster! Bei einer unserer öffent-
lichen Marktführungen erfahren Sie 
vieles über den Markt Altomünster von 
der Geschichte bis zur Gegenwart; über 
den Zusammenhang zwischen Markt 
und Kloster und die Bedeutung eines 
„Marktfleckens“. Sie überqueren den 
Marktplatz, umrunden das Kloster und 
bekommen hier und da einen Einblick 

in Dinge, die Ihnen bisher verborgen 
waren oder noch nicht aufgefallen sind. 
Für alle Bürger, Neubürger, Freunde 
und Besucher des Marktes.
Treffpunkt: Bahnhof Altomünster
Teilnehmergebühr jeweils 2 €

A 10180 Gästeführer
Sa 08.09.18 14.15 - 15.15 Uhr

A 10181 Gästeführer 
Sa 13.10.18 14.15 - 15.15 Uhr

Auf Wunsch bieten wir folgende 
Führungen in Altomünster an: 
- Ortsführungen
- Museumsführungen
- Brauereimuseumsführungen
- Kirchenführungen

Außerdem gibt es geführte 
Touren auf den Wanderwegen:
- „St.-Alto-Weg“
- „Lustratio cum Birgitta“
- „InSichGehen“
- Radweg „Altbaierischer Oxenweg“4

Genuss und Grusel

Hinterkaifeck - Dieser Name jagt noch 
heute vielen Menschen einen kalten 
Schauer über den Rücken: Maria Weibl 
kennt die Geschichte des ungeklärten 
Mehrfachmordes im Jahr 1922 und bietet 
für Unerschrockene eine nächtliche Later-
nenwanderung zum Tatort des mysteriösen 
Verbrechens an. Ausgangspunkt ist das 
Gasthaus Bogenrieder in Waidhofen, wo 
auf die Teilnehmer ein Vier-Gänge-Menü 
wartet. Wir essen bis zum Hauptgang da-
nach marschieren wir los und sind ca. 
2 Stunden unterwegs. Wenn wir zurück 
kommen gibt es Punsch am Feuer und 
anschließend die Nachspeise wieder im 
Lokal. Anmeldeschluss: 10.10.18
Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk, dem 
Wetter angepasste Kleidung
A 10215 Maria Weibl
1 x Sa € 43,-
am 20.10.18 17.45 - 22.30 Uhr
Treffpunkt: Gasthaus Bogenrieder, 
Ringstr. 5, 86579 Waidhofen

Besuch beim Haselnussbetrieb 
Hartl in Machtenstein 

Auf 4 Hektar baut die Familie Haselnüsse 
biologisch an und verzichtet dabei kon-
sequent auf Spritzmittel jeglicher Art. An-
schließend werden sie zu Likör, Schnaps 
oder Öl verarbeitet. Der Betrieb verarbeitet 
nicht nur die eigenen Haselnüsse, son-
dern rund 70 % der Haselnussproduktion 
Deutschlands werden im 85-Seelen-
Dörfchen Machtenstein verarbeitet. Das 
Ergebnis ist eine unvergleichbare und 
schmackhafte Nussmischung. Sie ver-
markten viele Produkte frisch bzw. so lange 
der Vorrat hält, direkt ab Hof. Neben den 
Haselnüssen hat der Betrieb auch Hühner, 
die aktiv den Pflanzenschutz betreiben und 
den Schädling Haselnussbohrer dezimie-
ren. Anschließend besteht die Möglichkeit 
nach Ried bei Markt Indersdorf zum Bum-
bauernhof zum Kaffeetrinken zu fahren. 
Bitte rechtzeitig melden, denn wir werden 
Fahrgemeinschaften bilden. In Zusammen-
arbeit mit dem OVV Altomünster.

A 10220 Maria Bürckstümmer
1 x So € 5,-
am 07.10.18 13.00 - 14.30 Uhr
Fam. Hartl, Ortsstr. 9, 
85247 Machtenstein 

Besser schlafen mit der Zirbe - Führung 
im Wohnwerkhaus Sulzemoos

Die Schreinerei Schuster hat sich auf die 
Massivholzverarbeitung für Möbel spe-
zialisiert. Am meisten verarbeitet sie das 
gesunde Zirbenholz, besonders für Schlaf-
zimmermöbel, da gesundes Schlafen und 
Wohnen inzwischen an erster Stelle steht. 
Lernen Sie bei einer Besichtigung die Fer-
tigungsprozesse dieser Schreinerei, sowie 
wichtige Themen zum gesunden Schlaf 
kennen. Die Führung ist kostenfrei, die 
Teilnahmegebühr ist für den Verwaltungs-
aufwand der vhs.
A 10225 Christian Schuster
1 x Sa € 4,-
am 17.11.18 14.00 - 15.30 Uhr
Schreinerei Schuster, Ohmstr. 4, 85254 
Sulzemoos

MAN Werksführung - Premiumtour

Diese Premiumführung lässt keine Wün-
sche und Fragen offen. Sie erleben den 
gesamten Produktionsbereich am Standort 
München. Vom Bau der MAN Hightech-
Fahrgestelle über den hochautomatisierten 
Fahrerhausrohbau, die Kabineninnenaus-
stattung und die Achsmontage bis hin zum 
fertigen Fahrzeug begleiten Sie den Ferti-
gungsweg der MAN Trucks der schweren 
Reihen TGX und TGS. Kinder ab 10 Jahre 
können bei der Führung teilnehmen.
A 10230 Mitarbeiter MAN
1 x Fr € 18,-
am 18.01.19 13.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Am Eingang des MAN Truck 
Forums, Dachauer Str. 570, München

Führung im Nationaltheater München 
mit Konzertbesuch 

Eine Führung durch das Nationaltheater 
gibt Ihnen die Möglichkeit, die Oper von 
einer neuen Seite zu entdecken. Sie 
vermittelt Wissenswertes über die ver-
schiedenen Abläufe im Haus und über den 
Aufwand, bevor es am Abend heißt „Vor-
hang auf“, interessante Informationen über 
die Architektur und die Persönlichkeiten, 
die die über 350-jährige Geschichte des 
Hauses geprägt haben. Der Rundgang 
beinhaltet unter anderem die Besichtigung 
des Königssaals, der Ionischen Säle, 
des Zuschauerraums sowie nach Ver-
fügbarkeit den Bühnenbereich. Zwischen 
Führung und Konzertbesuch haben Sie 
verschiedene Möglichkeiten, die Zeit zu 
überbrücken: Besuch eines Restaurants/
Cafes, Residenz, Altstadtrundgang oder 
Konzerteinführung (nähere Informationen 
bei Anmeldung). Preis beinhaltet Führung, 
Konzerteinführung und Konzert. Anmelde-
schluss: 15.01.18
A 10233 Mitarbeiter Bayer.  
 Staatsoper
1 x Mo € 49,-
am 29.04.19 16.15 - 22.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Nord am 
Marstallplatz (Alfons-Goppel-Str.)
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Christkindlmarktfahrt ins
historische Wasserbug am Inn
Mythen rund um die Thomasnacht

Haben Sie gewusst, dass die „Staade 
Zeit“ auch eine ganz andere Seite hat, in 
der Geister und Dämonen, Perchten und 
Mythen eine große Rolle spielen? Auf einer 
ganz besonderen Stadtführung erfahren 
Sie Wissenswertes und Interessantes über 
die 12 Raunächte. Ab 17.00 Uhr können 
Sie dann außerdem noch den schaurig 
schönen Tanz der Perchten erleben.
A 10234  Omnibus Merk
1 x Sa  € 30,-
am 15.12.18 09.50 Uhr Abfahrt
Treffpunkt: Bahnhof Altomünster

Busfahrt zum Circus Krone - 
Winterprogramm

Manege frei zum neuen 
Winterprogramm im Circus Krone!
Anmeldeschluss: 15.01.2019
A 10235 Circus Krone
1 x Sa € 28,-
am 26.01.19 13.00 - 19.00 Uhr
Treffpunkt: Altomünster Bahnhof

Die Villen von Bogenhausen

Wir genießen bei diesem Spaziergang ei-
nes der malerischsten Viertel Münchens. In 
der Zeit um die Jahrhundertwende entstand 
in Bogenhausen eine ganze Villenkolonie, 
in der Persönlichkeiten des Münchner Le-
bens residierten und Künstler und Gelehrte 
ihrer Zeit ein- und ausgingen. Hinter den 
Fassaden dieser ansehnlichen Bauten 
kam es zu romantischen Begebenheiten, 
kriminellen Machenschaften und geheimen 
Verabredungen. In Zusammenarbeit mit vhs 
Bergkirchen.
A 10240 Petra Rhinow
1 x Mi € 12,-
am 17.10.18 14.45 - 16.15 Uhr
München, am Friedensengel

Jugendstil und Multi-Kulti, eine neue 
Schmankerltour durchs 
westliche Schwabing

Das westliche Schwabing ist heute und war 
vor hundert Jahren die Heimat von Litera-
ten und Künstlern, von weltoffenen Münch-
nern und Weltbürgern, von Forschern 
und Reisenden. Schwabing ist mehr ein 
Lebensgefühl als ein Ort - so haben es die 
Künstler um 1900 empfunden, aber auch 
die Hippies in den 1970iger Jahren. Heute 
machen wir uns auf, dieses Lebensgefühl 
mit allen Sinnen zu genießen, historisch, 
künstlerisch und kulinarisch! In Zusammen-
arbeit mit vhs Bergkirchen. In der Gebühr 
sind die Lebensmittelkosten enthalten.
A 10250 Petra Rhinow, 
 Claudia Zäch
1 x Sa € 30,-
am 27.10.18 15.15 - 16.45 Uhr
München, Leopoldstraße 7, vor der Bar 
Giornale (am besten fahren Sie bis zur 
U-Bahn Giselastraße und gehen den Rest 
zu Fuß))

Königliches München - Führung durch 
den neu eröffneten Königsbau der Re-
sidenz

München hat seine königlichen Räume 
zurück und ist um eine echte Attraktion rei-
cher! Nach über 10 Jahren Renovierungs-
zeit öffnet die Residenz den Königsbau mit 
den prunkvollen Wohnräumen König Lud-
wigs I und Thereses. Wir schreiten durch 
prächtige Treppenhäuser, bestaunen phan-
tastische Porzellane und die aufwändig 
restaurierten Nibelungensäle und freuen 
uns über viele originelle Geschichten aus 
dem bayrischen Königshaus. Zzgl. Eintritt. 
In Zusammenarbeit mit vhs Bergkirchen.
A 10260 Petra Rhinow
1 x Fr € 12,-
am 28.12.18 12.30 - 14.00 Uhr
München, Residenzmuseum, Foyer

LÄNDER- UND HEIMATKUNDE

Rückblick auf die Fahrt nach 
Vadstena im Juni 2017

An diesem Abend wollen wir auf die recht 
gelungene Fahrt nach Vadstena zurück-
blicken. Der Dozent informiert über Land, 
Leute und Kultur, Fotos und ein kurze Fil-
meinblendungen ergänzen die Ausführun-
gen. In Zusammenarbeit mit dem Dachauer 
Forum und MHV Altomünster.
A 11010 Gerhard Gerstenhöfer
1 x Fr € 5,-
am 11.01.19 19.30 - 21.00 Uhr
Museumsforum Altomünster

RECHT • FINANZEN

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

In diesem Vortrag erfahren Sie, was die 
Vor- und Nachteile von Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht sind, wer diese 
erstellen sollte, was der Unterschied zwi-
schen Generalvollmacht und Vorsorgevoll-
macht ist, wie eine Vollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patientenverfügung erstellt 
wird, welche Formulare medizinisch und 
juristisch auf dem aktuellsten Stand sind, 
wo diese am besten aufbewahrt werden, 
welchen Inhalt eine wirksame Patientenver-
fügung haben muss  und ob es ausreicht, 
wenn Sie einzig und allein eine Patien-
tenverfügung erstellen. Sie bekommen 
klare Antworten auf viele Fragen zu diesem 
wichtigen Thema.
A 13100 Dr. Thomas Kilian
1 x Mi € 5,-
am 17.10.18 19.00 - 20.30 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Erben und Vererben

Beim Erben und Vererben drohen rechtli-
che und steuerliche Nachteile. Wie kann 
man diese, insbesondere einen Streit der 
Erben und hohe steuerliche Belastungen 
vermeiden? Expertenrat hilft.
A 13110 Dr. Thomas Kilian
1 x Mi € 5,-
am 06.02.19 19.00 - 20.30 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Testamente von Ehegatten 
richtig gestalten

Bei der Gestaltung von Testamenten, 
insbesondere bei Testamenten von Ehe-
gatten, herrscht oft große Unsicherheit. 
Es gibt dabei zahlreiche Fallstricke, aber 
auch viele Lösungen. Informieren Sie sich, 
wie Ehegattentestamente richtig gestaltet 
werden, welche Rechte der überlebende 
Ehegatte hat, welche Besonderheiten es 
bei Patchwork-Familien gibt und wie eine 
unnötige Erbschaftssteuerbelastung ver-
mieden wird. Rechtsanwalt Josef Kaspar 
ist Fachanwalt für Erbrecht und Sozius 
einer Rechtsanwaltskanzlei, die lt. „Wirt-
schaftswoche“ zu den 25 besten Kanzleien 
für Erbrecht in ganz Deutschland gehören.
A 13120 Josef Kaspar
1 x Di EUR 8,-
am 29.01.19 19.00 - 20.15 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

MENSCH • NATUR 
UMWELT

Alpakas im Weilachtal
Natur pur genießen und die Tiere ken-
nen lernen

In der Weilachmühle in Thalhausen, wun-
derschön gelegen, kann man etwas ganz 
Besonderes erleben: Dort gibt es Neuwelt-
kamele, besser bekannt als Alpakas, zu 
bestaunen. Am Anfang lernt man den Hof 
und seine Bewohner kennen. Die Herde, 
ca. 30 Tiere, stellt schon eine Attraktion dar. 
Man erfährt viel Wissenswertes über das 
Wesen, die Zucht und Haltung der Alpakas. 
Erst im Stall, danach mit den Tieren raus 
in die freie Natur bei einer kleinen Wande-
rung, Ruhe und Entspannung in herrlicher 
Landschaft genießen. Ein unvergessliches 
Erlebnis für die ganze Familie! Gebühr für 
Kinder (6 - 16 Jahre) 8 €
A 14005 Christian Tesch
1 x Sa € 15,-
am 06.10.18 15.00 - 17.00 Uhr
Weilachmühle Thalhausen
Am Mühlberg 5

Bienen halten - aber wie?

Haben Sie Interesse an der Bienenhal-
tung? An diesem Nachmittag erhalten 
Sie Informationen zu folgenden Themen: 
Grundlagen der Bienenhaltung, Gesetz-
liche Bestimmungen, Persönliche Vor-
aussetzung, Biologie der Biene, usw. In 
Zusammenarbeit mit dem Kreisimkerverein 
Dachau. Anfahrt mit Auto oder S2 Halte-
stelle Markt Indersdorf (Fußweg ca. 15 
Min.). Gerne können Sie bei Interesse den 
Imkerkurs bei Herrn Niedermeier buchen.
A 14010 Walter Niedermeier
1 x Sa € 8,-
am 09.02.19 13.30 - 16.30 Uhr
Lehrbienenstand in Markt Indersdorf, Rie-
derstr. 14

Einführung in die Pilzkunde - 
Diavortrag

Pilzfreunde und Speisepilzsammler er-
halten einen fundier ten Vortrag über 
alles Wissenswerte rund um das Thema 
Speise- und Giftpilze. Anhand von Dias 
lernen Sie die wichtigsten Pilze kennen, 
ihre Bedeutung im Naturhaushalt, ihre Le-
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bensweise und Vermehrung, die Belastung 
durch Schwermetalle und Radioaktivität. 
Sie erfahren etwas über die Pilzgifte und 
das richtige Verhalten bei Verdacht auf 
Pilzvergiftung.
Folgekurs Pilzwanderung, Kurs-Nr. A 10160 
am 29.09.2018. Die Einführung und die 
Wanderung sollten als Einheit gebucht 
werden.
A 14030 Edmund Garnweidner
1 x Di € 8,-
am 18.09.18 19.00 - 21.00 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Kräuterwastl - 
Leben im Einklang mit der Natur

Sebastian Viellechner, bekannt aus dem 
Bayer. Fernsehen „Gesundheit“, ist zertifi-
zierter Kräuterpädagoge. Als Naturkenner 
gibt er sein umfassendes Wissen gerne an 
uns weiter. Authentisch und überzeugend 
wird er auch uns Zuhörer mit Fakten und 
Details über eine gesunde Ernährung 
fesseln. Freuen Sie sich auf ihn! In Zusam-
menarbeit mit dem OVV Altomünster.
A 14040 Maria Bürckstümmer
1 x Fr € 5,-
am 14.09.18 19.00 - 21.00 Uhr
Seniorenwohnen Altoland (Pflegeheim)
Aichacher Str. 1

Baumschneidekurs

In Zusammenarbeit mit dem OVV.
A 14050 Rudi Scheuböck, 
 Maria Bürckstümmer
1 x Sa gebührenfrei
am 09.03.19 14.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: An der Sonnenuhr
Zum Altobrünnl

NATURWISSENSCHAFT 
TECHNIK

Bionic - Technik lernt von der Natur

Lebewesen bewältigen die Herausforderun-
gen des Lebens mit genialen Konstruktio-
nen und Vorgehensweisen. Bionik versucht 
als interdisziplinäres Forschungsfeld die 
Problemlösungen der Natur auf technische 
und wirtschaftliche Fragestellungen zu 
übertragen. Der Vortrag zeigt dies an zahl-
reichen Beispielen. In Zusammenarbeit mit 
dem Dachauer Forum.
A 15030 Prof. Dr. Hans-Joachim  
 Geisweid
1 x Do € 5,-
am 11.10.18 19.00 - 20.30 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Messer schärfen ist keine Hexerei - 
Workshop

Warum wird mein Messer nicht scharf? 
Welchen Schleifstein brauche ich? Das 
Schärfen von Messern ist eigentlich ganz 
einfach, wenn man einmal verstanden 
hat, worauf es dabei ankommt. Wer gerne 
Tipps und Tricks zum Schärfen und etwas 
über die Hintergründe erfahren möchte, ist 
in diesem Kurs genau richtig. Gerne kann 
alles was zum Thema passt - stumpfe Mes-
ser, eigener Schleifstein, etc. - zum Kurs 
mitgebracht werden.

A 15150 Manfred Eichner
1 x Sa € 19,-
am 19.01.19 10.00 - 13.00 Uhr
Schule, Werkraum, Zi. 008, 
Seiteneingang

Motorsägenschein - 
Brennholzführerschein

Zwei Tage im eigenen Interesse: 1. Tag: 
Unfallverhütung, Wartung und Pflege 
der Motorsäge, theoretische Kenntnisse 
in Baumfällen und Aufarbeitung. 2. Tag: 
Baumbeurteilung, Schnitttechniken und 
Baumfällen im Schwach- und Starkholz in 
einem Waldstück Nähe Sielenbach. Min-
destalter: 18 Jahre! Die Kursgebühr ist inkl. 
Verpflegung.
Bitte mitbringen: Vollständige Schutzaus-
rüstung bestehend aus Schnittschutzhose, 
Schutzhelm mit Gehör- und Sichtschutz, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe mit Stahl-
kappe und Schnittschutzeinlage, Hand-
schuhe. Die Motorsäge wird bei Bedarf 
gestellt. Eventuelle Fragen zur Schutzaus-
rüstung können gerne vorab beantwortet 
werden. Ausleihen der Schutzausrüstung 
ist evtl. möglich.
A 15160 Stephan Duschek
Fr/Sa € 140,-
Fr 01.03.19 14.00 - 20.00 Uhr
Sa 02.03.19 08.30 - 16.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

PSYCHOLOGIE • 
PÄDAGOGIK 

Dozenten-
porträt 

Ralf Burgmair ist staatlich anerkannter 
Ergotherapeuten, seit 2004 arbeitet er 
selbständig in eigener Praxis. Seine 
Schwerpunkte liegen unter anderem 
auf der Behandlung von Kindern mit 
Wahrnehmungsdefiziten und/oder Auf-
fälligkeiten in der Motorik, Kognition und 
des Sozialverhaltens.

„Hausaufgaben - endlich stressfrei“ 
Infoabend zum Workshop

Ihr Kind will partout nicht mit den Haus-
aufgaben anfangen, es trödelt, lässt sich 
von Kleinigkeiten ablenken, fragt immer 
wieder um Hilfe und letztendlich kommt es 
zu lautstarken Auseinandersetzungen. Im 
Rahmen des Workshops möchte ich Ihnen 
Möglichkeiten zeigen, wie es anders geht, 
Sie die Situation entschärfen können und 
sich das Familienleben wieder entspannt.
A 16110 Ralf Burgmair
1 x Do gebührenfrei
am 18.10.18 19.30 - 21.00 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

„Hausaufgaben - endlich stressfrei“ 
Workshop

Die Veranstaltung findet an 3 Abenden statt 
und vertieft die oberflächlich angeschnit-
tenen Themen der Infoveranstaltung. Mit 
einer begrenzten Teilnehmerzahl werden 
individuelle Lösungsmöglichkeiten für 
die Hausaufgabensituation erarbeitet. 
Die Schwerpunktthemen der einzelnen 
Abende sind: Kommunikation, Arbeitsplatz-
gestaltung, Hausaufgabenbearbeitung, 
Arbeitsverhalten, positive Verstärkung und 
Kontrolle. Bei Bedarf kann der Workshop 
verlängert werden.
A 16120 Ralf Burgmair
3 x Do € 36,-
ab 25.10.18 19.30 - 21.00 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Tipps & Tricks für gute Nerven 
bei Groß & Klein

Der Alltag wird immer stressiger und oft 
weiß man nicht mehr, wo einem sprichwört-
lich „der Kopf steht“, weil kaum Zeit für sich 
selber bleibt. Effiziente Übungen, die nur 
1-2 Minuten dauern und überall machbar 
sind, um Kopf & Körper auszugleichen, 
helfen uns stabil zu bleiben und unsere 
Lebensfreude zu erhalten. Diese Übungen 
sind nicht nur für Eltern ideal, sondern auch 
für Schulkinder.
Teilnehmergebühr: jeweils 12,- €
Kursort: Seminarraum 1 der vhs-Geschäfts-
stelle, Eingang Jörgerring 2

A 16210 Susanne Lex
Do 11.10.18 19.00 - 20.30 Uhr

A 16205 Susanne Lex
Mo 22.10.18 10.00 - 11.30 Uhr

A 16211 Susanne Lex
Do 24.01.19 19.00 - 20.30 Uhr

A 16206 Susanne Lex
Mo 11.02.19 10.00 - 11.30 Uhr

SPIEL- UND 
LERNGRUPPEN 

Zwei-Tages-Gruppe 
„Die kleinen Mäuse“

Diese Gruppen treffen sich immer diens-
tags und mittwochs, bzw. donnerstags und 
freitags von jeweils 8.30 -11.00 Uhr und 
sind eingebettet in einen Rahmenplan. 
Sie bieten praktische Angebote, die den 
Bedürfnissen, motorischen Fertigkeiten und 
der Aufmerksamkeitsspanne kleiner Kinder 
entsprechen. Die Kinder machen erste so-
ziale Erfahrungen mit Gleichaltrigen, lernen 
spielerisch eine gewisse Selbständigkeit, 
probieren unterschiedliche Materialien aus, 
erweitern ihre Umwelterfahrung und finden 
Spielgefährten. Ein Besuch der Gruppe soll 
kontinuierlich sein und wird zunächst auf 
ein Schuljahr festgelegt. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt auf 16 Kinder je Gruppe ab 2 
Jahren bis Kindergarteneintritt.
Die Gebühr wird monatlich abgebucht und 
ist auch in den Ferien zu entrichten.

Bitte beachten: Eine Anmeldung für die 
Gruppe ab September 2019 (Schuljahr 
2019/20) ist bereits möglich.
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FÖRDERUNTERRICHT

Elternabend zu den Quali-
Vorbereitungskursen

Zur Teilnahme am Elternabend sind alle 
Eltern eingeladen, die ihre Kinder zu den 
Quali-Vorbereitungskursen anmelden 
wollen. An diesem Abend wird Ihnen 
Kursaufbau und -konzept vorgestellt. 
Gleichzeitig bietet sich die Möglichkeit des 
Erfahrungsaustausches an. Der Kursleiter 
hat die Möglichkeit, mit Ihnen Punkte zu 
besprechen, die für einen erfolgreichen 
Kursverlauf wichtig sind. Teilnehmer des 
Vorbereitungskurses Mathematik erhalten 
an diesem Abend einen kurzen Grundwis-
senstest ausgeteilt.
A 16435 Andreas Walter
1 x Mi gebührenfrei
am 31.10.18 19.00 - 20.00 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Qualifizierender 
Mittelschulabschluss 2019
Vorbereitung im Fach Deutsch

Der Kurs richtet sich inhaltlich an Schülerin-
nen und Schüler der 9. Jahrgangsstufe, die 
im Sommer 2019 den Quali absolvieren. 
Externe Teilnehmer aus anderen Schul-
arten sind herzlich willkommen. Schwer-
punktmäßig wird im Kurs der Bereich der 
Textarbeit anhand ausgewählter Texte und 
Fragestellungen bearbeitet: Wie fasse ich 
einen Text zusammen? Wie schreibe ich 
eine Stellungnahme? Was ist ein Argu-
ment? Welche Aufgabentypen erwarten 
mich im Quali? Ergänzend werden einige 
Problemstellungen aus dem Teil A (Recht-
schreiben) behandelt, z. B. bestimmte 
Rechtschreibstrategien, grammatikalische 
Grundbegriffe (Wortarten, Funktionen, ...). 
Für ein erfolgreiches Gelingen des Kurses 
ist eine regelmäßige Teilnahme, das Anfer-
tigen der wöchentlichen kurzen Hausaufga-
ben sowie die Abgabe des Probequalis im 
Frühjahr 2019 unbedingt notwendig. Bitte 
nehmen Sie auch am Informationsabend 
für Eltern teil!
Bitte mitbringen: Ordner, Schreibzeug, 
Duden (bei Bedarf), Kopiergeld 10 € (bitte 
am ersten Kursabend mitbringen)
A 16440 Andreas Walter
13 x Sa € 145,-
14-tägig (teilweise Ferientermine)
ab 10.11.18 09.00 - 11.00 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Qualifizierender 
Mittelschulabschluss 2019
Vorbereitung im Fach Mathematik

Der Kurs richtet sich inhaltlich an Schülerin-
nen und Schüler der 9. Jahrgangsstufe, die 
im Sommer 2019 den Quali absolvieren. 
Externe Teilnehmer aus anderen Schul-
arten sind herzlich willkommen. Schwer-
punktmäßig werden im Kurs die relevanten 
Themengebiete, ausgehend von einem 
kleinen Grundwissenteil, behandelt, z. B. 
Gleichungen / (Bruch-/Text)-gleichungen, 
Prozent- und Zinsaufgaben, Zuordnun-
gen, Flächen und Volumenberechnungen, 
geometrisches Zeichnen und die Arbeit 
mit Zehnerpotenzen. Ergänzend werden 
jeweils kleine Musteraufgabenteile aus 
dem Prüfungsteil 1 behandelt. Für ein er-
folgreiches Gelingen des Kurses sind eine 
regelmäßige Teilnahme, das Anfertigen 

der wöchentlichen kurzen Hausaufgaben 
sowie die Abgabe des Probequalis im 
Frühjahr 2019 unbedingt notwendig. Bitte 
nehmen Sie auch am Informationsabend 
für Eltern teil!
Bitte mitbringen: Ordner, Schreibzeug, 
Formelsammlung, Lineal, Geodreieck, 
Zirkel, Taschenrechner (bei Bedarf), Ko-
piergeld 10 € (bitte am ersten Kursabend 
mitbringen)
A 16450 Andreas Walter
13 x Sa € 145,-
14-tägig (teilweise Ferientermine)
ab 10.11.18 11.15 - 13.15 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Mittlere Reife 2019
Vorbereitung im Fach Mathematik

Der Kurs richtet sich an Realschüler der 
zehnten Klasse, sowie an alle, die zum 
Ende des Schuljahres 2018/19 an den 
Prüfungen zur Mittleren Reife teilnehmen 
möchten. Behandelt werden die Themen-
gebiete Analysis, zwei- und dreidimensio-
nale Trigonometrie und Bereiche aus dem 
Pflichtteil der Abschlussprüfung. Ziel des 
Kurses ist es, den Schüler/-innen durch das 
Bearbeiten ehemaliger Abschlussprüfun-
gen sowie hierfür grundlegender Aufgaben 
die Routine und Sicherheit für eine erfolg-
reiche Prüfungsbewältigung zu vermitteln.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, Ord-
ner, Formelsammlung, Schreibutensilien, 
Geodreieck, Taschenrechner, das rote 
Abschlussprüfungsbuch aus dem STARK 
Verlag
A 16460 Gregor Blöchl
12 x Sa € 60,-
ausgenommen Samstage während der 
Ferien und vor Ferienbeginn
ab 01.12.18 10.00 - 10.45 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, Seiteneingang

Mittlere Reife 2019
Vorbereitung im Fach Englisch

Der Kurs richtet sich an Realschüler der 
zehnten Klasse, sowie an alle, die zum 
Ende des Schuljahres 2018/19 an den 
Prüfungen zur Mittleren Reife teilnehmen 
möchten. Die behandelten Themen orien-
tieren sich am Prüfungsinhalt. Hierzu ge-
hören Texterschließung und -bearbeitung, 
Textproduktion, Hörverstehen sowie ein 
grammatikalischer Teil. Ziel des Kurses 
ist es, den Schüler/-innen durch das Be-
arbeiten ehemaliger Abschlussprüfungen 
sowie hierfür grundlegender Aufgaben die 
Routine und Sicherheit für eine erfolgreiche 
Prüfungsbewältigung zu vermitteln.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, Ordner, 
Schreibutensilien, das rote Abschlussprü-
fungsbuch aus dem STARK Verlag
A 16470 Gregor Blöchl
12 x Sa € 60,-
ausgenommen Samstage während der 
Ferien und vor Ferienbeginn
ab 01.12.18 11.00 - 11.45 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

Mittlere Reife 2019
Vorbereitung im Fach Deutsch

Der Kurs richtet sich an Realschüler der 
zehnten Klasse, sowie an alle, die zum 
Ende des Schuljahres 2018/19 an den 
Prüfungen zur Mittleren Reife teilnehmen 
möchten. In diesem Kurs werden die 

grundlegenden Methoden zur Erstellung 
eines textgebundenen Aufsatzes (TGA) 
vermittelt. Die hierbei behandelten Themen 
sind: Textsortenbestimmung, inhaltliche 
Gliederung eines Textes, eigenständige In-
haltswiedergabe und Erkennen rhetorischer 
Stilmittel. Außerdem wird auf das Erstellen 
einer Erörterung eingegangen. Ziel des 
Kurses ist es, den Schüler/-innen durch das 
Bearbeiten grundlegender Aufgaben die 
Routine und Sicherheit für eine erfolgreiche 
Prüfungsbewältigung zu vermitteln.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, 
Ordner, Schreibutensilien
A 16480 Gregor Blöchl
4 x Sa € 25,-
ausgenommen Samstage während der 
Ferien und vor Ferienbeginn
ab 16.02.19 12.00 - 12.45 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, Seiteneingang

THEOLOGIE

Die Perlen des Glaubens

Die Gottesperle, die Perle der Gelassen-
heit, die Perlen der Liebe, die Perle der 
Nacht, die Wüstenperle, und noch andere. 
18 Perlen mit ihren ganz eigenen Geheim-
nissen warten darauf entdeckt zu werden. 
Sie sind ein Hilfsmittel, den christlichen 
Glauben sinnlich zu begreifen. Sie sind zur 
Hand, um das Beten neu zu lernen und 
sie können wieder sprachfähig machen in 
Glaubenssachen. Am Ende des Workshops 
haben Sie die Gelegenheit, ihre eigenen 
Perlen des Glaubens herzustellen. In Zu-
sammenarbeit mit dem Dachauer Forum.
Bitte mitbringen: Materialgeld 10 €
A 17110 Barbara Niedermeier
1 x Sa € 5,-
am 10.11.18 15.00 - 16.30 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

SPRACHEN

Gebührentabelle Sprachkurse
 4 TN 5 TN 6 TN 7-8 TN 9 - 1 1 
TN
15 x 90 149,- 119,- 100,- 86,- 68,-
15 x 60 103.- 82,- 71,- 60,- 50,-
10 x 90 103,- 82,- 71,- 60,- 50,-
10 x 60 69,- 55,- 47,- 40,- 33,-

Maßgeblich für die Festlegung der Ge-
bühren ist die Zahl der angemeldeten 
Teilnehmer(innen) am 2. Kurstag. Die 
1. Stunde kann als Schnupperstunde 
gegen eine Gebühr von 7,- € besucht 
werden.

Bei Sprach- und EDV-kursen kann im 
Falle der Unterschreitung der Mindest-
teilnehmerzahl nach Rücksprache mit 
den Kursteilnehmern eine geringfügige 
Gebührenerhöhung erfolgen.

Deutsch als Fremdsprache

Deutsch für Migranten 
Fortsetzungskurs

Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr 
und Freitag 17.30 - 19.00 Uhr
A 21010 Monika Weber
10 x Di/Fr siehe Gebührentabelle
ab 18.09.18 
Schule, Zi. 207, Seiteneingang
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BERUF

EDV

Jedem Teilnehmer 
steht ein eigener 
Laptop zur Verfügung!

Infonachmittag
Fit für den digitalen Alltag

Um diverse Leistungen nutzen zu können, 
benötigen Sie eine eigene E-Mail-Adresse? 
Die Hausbank stellt um auf Online-Ban-
king? Formulare müssen „heruntergeladen“ 
werden? Der Enkel in Amerika möchte mit 
Ihnen „skypen“? Ihr Smartphone kann al-
les, nur nicht telefonieren? Die digitale Welt 
hält immer mehr Einzug in unseren Alltag 
und stellt uns vor neue Herausforderungen. 
Wissen um die Gefahren, aber auch die 
vielfältigen Chancen, die PC, Tablet und 
Smartphone uns eröffnen, ermöglicht uns 
eine souveräne, kompetente und sichere 
Nutzung dieser Medien. In dieser Infostun-
de bekommen Sie einen kurzen Überblick 
über die digitalen Themen des heutigen 
Alltagslebens und können Fragen zu den 
Kursen dieser Reihe stellen.
Bitte mitbringen: Kaffeetasse
A 32110 Sabine Dauber
1 x Mi gebührenfrei
am 26.09.18 14.00 - 15.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Einführungskurs
Fit für den digitalen Alltag

Ohne grundlegende Computerkenntnisse 
bleibt die Tür in die digitale Lebenswelt 
verschlossen. In diesem Kurs lernen Sie 
Schritt für Schritt, wie Sie mit einem PC 
und dem Betriebssystem Windows umge-
hen: Sie üben den Umgang mit Maus und 
Tastatur, starten Programme, speichern 
Dateien, lernen Programme für unter-
schiedliche Einsatzbereiche kennen und 
erfahren, wie Sie Ihren PC gegen virtuelle 
Gefahren schützen können.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigener Laptop (falls vorhanden)
A 32115 Sabine Dauber
2 x Mi € 60,-
ab 10.10.18 14.00 - 17.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Aufbaukurs
Fit für den digitalen Alltag

Ob Fotos oder heruntergeladene Formu-
lare - beides wird auf dem Computer ge-
speichert und will wiedergefunden werden. 
Schnell sammeln sich auf einem Computer 
Unmengen von Daten an. In diesem Kurs 
lernen Sie nicht nur, Ihre Daten zu suchen 
und zu finden, sondern auch sinnvoll zu 
ordnen und somit den Überblick zu bewah-
ren. Dazu legen Sie eine Ordnerstruktur an 
und speichern, verschieben und kopieren 
Ihre Dateien gezielt in die passenden 
Ordner. Außerdem lernen Sie, Daten auf 
externe Datenträger wie USB-Sticks und 
externe Festplatten zu sichern. Vorausset-
zung: Teilnahme am Einführungskurs
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
ner Laptop (falls vorhanden)
A 32120 Sabine Dauber
2 x Mi € 60,-
ab 24.10.18 14.00 - 17.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

5 x Fr gebührenfrei
ab 21.09.18 19.00 - 21.00 Uhr
Gaststätte Maierbräu
Marktplatz 2

Französisch

Französisch Anfänger A1

Ihnen gefällt die französische Sprache, 
Sie wollten immer schon mal Französisch 
lernen oder Sie möchten sich die fran-
zösische Sprache aneignen, um sich auf 
dem Jakobsweg durch Frankreich besser 
verständigen zu können? Dann sind Sie in 
diesem Anfängerkurs richtig. Auch für Wie-
dereinsteiger nach längerer Französisch 
Pause geeignet.
A 23010 Monika Weber
10 x Mo siehe Gebührentabelle
ab 17.09.18 09.30 - 10.30 Uhr
Seminarraum 2 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Spanisch

Spanisch für den Urlaub Anfänger A1

Spanisch ist eine der meist gesprochenen 
Sprachen der Welt. Auch Sie möchten 
sich in Ihrem nächsten Spanienurlaub in 
der Landessprache verständigen können. 
Oder soll es Südamerika sein? Dieser 
Anfängerkurs hilft Ihnen dabei. Auch für 
Wiedereinsteiger geeignet.
A 25010 Monika Weber
10 x Di siehe Gebührentabelle
ab 18.09.18 09.30 - 10.30 Uhr
Seminarraum 2 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Spanisch Anfänger A1 
Fortsetzungskurs

Wir starten ganz von vorne - für Wiederein-
steiger und Anfänger ohne Vorkenntnisse
Lehrbuch „Caminos A1“ ab Lektion 3/4, 
Klett Verlag
A 25020 Monika Weber
10 x Fr siehe Gebührentabelle
ab 21.09.18 09.30 - 10.30 Uhr
Seminarraum 2 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Ungarisch

Ungarisch Anfänger 
mit  Vorkenntnissen

A 28010 Klara Dobos
10 x Di siehe Gebührentabelle
ab 25.09.18 18.00 - 19.00 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

Ungarisch für Fortgeschrittene

In diesem Kurs arbeiten wir zusätzlich mit 
ungarischer Literatur und Volksliedern und 
befassen uns mit der Geschichte sowie den 
Sitten und Gebräuchen des Landes.
A 28020 Klara Dobos
15 x Di siehe Gebührentabelle
ab 25.09.18 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

Englisch

Englisch Anfänger A1- am Abend

Es ist schon lange her, dass Sie Ihre Eng-
lischkenntnisse erworben haben oder Sie 
hatten noch keine Gelegenheit Englisch zu 
lernen? Oder Sie möchten Ihr Grundwissen 
verbessern und auffrischen. Dann sind Sie 
in diesem Kurs richtig.
A 22010 Monika Weber
10 x Di siehe Gebührentabelle
ab 18.09.18 18.00 - 19.00 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Englisch für den Urlaub

Ideal für alle, die sich in wichtigen Situa-
tionen zurechtfinden oder mit Menschen 
vor Ort ins Gespräch kommen wollen. Sie 
werden sicherer im Umgang mit der Spra-
che auf Anfänger- und leicht Fortgeschritte-
nenniveau. Dieser Kurs weckt die Vorfreude 
auf einen schönen Urlaub. Bitte bringen Sie 
das Buch „Englisch für den Urlaub A1 vom 
Klett Verlag, ISBN 978-3-12-501546-3“ mit.
A 22030 Yvonne Thompson
15 x Di siehe Gebührentabelle
ab 09.10.18 10.00 - 11.00 Uhr
Betreutes Wohnen

English Conversation - am Vormittag

Would you like to become more fluent and 
spontaneous in English? This course will 
help you to „brush up“ your basic English 
knowledge! We will discuss topics of gene-
ral interest as well as articles from English 
newspapers and „Spotlight“ magazine in a 
relaxed atmosphere.

A 22120 Yvonne Thompson
15 x Mi siehe Gebührentabelle
ab 10.10.18 09.00 - 10.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

A 22121 Yvonne Thompson
15 x Mi siehe Gebührentabelle
ab 10.10.18 10.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

English Easy Conversation 
(Basic English)

Sie möchten Ihr Schulenglisch mal wie-
dereinsetzen und auffrischen oder Ihre 
neu erworbenen Kenntnisse festigen? 
Dann ist dieser Kurs genau der richtige! 
Ein entspannter, spielerischer Umgang 
mit der Sprache ermöglicht es, Stress und 
Hemmungen beim Sprechen abzubauen 
und Neues leichter aufzunehmen. Sie 
begegnen der englischen Sprache beim 
Sprechen, Spielen und Musikhören.
A 22122 Yvonne Thompson
15 x Di siehe Gebührentabelle
ab 09.10.18 09.00 - 10.00 Uhr
Betreutes Wohnen

Englisch Stammtisch 

Die Treffen finden jeden 3. Freitag im Monat 
statt.
Rückfragen bitte an Frau Thompson 
Tel. 08254/996230 oder Herrn Graf Tel. 
08250/1761.
A 22150 Yvonne Thompson, 
 Paul Graf
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Über 200 TV-Sender
in bester HD-Qualität!

Großartiges Fernsehen, wie für Sie
gemacht. Das ganze Jahr. Mit Sky* 

Sie entscheiden, was läuft. Und jetzt auch, wann Sie es sehen möchten!Sie entscheiden, was läuft. Und jetzt auch, wann Sie es sehen möchten!

Lust auf viel MEHR fernsehen? Unsere Kundenbetreuung berät Sie gerne.  
Tel. 08254 . 68 24 201 · info@altonetz.de · www.altonetz.de

*Sky- und Pay-TV-Aboverträge werden direkt mit Sky/div. Anbietern abgeschlossen · HD-Inhalte der privaten Fernsehsender wie RTL, ProSieben oder Sat 1 usw. sind kostenpflichtig und müssen separat angemeldet werden. 

Altoland
Unterstützen · Betreuen · Pflegen

SeniorenWohnen Altoland
Aichacher Straße 1
85250 Altomünster
Telefon 08254 9980-0
info.atm@ssg.brk.de
www.seniorenwohnen.brk.de

„Für morgen habe ich vorgesorgt!“

Das SeniorenWohnen in Altoland passt sich den Phasen des 
Älterwerdens an. Die lebensbegleitenden Angebote – unterstützen, 
betreuen, pflegen - sind die Pluspunkte, die das Leben im Alter 
für Bewohner wie Angehörige sorgenfreier machen. Hier wird der 
Alltag in familienähnlichen Gemeinschaften gelebt. Die Gewohn-
heiten bleiben erhalten und der individuell gestaltete Wohnraum 
wird geachtet.

Unterstützen
• Offener Mittagstisch für Gäste
• Essen auf Rädern – für Altomünster
Betreuen
• 7 Tage pro Woche soziale Betreuung
• integrative Demenzbetreuung
Pflegen
• Wohnbereich Pflege
• Kurzzeitpflege
• Tagespflege

Altoland 175x62.indd   1 05.07.2016   12:06:16 Uhr
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Internet
Fit für den digitalen Alltag

Was ist das Internet und wie können wir 
seine vielfältigen Möglichkeiten nutzen? 
In diesem Kurs lernen Sie das „Surfen“ 
im Internet und suchen Informationen mit 
Google und Wikipedia. Weitere Themen: Si-
cherheit, Shopping, soziale Netzwerke, etc. 
Voraussetzung: Teilnahme am Aufbaukurs 
bzw. vergleichbare Kenntnisse
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (falls vorhanden)
A 32125 Sabine Dauber
2 x Mi € 60,-
ab 05.12.18 14.00 - 17.00 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

E-Mail
Fit für den digitalen Alltag

Ohne E-Mail-Adresse lassen sich viele 
Angebote nicht mehr so einfach nutzen. 
Außerdem stellen E-Mails eine zusätzliche 
und vielfältige Möglichkeit dar, um Kontakte 
zu Familie und Freunden zu pflegen. Sie 
lernen Mails zu verfassen und zu versen-
den, abzurufen und zu beantworten. Wei-
tere Themen: Mailanhang, E-Mail-Adresse 
einrichten, Gefahren durch Spam und 
Fishing etc. Voraussetzung: Teilnahme am 
Aufbaukurs bzw. vergleichbare Kenntnisse
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (falls vorhanden)
A 32126 Sabine Dauber
1 x Mi € 30,-
am 19.12.18 14.00 - 17.00 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Fotos am PC verwalten 
und kreativ gestalten
Fit für den digitalen Alltag

Fotos werden in der heutigen Zeit v.a. mit 
Digitalkameras und immer öfter mit dem 
„Handy“ geschossen. Doch wie wird aus 
diesem digitalen Bild ein Papierabzug? 
Oder ein Fotobuch? Sie lernen das Über-
tragen digitaler Fotos von Kamera oder 
Smartphone auf den Computer, bekommen 
Tipps zur Sortierung und Archivierung der 
Fotos, werden Ihre Fotos bearbeiten (z.B. 
rote Augen entfernen, Bildqualität verbes-
sern, Fotos zuschneiden, Effekte hinzufü-
gen), Fotos als Mailanhang verschicken, 
Fotos ausdrucken, Papierabzüge und 
Fotogeschenke bestellen. Voraussetzung: 
Teilnahme am Aufbaukurs und Internetkurs 
bzw. vergleichbare Kenntnisse
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, falls 
vorhanden: Digitalkamera bzw. Smartphone 
mit Übertragungskabel und eigenen Laptop
A 32127 Sabine Dauber
3 x Mi € 90,-
ab 09.01.19 14.00 - 17.00 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Kaufen und verkaufen mit ebay
Fit für den digitalen Alltag

Die Fundstücke der letzten Entrümpelung 
sind zu schade zum Wegwerfen? Sie su-
chen händeringend einen längst vergriffe-
nen Artikel? Dann ist der Online-Markplatz 
ebay genau das Richtige! Hier können Sie 
(fast) alles kaufen und verkaufen. Dieser 
Kurs ist eine Einführung in das Handeln 

im weltweit größten Internetauktionshaus. 
Kursinhalt: Wie funktioniert ebay? Wie 
melde ich mich an? Was ist beim Kaufen 
und Bezahlen zu beachten? Wie verkaufe 
ich gewinnbringend? Welche Regeln sind 
zu beachten? Wie steht es um meine 
Sicherheit? Welche Alternativen bietet 
ebay-Kleinanzeigen? Voraussetzung: gute 
Windows- und Internetkenntnisse
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
nen Laptop (falls vorhanden)
A 32128 Sabine Dauber
2 x Do € 60,-
ab 04.10.18 08.30 - 11.30 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Telefonieren mit Skype
Fit für den digitalen Alltag

Skype ermöglicht das kostenlose Telefonie-
ren übers Internet. Da Skype Videoanrufe 
unterstützt, können Anwender auch mit 
entfernt wohnenden Familienmitgliedern 
und Freunden in „sichtbarem“ Kontakt 
bleiben. Darüber hinaus ist auch die Kom-
munikation mit Sofortnachrichten (chatten) 
möglich. Sie lernen, wie man Skype in-
stalliert, ein Skype-Konto erstellt und sich 
Skype nach seinen Wünschen einzurichten. 
Voraussetzung: gute Windows- und Inter-
netkenntnisse
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
nen Laptop (falls vorhanden)
A 32129 Sabine Dauber
1 x Do € 30,-
am 29.11.18 08.30 - 11.30 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Smartphone
Fit für den digitalen Alltag

Ein Smartphone ist ein kleines Multitalent, 
doch wie nutze ich es sinnvoll - und sicher? 
Kursinhalt: grundlegende Bedienung des 
Smartphones, Telefonie, SMS, Adressbuch 
einrichten, Internet, E-Mail, Kalender, Fo-
tografieren, wichtige Einstellungen, Apps 
finden und installieren, Kommunikation mit 
WhatsApp.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
Smartphone mit Android
A 32130 Sabine Dauber
2 x Do € 60,-
ab 18.10.18 08.30 - 11.30 Uhr
Tandern, altes Rathaus
Hauptstr. 16, Tandern

Fit in Excel 2016

Aus dem Büroalltag ist das Tabellenkal-
kulationsprogramm MS Excel nicht mehr 
wegzudenken. Nicht nur bei der Erstellung 
von Berechnungen, sondern auch bei der 
Präsentation der Ergebnisse in Diagram-
men leistet Excel gute Dienste. Dieser Kurs 
vermittelt Ihnen das nötige Rüstzeug: Auf-
bau von Excel, Erstellen des ersten Tabel-
lenblattes, Formatieren, Filtern, Sortieren, 
Arbeiten mit Formatvorlagen, Rechnen mit 
Grundrechenarten. Erstellen von Formeln, 
Ändern, Übertragen von Formeln, Rechnen 
mit Zeitformaten und Überträgen, wenn() 
Funktion zur selektiven Berechnung, Be-
züge zwischen Zellen, relativ, absolut und 
gemischt. Fehlersuche in Excel, Spur zum 
Vorgänger und Nachfolger, verschiedene 
Funktionen für besondere Aufgaben, z.B. 
sverweis(), Diagramme

A 32135 Roland Schneewind
Sa/So  € 120,-
Sa 24.11.18 10.00 - 16.00 Uhr
So 25.11.18 10.00 - 16.00 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Das Fotobuch - 
Mit digitalen Fotos Bücher gestalten

Das Fotobuch ist eine wunderbare Alter-
native zum klassischen Fotoalbum. Es 
hat einen besonderen Reiz, persönliche 
Erlebnisse in einem gedruckten Fotobuch 
festzuhalten, welches vervielfältigt und 
verschenkt werden kann. Die richtige Mo-
tivauswahl und ein interessanter Bildaus-
schnitt lassen aus Ihren Schnappschüssen 
ein ansprechendes Buch entstehen. Der 
Kurs beinhaltet von der Auswahl und dem 
Umgang mit der Software, der Wahl des 
Layouts, der Bildauswahl, dem Bild- und 
Textimport sowie der Bestellung online 
oder mit CD alles Wissenswerte, damit 
Sie künftig ganz leicht Ihr persönliches 
Fotobuch erstellen können. Voraussetzung: 
PC-Grundkenntnisse
Bitte mitbringen: digitalisierte Bilder auf 
USB-Stick (max. 100 Bilder), Laptop
A 32410 Martina Englmann
1 x Fr € 10,-
am 07.12.18 19.00 - 22.30 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

GESUNDHEIT

Stress - Burnout - Boreout im 
beruflichen Gesundheitsmanagement

Was ist Burnout? Was ein Boreout? Wie 
gehe ich damit um? Brauchen wir nicht 
Stress? Der Vortrag (teilweise in Englisch) 
versucht die Fragen aus der Perspektive 
einer leitenden Führungskraft zu beantwor-
ten und kommt zu einem überraschenden 
Ergebnis. Er richtet sich besonders an 
Berufstätige und Leistungsträger aller Art.
A 40010 Prof. Dr. Florian Hörmann
1 x Mi € 15,-
am 26.09.18 18.30 - 20.00 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Natürliche Mittel können Wechsel-
jahresbeschwerden erleichtern

Als Alternative zu synthetisch hergestellten 
Hormonen sind pflanzliche Mittel thera-
peutisch wirksam und gleichzeitig neben-
wirkungsarm. Mittlerweile liegen auch zu 
vielen natürlichen Mitteln überzeugende 
wissenschaftliche Studien vor und zeigen, 
dass die in der Naturheilkunde schon seit 
Jahren eingesetzten Pflanzenpräparate 
herkömmliche Arzneimittel in vielen Fällen 
erfolgreich ersetzen können.
A 40020 Delia Ledutke
1 x Mi € 8,-
am 09.01.19 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Den Stoffwechsel auf Trab bringen

Sie fühlen sich oft energielos, schlafen 
schlecht, haben zugenommen ohne Ihre 
Ernährung zu verändern, die Haut sieht 
nicht mehr so frisch aus und irgendwie 
fühlen Sie sich einfach nicht wirklich wohl 
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Stefan Pechler

Asbacher Str. 4
85250 Altomünster

Tel.: 08254 - 99 74 65 0
Fax:  08254 - 99 74 65 1

E-Mail: stefan-pechler@t-online.de
Web: www.heizungsbau-pechler.de

Ihr Partner 
in Sachen Handwerk!

85250 Altomünster ∙ Herzog-Georg-Straße 6 ∙ Telefon 0 82 54 - 82 29

UNSER 
REINHEITSGEBOT

•  Wir backen mit reinem  
  3-Stufen-Natursauerteig
  im altdeutschen Steinbackofen

•  Sorgfältige Rohstoffauswahl

•  Gesunde Qualität  
  ist uns wichtig

Backstube & Café

www.altomuenster.de
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in ihrer Haut? Sehr häufig ist ein nicht gut 
funktionierender Stoffwechsel die Ursache. 
Was da genau dahinterstecken kann, was 
„Stoffwechsel“ überhaupt ist und wie man 
ihn unterstützen kann erfahren Sie an 
diesem Abend. Wir gehen auch auf Stoff-
wechselstörungen wie z.B. Schilddrüsen-
fehlfunktionen und Diabetes ein.
A 40030 Stefanie Bleumink
1 x Mi € 8,-
am 16.01.19 19.30 - 21.00 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Selbsthilfegruppe Altomünster für 
Krebspatienten in der Region

Eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
einer Krebserkrankung ist eine Schicksals- 
und Interessensgemeinschaft. Als Betroffe-
ne können wir Informationen austauschen, 
über unsere Erfahrungen mit Therapien 
und Medikamenten sprechen und unsere 
Patientenkompetenz stärken. Wir treffen 
uns 1x im Monat an jedem 3. Mittwoch. 
Auch Angehörige sind willkommen! Anmel-
dung bitte ausschließlich bei Evi Riener Tel. 
0160/5251998 oder riener2013@aol.de.
A 40050 Evi Riener
6 x Mi gebührenfrei
ab 19.09.18 17.00 - 19.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

KÖRPERPFLEGE • WELLNESS

Was ist Naturkosmetik?

Warum Naturkosmetik? Der Chemiker 
und Seifenhersteller Fadi Aslan geht an 
diesem Abend auf Inhaltsstoffe und Wir-
kungsweisen von Naturkosmetik und deren 
Unterschied zu chemischen Produkten ein. 
Außerdem erhalten Sie Tipps für die Pfle-
ge der Kinderhaut und wie man trockene 
Haut durch natürliche Produkte in den Griff 
bekommt.
A 42020 Fadi Aslan
1 x Mi € 8,-
am 20.02.19 19.00 - 20.30 Uhr
VR-Bank Altomünster 
(Eingang Rückseite)

Natürliche Pflanzenölseife - 
ein reines Vergnügen!

Die Herstellung duftender Seife in der eige-
nen Küche ist keine Zauberei, sondern ein 
kreatives Hobby für moderne Seifensiede-
rinnen. Wir probieren im Kurs verschiedene 
Rezepte und Herstellungsmethoden aus. 
An einem weiteren Abend, der noch verein-
bart wird, können die Seifen untereinander 
ausgetauscht werden. Teilnahmegebühr 
beinhaltet die Materialkosten.
Bitte mitbringen: 2 (mögl. rechteckige) 
500 ml Plastikbehälter (Margarine/Eis), 
Gummihandschuhe, Schürze, Schutzbrille 
(oder Skibrille), falls vorhanden: Stabmixer 
und digitale Küchenwaage
A 42030 Jutta Bauer
1 x Mo € 20,-
am 28.01.19 19.00 - 22.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

ERNÄHRUNG • KOCHEN

Die Dampfnudel, die Königin der 
bayerischen Nudeln

Bayerische Dampfnudeln mit einem rich-
tigen „Schala“ erfreuen sich weltweit 
allerhöchster Beliebtheit, denn sie sind 
ein Essen mit langer Tradition. Doch nur 
wenige trauen sich über diese „Königin der 
Bayerischen Nudeln“ und noch weniger 
können sie als luftig-leichte Köstlichkeit mit 
der unwiderstehlichen Kruste am Boden, 
dem Schala, vollenden. Außerdem werden 
noch Apfelrohrnudeln zubereitet.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsdose, 
Getränk, Materialgeld 5 €
A 43015 Elisabeth Glas
1 x Do € 19,-
am 24.01.19 19.30 - 22.00 Uhr
Familie Glas, Talangerstr. 20

Schmalzgebäck wie aus 
früheren Zeiten

Können Sie sich noch daran erinnern, wie 
wundervoll es roch, wenn Mutter Bansen, 
Kiacherl oder Rohrnudeln gemacht hat? 
Wir werden zusammen den Hefeteig erstel-
len und die verschiedenen Weiterverarbei-
tungen bis hin zum Rausbacken an diesem 
Abend selber machen. Damit Sie nicht nur 
Arbeit haben, werden wir anschließend un-
ser Schmalzgebäck in gemütlicher Runde 
vor dem Kachelofen verspeisen.
Bitte mitbringen: Schürze, Spül- u. Ge-
schirrtuch, Vorratsdosen, Materialgeld ca. 
6 €
A 43025 Brigitte Morhart
1 x Di € 19,-
am 09.10.18 18.30 - 21.30 Uhr
Viktoriahof zum Kramerwirt
Hopfenweg 6, Hohenzell

Torten backen leicht gemacht

Wir füllen Tortenböden nach Ihren Wün-
schen mit Creme, Sahne oder Obst. Sie 
bekommen Anregungen und Tricks, wie 
Ihre Torten in Zukunft gelingen. Bitte brin-
gen Sie die Rezepte mit, die Ihnen zuhause 
Schwierigkeiten bereiten, damit wir dies 
besprechen können. In der Kursgebühr sind 
ein Heißgetränk (Kaffee/Tee/Cappuccino) 
und Kuchen enthalten. Alles was im Kurs 
gebacken wird, darf auch mitgenommen 
werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung, Transportbehälter für Tor-
te, Getränk, Schreibunterlagen
A 43030 Georg Mair
1 x Sa € 25,-
am 02.03.19 13.00 - 16.00 Uhr
Mairs Backstube, Herzog-Georg-Str. 6

Drip Cakes - 
phantasievolle Buttercremetorten

Sie können ganz schlicht und elegant oder 
farbenfroh und opulent sein: Drip Cakes 
sind einer der wichtigsten Kuchentrends 
der letzten Jahre. Diese Buttercremetor-
ten, von deren Rand Schokoladensauce 
oder bunte Zuckerglasur in dicken Tropfen 
(Drip engl. für „Tropfen“) herunter rinnt, sind 
klein im Aufwand und groß in der Wirkung. 
Meist sind diese Torten reich bestückt mit 
verschiedenen Süßigkeiten, Baiser, buntem 
Schokoladenbruch, Zuckerperlen, Früchten 
oder Blumen. In diesem Kurs stellen wir 

einen Drip Cake mit Himbeerbuttercreme 
und dunklem Schokoladenguss sowie ver-
schiedene Dekorationen aus Schokolade 
und Zucker her.
Bitte mitbringen: Materialgeld 20 € (Ku-
chen/Buttercreme/Schokolade/Dekoratio-
nen/Himbeeren/ frische Blumen/weiteres 
Material), Springform 28 Durchmesser, 2 
Küchentücher, Schraubglas, ggf. Schürze, 
Getränk, evtl. Schreibzeug
A 43035 Katja Stöhr
1 x Sa € 25,-
am 16.02.19 09.00 - 15.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Krimi und 
Kochen: 
Kulinarische 
Krimilesung aus 
„Erfolgreich tot“, 
dem zweiten 
Buch um 
Fernsehköchin 
Francesca 
Carlotti

Stürmische Weihnachten auf Sylt: Die 
Liebe und ein Motivationsseminar treiben 
Fernsehköchin Francesca Carlotti auf die 
Insel. Doch harmonische Festtage - Fehl-
anzeige. Ein irrer Maler, die „liebe“ Familie 
und ein Mord halten die Köchin auf Trab. 
Wer kann der Täter sein? Francesca tut 
das, was Sie am besten kann: kochen 
und ermitteln. Und wir tun es ihr gleich 
und bereiten saftige Lebkuchen, einen 
Aprikosen-Quarkstollen sowie einen wär-
menden Weihnachtstrunk zu - und sehen 
mal, ob wir den Mörder finden können..... 
Kostproben im Preis inbegriffen.
A 43038 Margot Jung
1 x Fr € 12,-
am 23.11.18 19.00 - 21.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Plätzchen kunstvoll dekorieren

Kunstvoll dekorierte Plätzchen bereichern 
nicht nur die Weihnachtzeit, sie können 
das ganze Jahr über zu Feierlichkeiten, als 
Geschenke oder Kuchenverzierung Freude 
schenken. 
In diesem Kurs lernen Sie Plätzchen mit 
Royal Icing, einem speziellen Eiweißzuk-
kerguss, zu wahren Hinguckern zu gestal-
ten. Sie erlernen die Herstellung von Royal 
Icing, die Outlining- und Floodingtechnik 
sowie die Relieftechnik. Wir werden Plätz-
chen in verschiedenen Farben marmorie-
ren, filigrane Muster mit Schablonentechnik 
auftragen und mit vielen verschiedenen 
Weihnachtsmotiven und Dekorationen 
die Backwerke zu kleinen Kunstwerken 
machen.
Bitte mitbringen: Materialgeld 5 €, Back-
blech, Plätzchendosen, Getränk & Snack, 
ggf. Schreibzeug und falls Sie möchten 
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verschiedene Mürbeteigplätzchen (nicht zu 
dünn und nicht zu klein)
A 43040 Katja Stöhr
1 x Sa € 19,-
am 08.12.18 09.00 - 13.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Lebkuchen backen

An diesem Nachmittag lernen Sie die 
Zubereitungsart von verschiedenen Leb-
kuchen kennen, wie der Bäcker sie macht. 
Sie erfahren etwas über die Herstellung, 
Behandlung und Eigenschaften dieser 
Teige, backen selbst und können erste 
Kostproben mit nach Hause nehmen. In der 
Kursgebühr ist ein Heißgetränk (Kaffee/Tee/
Cappuccino) enthalten. Alles was im Kurs 
gebacken wird, darf auch mitgenommen 
werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung, flacher Behälter für den 
Transport, Getränk, Schreibunterlagen
A 43045 Georg Mair
1 x Sa € 25,-
am 17.11.18 11.00 - 14.00 Uhr
Mair´s Backstube
Herzog-Georg-Str. 6

Brot/Bierbrot selbst gemacht

Wer liebt ihn nicht, den Duft von frischem 
Brot. Selbst gebacken schmeckt es sogar 
noch besser. Hätten Sie gedacht, dass man 
mit Bier ein Brot backen kann? Wie lecker 
ein Bierbrot schmeckt, kann man in diesem 
Kurs erfahren. Vom Bäckermeister bekom-
men Sie Tricks und lernen so gesunde und 
leckere Brote herzustellen, was sicherlich 
ein ganz neues Geschmackserlebnis sein 
wird. Das Brot wird aus 3-Stufen-Natur-
sauerteig gebacken, der im Kurs erworben 
werden kann. In der Kursgebühr ist ein Ge-
tränk enthalten. Alles was im Kurs gebak-
ken wird, darf auch mitgenommen werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung; Vorratsbehälter, Getränk, 
Schreibunterlagen
A 43050 Georg Mair
1 x Sa € 15,-
am 13.10.18 11.00 - 14.00 Uhr
Mair’s Backstube
Herzog-Georg-Str. 6

Kartoffel -  die tolle Knolle

Haben Sie schon mal „Döppekoche“ oder 
„Himmel un Äd“ gegessen? In der Eifel sind 
das Leib- und Magengerichte. Ihre Haupt-
zutat: Kartoffeln. Während der Döppekoche 
im Ofen brutzelt, erfahren Sie Amüsantes 
und Interessantes über die tolle Knolle und 
ein paar Histörchen aus einem Landstrich, 
der immer noch total unterschätzt wird.
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, verschließbare Behälter, Materi-
algeld ca. 5 €
A 43051 Dorothea Friedrich
1 x Mo € 19,-
am 29.10.18 17.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Afghanische Kartoffel-Köstlichkeiten 

Wussten Sie, dass Kartoffeln in Afgha-
nistan hochgeschätzt sind? Bereiten Sie 
zusammen mit afghanischen Flüchtlingen 
fernöstliche Kartoffel-Köstlichkeiten zu, 

werfen Sie einen Blick in afghanische Sup-
pentöpfe und lernen Sie beim Kochen und 
Erzählen dieses Land von seiner schönen 
Seite kennen.
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, verschließbare Behälter, Materi-
algeld ca. 7 €
A 43052 Afghanische Flüchtlinge
1 x Fr € 19,-
am 04.01.19 17.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Japanisch kochen mit dem Wok

Lernen Sie die gesunde und vielseitige 
japanische Küche kennen. Leichte, aroma-
tische Gerichte bringen Ihnen in diesem 
Kochkurs ein Stück japanischer Kultur 
näher und Sie erleben eine völlig neue Art 
zu schlemmen.
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, verschließbare Behälter, Materi-
algeld ca. 7 €
A 43055 Chiaki Morooka-Felber
1 x Di € 19,-
am 22.01.19 19.30 - 21.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Japanisch kochen - 
Sushi selbst gemacht

In diesem Kurs erlernen Sie Schritt für 
Schritt alles, was Sie für Ihr selbst ge-
machtes Sushi benötigen. Wir beginnen 
bei der Reiszubereitung und lernen den 
richtigen „Dreh“ für die Herstellung der 
Sushi-Varianten.
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, verschließbare Behälter, Materi-
algeld ca. 7 €
A 43056 Chiaki Morooka-Felber
1 x Di € 19,-
am 19.02.19 19.30 - 21.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Marokkanische Küche

In diesem Kurs werden typische marokka-
nische Spezialitäten zubereitet wie Vorspei-
sen und Tajine. Es wird marokkanisches 
Brot gebacken und die Nachspeise darf 
auch nicht fehlen. Wir lassen den Abend 
gemütlich mit einem marokkanischen Tee 
ausklingen.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, 
Behälter, Getränk, Materialgeld ca. 13 €
A 43060 Aouatif Taouach
1 x Fr € 19,-
am 09.11.18 18.00 - 22.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Thailändisch kochen

Möchten Sie original Thailändisch kochen 
lernen? Gesund, bunt, einfach aber herz-
haft. Die Gerichte für jeden Tag, die alle 
Thailänder zu Hause kochen, werden wir 
gemeinsam zubereiten und essen!
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, Aufbewahrungsdosen, Getränk, 
Materialgeld ca. 8 €
A 43065 Bhuddhasiri Kaltner
1 x Sa € 19,-
am 19.01.19 14.00 - 16.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Traumhafte indische Küche

Das Geheimnis dieser Küche liegt in den 
einzigartigen und duftenden Gewürzen. 
Wir bereiten ein Hühnchen- und Gemüse-
gericht mit verschiedenen Reisvariationen 
zu und werden diese im Anschluss dann 
gemeinsam genießen.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Glas, Getränk, Schreibzeug, Spül- u. 
Geschirrtuch, Materialgeld ca. 20 €
A 43070 Ansal David Sany
1 x Fr € 19,-
am 16.11.18 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Käse selbst herstellen

An diesem Vormittag stellen Sie Käse 
selbst her. Sie erfahren den ganzen Werde-
gang von der Milch über die Lagerung bis 
zum fertigen Käse. Die Quarkherstellung 
wird auch besprochen und vorgeführt. Der 
Preis beinhaltet Material und eine kleine 
Brotzeit. Bitte mitbringen: Materialgeld  
3 €, Topf mit Deckel (mind. 3 Liter Fas-
sungsvermögen), leeren Margarinebecher 
(500g - wird durchlöchert), Kochlöffel, Spül- 
u. Geschirrtuch, Schürze, falls vorhanden: 
Joghurtthermometer
A 43090 Gisela Huber
1 x Sa € 19,-
am 10.11.18 10.00 - 13.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, Seiteneingang

KOCHEN FÜR KINDER

Weihnachtsbäckerei
6 - 10 Jahre

„In der Weihnachtsbäckerei gibt es man-
che Leckerei...“ Das Kinderlied bringt es 
auf den Punkt. Kinder lieben es, Teig zu 
kneten, Plätzchen auszustechen und den 
Weg zum fertigen Gebäck zu beobachten. 
Wir backen Butterplätzchen, die dann kun-
terbunt mit allerlei Süßem verziert werden 
können.
Bitte mitbringen: Schürze, Spül- u. Ge-
schirrtuch, Teigroller, Dose, Getränk, Ma-
terialgeld ca. 3 €

A 43200 Irene Wackerl
1 x Sa € 12,-
am 17.11.18 09.00 - 11.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

A 43210 Irene Wackerl
1 x Sa € 12,-
am 01.12.18 09.00 - 11.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

GETRÄNKE

Schnapsbrennen - 
Von der Frucht in die Flasche

An diesem Nachmittag lernt man die vielen 
Arbeitsschritte von der Maische bis zum 
Destillat und die Anforderungen, die zum 
Schnapsbrennen notwendig sind, kennen. 
Zum Schluss wird der fertige Schnaps mit 
einer kleinen Brotzeit angeboten.
A 43300 Johann Schmid
1 x Fr € 15,-
am 15.02.19 14.00 - 16.00 Uhr
Familie Schmid, Asbacher Str. 10
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Whisky-Seminar

Die Geschichte des Whiskys ist schon sehr 
interessant, aber bei der Verkostung erle-
ben wir wahre Gaumenfreuden. Angeboten 
werden Brände bis 18 Jahren, aus den Ge-
bieten Highlands, Speyside und den Inseln 
Skye und Islay. Der Whisky, der verkostet 
wird, ist in der Kursgebühr inbegriffen.
A 43310 Siegfried Sureck
1 x Fr € 25,-
am 21.09.18 19.00 - 21.00 Uhr
Bräustüberl, Brauereimuseum 
des Kapplerbräu, Nerbstr. 8

Bierseminar im Bräustüberl - 
Expedition ins bayerische Bierreich

Man erfährt nicht nur Wissenswertes über 
die bayerische Biergeschichte, sondern 
kann auch die edlen Biere aus Bayern 
verkosten. Am Schluss erhält jeder Semi-
narteilnehmer ein Zertifikat, das ihn als 
Bierkenner ausweist.
A 43315 Siegfried Sureck, 
 Hans Wiedemann
1 x Fr € 15,-
am 19.10.18 19.00 - 21.00 Uhr
Bräustüberl, Brauereimuseum 
des Kapplerbräu, Nerbstr. 8

ENTSPANNUNGS-
TECHNIKEN

BITTE BEACHTEN: Alle unsere Be-
wegungskurse sind für Einsteiger/
innen und Wiedereinsteiger/innen 
geeignet. Ein Einstieg während des 
Kurses ist jederzeit möglich. Bit-
te erkundigen Sie sich bei Ihrer 
Krankenkasse, ob eine Bezuschus- 
sung möglich ist

Hypnotische Tiefenentspannung 
in kleiner Gruppe am Abend

Der Körper und die Seele können einmal 
richtig entspannen, neue Energien auf-
nehmen. Gerade in einer Tieftrance, die 
in der hypnotischen Tiefenentspannung 
erreicht wird, können sich die Nerven und 
Muskeln erholen. Unruhe, Nervosität und 
Stress verschwinden und Ruhe und Gelas-
senheit können sich ausbreiten. Dies führt 
zu vielen positiven Effekten auf Immunsy-
stem, Körper und Geist. Weitere Termine: 
06.11./11.12./15.01./19.02.
Bitte mitbringen: warme Socken, Matte, 
evtl. Kissen, Decke
A 44020 Bettina Stauber
5 x Di € 72,-
ab 09.10.18 19.30 - 20.30 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

ZENbo Balance

Der sanfte Mix aus Meditation, Yoga, Qi 
Gong und klassischen Entspannungstech-
niken lässt Muskeln und Nerven erwachen, 
löst innere Blockaden und sorgt für Gelas-
senheit im Alltag.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, dicke 
Socken, Sitzkissen
A 44030 Nina Lux
6 x Do € 39,-
ab 04.10.18 19.30 - 20.30 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

 

 

Ein Arbeitsgang für 
 

Saugen + Putzen 
unverbindlich zuhause testen 
 
 

Josef Seifert 
 

Mobil 0177 - 736 370 9 
Büro 08251 - 890 694 
josef.seifert@teambrunck.de 
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Keep Cool - 
Entspannt stark sein Jugendliche 
11 - 15 Jahre

Jugendliche können durch Mentaltraining, 
Körperfokussierung, Meditationen, Atem- 
und Ruheübungen sowie Elementen aus 
Yoga und Qi Gong ihre Möglichkeiten 
besser ausschöpfen und ihre Ziele leichter 
erreichen. Nicht nur die Schule, sondern 
auch Alltagssituationen können mit dem 
Erlernen einfacher Übungen wesentlich 
entspannter bewältigt werden.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen, 
warme und bequeme Kleidung
A 44040 Nina Lux
5 x Mi € 33,-
ab 10.10.18 16.15 - 17.15 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

Entspannt KindSEIN Kinder 
6 - 10 Jahre

Der Mix aus spielerischem Yoga und Qi 
Gong kombiniert mit kreativitätsfördernden 
Geschichten, Fantasiereisen, Meditatio-
nen und Spielen zur Körperwahrnehmung 
fördert die Konzentrationsfähigkeit und das 
Körperbewusstsein.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen, 
warme und bequeme Kleidung
A 44050 Nina Lux
6 x Mi € 39,-
ab 10.10.18 15.00 - 16.00 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, Eingang 
Altohof

Entspannung in Verbindung mit 
Autogenem Training AT 
(Dr. J.H.Schulz)
5 - 9 Jahre

Entspannt sein fördert Gesundheit und 
Lernfähigkeit, stärkt das Selbstbewusst-
sein, hilft bei der Vorbeugung aber auch 
bei der Behandlung der Folgen von Über-
forderung sowie Stress und führt zu innerer 
Ausgeglichenheit - innere Sicherheit und 
Stärke wird geschult. Die Einheiten zielen 
auch darauf ab, Überaktivitäten einzu-
bremsen, Kreativität zu entwickeln und zu 
fördern, Konzentrations- und Merkfähigkeit 
zu steigern.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, kleines 
Kissen
A 44010 Maria Schmid
6 x Mo € 39,-
ab 08.10.18 16.00 - 17.00 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

Aerial Flow Yoga

Bei Aerial-Sport wird ein Tuch benutzt, das 
mit Haken an der Decke befestigt wird. Es 
unterstützt bei allen Übungen, hilft Fitness 
und Muskulatur aufzubauen. Dehnungen, 
Kopfstand, Handstand u.ä. entlasten Wir-
belsäule und Gelenke, verbessern das 

Gleichgewicht, balancieren das Körperge-
fühl aus und sorgen für Entspannung im 
Tuch. Hängend wird das Körpergewicht ins 
Tuch abgegeben und der Teilnehmer kann 
sich dadurch besser auf die Dehnungen 
einlassen.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung ohne 
Gürtel, Knöpfe und Reißverschlüsse, evtl. 
Yogamatte, Leihgebühr 3 € pro Kursstunde 
für das Aerial-Yoga-Tuch (falls kein eigenes 
Tuch vorhanden)
A 44110 Josef Heilander
5 x Mo € 65,-
ab 15.10.18 19.00 - 20.00 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

Yoga - 
Entspannung und Ausgeglichenheit

Lernen Sie achtsam mit Ihrem Körper um-
zugehen und auf seine Signale zu hören. 
Durch Körper- und Atemübungen tanken 
wir Energie für die Woche. Die einfachen 
Entspannungsübungen schützen uns vor 
zu viel Stress und Hektik und lassen sich 
leicht in den Alltag integrieren. Eine posi-
tivere und humorvollere Lebensweise ist 
das Ergebnis.
Bitte mitbringen: Decke, dicke Socken, 
rutschfeste Matte, Sitzkissen, bequeme 
Kleidung, Skriptgeld 3 €

A 44120 Margit Merfort
10 x Do € 80,-
ab 13.09.18 17.30 - 19.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Altomünster

A 44130 Margit Merfort
10 x Do € 80,-
ab 13.09.18 19.10 - 20.40 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Altomünster

Sanftes Morgen-Yoga für 
die innere Balance

Mit ruhigen Yoga-Übungen, Flows, Atem-
übungen und intensiver Entspannung tan-
ken Sie Energie für die kommende Woche. 
Die Kombination von gezielter Bewegung 
und wohltuender Entspannung beugt effek-
tiv Stress vor, steigert erheblich das Wohl-
befinden und hilft, sich im eigenen Körper 
immer mehr zuhause zu fühlen.
Bitte mitbringen: Decke, dicke Socken, 
rutschfeste Matte, Sitzkissen, bequeme 
Kleidung, Skriptgeld 3 €
A 44140 Margit Merfort
10 x Mo € 80,-
ab 17.09.18 10.00 - 11.30 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

After-work Yoga (dynamisch)

Ausgelaugt von der täglichen Arbeit? Dann 
hilft Ihnen eine kurze, aktive Yogastunde. 
Dynamische, kräftige Körperübungen 
lassen neue Kraft und Energie fließen. Wir 
beenden die Stunde mit einer tiefen Ent-
spannung, die Sie in den Abend und in eine 
erholsame Nacht geleitet. After-work Yoga 
ist die perfekte Wahl für alle, die mit Spaß 
zur Ruhe kommen möchten.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, im 
Yogaraum stehen Matten/Decken/Klötze/
Gurte/Polster zur Verfügung

A 44155 Bhuddhasiri Kaltner
12 x Di € 65,-
ab 18.09.18 18.30 - 19.30 Uhr
Om Yoga Shala, Staufer-Ring 8b

A 44156 Bhuddhasiri Kaltner
12 x Do € 65,-
ab 20.09.18 18.30 - 19.30 Uhr
Om Yoga Shala, Staufer-Ring 8b

Tai Chi

Tai Chi ist eine Verbindung von Meditation, 
ganzheitlicher Gesundheitsübung und 
innerer Kampfkunst. Wer Tai Chi übt, wird 
geschmeidig wie ein Kind, stark und ge-
sund wie ein Holzfäller und gelassen wie 
ein Weiser. In den asiatischen Ländern wird 
diese Therapieform der traditionellen chine-
sischen Medizin (TCM) seit Jahrtausenden 
praktiziert. Sie umfasst neben Bewegung 
auch Meditationen und Atemübungen. Das 
verhilft nicht nur zu einem verbesserten 
Körperbewusstsein, sondern vor allem zur 
Reduzierung von Stress, Nervosität, Ge-
lenk- und Rückenbeschwerden, Bluthoch-
druck und Erschöpfungszuständen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte

A 44210 Santo Francesco Krause
10 x Mi € 77,-
ab 12.09.18 18.30 - 19.30 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Altomünster

A 44211 Santo Francesco Krause
10 x Mo € 77,-
ab 10.09.18 18.30 - 19.30 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Altomünster

Klangschalenmeditation

Klangreisen und Phantasiereisen! Die Töne 
der Klangschale können zu einer tiefen, 
meditativen Entspannung führen und die 
Ganzheit des Menschen auf besondere 
Weise ansprechen. Die heilsamen Klänge 
und Schwingungen stärken und harmoni-
sieren Körper, Geist und Seele. Ein einzig-
artiges Wohlgefühl durchströmt den ganzen 
Körper - Verspannungen können gelöst und 
Selbstheilungskräfte aktiviert werden! 
Bitte mitbringen: Isomatte, Decke, 
warme Socken, Kissen
A 44510 Gabriele Seidenath
1 x Mi € 22,-
am 31.10.18 20.00 - 22.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

GYMNASTIK • FITNESS

Beckenbodengymnastik

Mit wohltuenden und kräftigen Bewegungs-
übungen, vielfältiger Körperwahrnehmung 
und Entspannung lernen Sie im Kurs 
verschiedene Möglichkeiten zur Stärkung 
des Beckenbodens, zur Verbesserung der 
Beweglichkeit und Kraft. Sie erlernen ge-
lenk- und rückenschonende Körperhaltun-
gen und üben beckenbodenstärkende Be-
wegungsabläufe für den Alltag und Beruf.
Bitte mitbringen: Gymnastikunterlage, 
bequeme Kleidung
A 45040 Andrea Lehmann
10 x Di € 77,-
ab 25.09.18 10.15 - 11.15 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof
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B
öhm

Fliesenleger
Hedwiga Str. 9b 
85250 Altomünster 
Tel. 08254 / 99 83 53 
Fax 08254 / 99 83 54 
Mobil 0172 / 74  68 111 
Boehm-Altomuenster@t-online.de

85250 Altomünster
Herzog-Georg-Str. 4

08254 / 8608

Bäckerei

LeBensmitteL 
stehcafé

Getränke

Brotzeiten

Lotto

semmeLn  und 
Brezen die 
schmecken

herzhafte 
natursauer- 

teiGBrote

Ausbildungsbetrieb für Bäcker und Bäckereifachverkäuferin

86567  Tandern
Dachauer Str. 20 

08250 / 453

BAR-WERK-3
Marktplatz 3
85250 Altomünster
0175/6390585
c-fest@web.de

              ... mitten im Leben

B A R W E R K 3

Di/Do/Fr ab 19 Uhr | Sa ab 20 Uhr

Platz zum Feiern jegl icher Art . 
Geburtstage, Partys ,  Vereine.
 

Ehepaar

Eins und Eins
sind wir an uns gewöhnt

Ein Schweigen wächst

Von der Sehnsucht
blieb nur mechanischer Ablauf

Mancher Griff gerät dabei ins Leere

Der Alltag kracht
im Rücksichtsmodus

Warum so eingesperrt

Nur wenn wir entzwei
auf Zeit

brennt die alte Eifersucht

Peter Hendl
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Bodyforming 

Bodyforming bietet mit gezielten Übungen 
ein effektives Training für die Figur mit dem 
Ziel, Fett ab- und Muskulatur aufzubauen, 
um bestimmte Körperpartien und das Ge-
webe zu straffen.
Bitte mitbringen: Turnkleidung, 
Turnschuhe, Matte
A 45050 Brigitte Hermann
15 x Mo € 85,-
ab 24.09.18 20.15 - 21.15 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Beweglichkeit und Selbstheilung - 
geeignet für Männer und Frauen 
ab 40 

Dem Körper wieder mehr Ruhe, Ausge-
glichenheit und Beweglichkeit verschaffen 
mit Übungen aus der Traditionellen chinesi-
schen Medizin (Qi Gong, Taoismus). Diese 
ruhigen, harmonischen Übungen sind 
leicht erlernbar und wirken energiefüllend 
auf den Körper, den Geist und die Atmung. 
Besonders hilfreich wirken diese Übungen 
nach einer Erkrankung, der Schwächung 
des Körpers und geistigen Erschöpfung.
Bitte mitbringen: Isomatte oder Decke, 
Kopfkissen, Getränk, warme Socken oder 
leichte Turnschuhe, bewegliche Sportbe-
kleidung
A 45060 Beate Boosz
15 x Mo € 85,-
ab 24.09.18 17.45 - 18.45 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

Rückenfit

Mit wohltuenden und kräftigen Bewegungs-
übungen, vielfältiger Körperwahrnehmung 
und Entspannung lernen sie im Kurs ver-
schiedene Möglichkeiten zur Stärkung des 
Rückens, zur Verbesserung der Beweglich-
keit und Kraft, der Dehn-, Koordinations-, 
rückenschonenden Körperhaltungen und 
üben rückengerechte Bewegungsabläufe 
für Alltag und Beruf. Präventionskurs zer-
tifiziert nach § 20 SGB V.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Iso-
matte, kleines Handtuch

A 45125 Nicolas Rousies
10 x Mi € 60,-
ab 12.09.18 17.15 - 18.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster)

A 45140 Jutta Fuhrmann
12 x Do € 72,-
ab 20.09.18 08.15 - 09.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

A 45150 Jutta Fuhrmann
12 x Do € 72,-
ab 20.09.18 09.05 - 09.50 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

A 45160 Brigitte Hermann
8 x Mi € 48,-
ab 26.09.18 20.15 - 21.15 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

BodyBalance Pilates I

Haltungs- und Stabilisationskurs, der auf 
Abstimmung von Geist und Körper basiert 
und natürliche und somit normale Bewe-
gungen wiederherstellt. Schwach gewor-
dene Muskeln werden gekräftigt, verkürzte 
Muskeln werden gedehnt. Der Körper wird 
kräftiger, flexibler und ausdauernder, weil 
das muskuläre Gleichgewicht wieder funk-
tioniert. Nicht für Akutpatienten!
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Iso-
matte, kleines Kissen
A 45220 Danilo Weber
12 x Di € 75,-
ab 18.09.18 20.15 - 21.00 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

BodyBalance Pilates II

A 45230 Danilo Weber
12 x Mi € 75,-
ab 19.09.18 20.15 - 21.00 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

Pilates 

Dieses ganzheitliche Körpertraining wurde 
nach seinem Begründer Joseph Pilates 
benannt und sorgt für eine Kräftigung 
der tiefer liegenden Muskelgruppen. Ver-
bessern Sie durch die Pilates-Methode 
Beweglichkeit, Kraft, Koordination, Gleich-
gewicht und Haltung. Auch die innere Or-
gantätigkeit wird unterstützt und gekräftigt. 
Die Muskulatur wird schlanker und fester, 
Rückenschmerzen und Haltungsfehlern 
wird effektiv entgegengewirkt.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung,
Isomatte, ggf. Handtuch
A 45250 Nina Lux
10 x Mo € 63,-
ab 01.10.18 19.30 - 20.15 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

GYMNASTIK FÜR KINDER

ZUMBA® KidsJunior
3 - 5 Jahre

Zumba®Kids Junior wurde speziell für Kin-
der entwickelt. Übungen zur Koordination, 
zum Gleichgewicht, Disziplin und Gedächt-
nisschulung sind Inhalt jeder Stunde. Das 
übergeordnete Ziel besteht darin, mit Hilfe 
des Zumba Fitness-Konzepts ein witziges, 
gesundheitsförderndes Programm für 
Kinder anzubieten. Der Spaß an der Bewe-
gung steht immer im Mittelpunkt!
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Trinkflasche
A 45410 Antje Steiger
10 x Mo € 45,-
ab 01.10.18 16.25 - 17.10 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

ZUMBA®Kids für Kinder
ab 6 Jahre

ZUMBA®Kids ist ein Kurs, der speziell für 
die besonderen Bedürfnisse von Kindern 
zwischen 4 und 12 Jahren entwickelt wur-
de. Das übergeordnete Ziel besteht darin, 
mithilfe des ZUMBA Fitness-Konzepts 
ein witziges, gesundheitsförderndes Pro-
gramm für Kinder anzubieten, das ihnen 
eine gesundheitsbewusste Lebensweise 

näherbringen soll. Schnupperstunde jeder-
zeit möglich!
Bitte mitbringen: Turnschuhe, 
Trinkflasche
A 45420 Antje Steiger
10 x Mo € 45,-
ab 01.10.18 17.15 - 18.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

WASSERSPORT

Aqua-Gymnastik

Mit Bewegungsübungen, Körperwahrneh-
mung und Entspannung im Wasser lernen 
Sie im
Kurs verschiedene Möglichkeiten zur Ver-
besserung der Beweglichkeit, Ausdauer, 
Koordinations- und Entspannungsfähigkeit 
kennen. Abwechslungsreiche Übungsele-
mente
stärken das Herz-Kreislaufsystem. Sie 
werden vieles finden, was Freude macht, 
interessant und spannend ist, wohltut und 
Ihre Gesundheit stärkt. Präventionskurs 
zertifiziert nach § 20 SGB V.

A 46010 Evelyn Ladicha
12 x Mi € 120,-
ab 12.09.18 12.00 - 12.45 Uhr
„blubb“ pool + spa
Marktplatz 5, Markt Indersdorf

A 46020 Evelyn Ladicha
12 x Mi € 120,-
ab 12.09.18 13.00 - 13.45 Uhr
„blubb“ pool + spa
Marktplatz 5, Markt Indersdorf

KULTUR

Boarisch gred und glacht - Sprachkurs 
für Zuagroaste und Hiesige

Witzig, geistreich und auch hintergründig 
nimmt Rosy Lutz die alltäglichen Unzu-
länglichkeiten in altbayerischer Versform 
kompromisslos aufs Korn. Viele Leser wer-
den sich - ob gern oder ungern - in ihren 
Gedichten wiederfinden. Die Veranstaltung 
wird musikalisch von dem Zithertrio „Die 
Seitenhupfer“ begleitet.
A 50070 Rosy Lutz
1 x So € 8,-
am 10.02.19 16.00 - 19.00 Uhr
Tafernwirtschaft
Haus Nr. 16, Niederdorf

KUNSTHANDWERK • 
HANDWERKSKUNST

Seifen einfilzen - 
das perfekte Weihnachtsgeschenk 
ab 6 Jahre

Gerade zu Weihnachten brauchen wir viele 
kleine Geschenke! Eingefilzte Seifen sind 
hier genau das Richtige. Aus wunderbar 
weicher, bunter Schafwolle wird ein Stück 
Seife umwickelt und dann eingefilzt. Diese 
kann dann immer in der Dusche benutzt 
werden, macht nicht nur sauber, sondern 
hat auch noch einen tollen Peelingeffekt. 
Wer schon etwas Übung hat, kann auch 
noch kleine Motive anbringen.
Bitte mitbringen: Stück Noppenfolie, 
Materialgeld 3 € bis 5 € je nach Verbrauch
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A 53000 Daniela Gottstein
1 x Sa € 12,-
am 24.11.18 11.00 - 12.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Filzen mit der Nadel
für Erwachsene

Filzen ist ein wunderbares und entspan-
nendes Hobby, doch oft fehlt die Zeit für 
größere Stücke. Eine ganz tolle Alternative 
hierzu ist das Filzen mit der Nadel. In relativ 
kurzer Zeit erhält man ganz wunderbare 
kleine Kunstwerke. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich.
Bitte mitbringen: fester kleinporiger 
Schwamm, Materialgeld je nach Verbrauch 
(3 € bis 5 € pro Figürchen)
A 53005 Daniela Gottstein
1 x Sa € 15,-
am 24.11.18 13.00 - 15.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 214, 
Seiteneingang

Nähkurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Sie möchten gerne nähen? Egal ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittene - alle Nähbegei-
sterten können die eigenen Nähprojekte 
unter der professionellen Anleitung von 
unserem Nähprofi Elisabeth Klaßen ver-
wirklichen und viel dazulernen. Der Kurs 
findet monatlich an jedem 2. Dienstag statt. 
Eine Teilnahme ist jederzeit, auch zu Ein-
zelterminen, möglich. Die Teilnahmegebühr 
gilt pro Einzeltermin.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Material 
für das eigene Nähprojekt
A 53010 Elisabeth Klaßen
jeden 2. Dienstag 
im Monat € 5,-
ab 09.10.18 16.00 - 19.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Ketten knüpfen aus 
Edelsteinen und Perlen

Die alte Kette neu aufgepeppt oder eine 
neue nach eigenem Geschmack kreiert? 
In diesem Kurs kann jeder unter Anleitung 
mindestens eine Halskette und/oder Ohr-
hänger knüpfen. Je nach Größe, Material 
und Geschicklichkeit ist auch mehr möglich. 
Material (Edelsteine) und Zutaten (Faden, 
Stahlseil und verschiedene Arten von 
Verschlüssen), die für jeden Geldbeutel er-
schwinglich sind, können im Kurs erworben 
werden. Sie können zum Einarbeiten auch 
eigene Steine oder defekte Schmuckstücke 
mitbringen.
A 53040 Doris Peintinger-Auhagen
1 x Sa € 25,-
am 17.11.18 13.15 - 17.15 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

1993 - 20 Jahre - 2013

www.gartenbau-schnitzke.de
joerg@gartenbau-schnitzke.de

Garten- und  
Pflasterbau
Jörg Schnitzke
Talangerstr. 10
85250 Altomünster

Telefon: 08254 / 9400
Telefax: 08254 / 9428
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Gartendekoration für den Herbst 
aus Holzpaletten

Aus zwei Holzpaletten kann man für den 
Garten oder Eingangsbereich tolle Objekte 
zur Deko herstellen. In diesem Kurs bauen 
wir eine Dekovariante, die dann jeder ganz 
individuell dekorieren kann. Anmeldung 
unbedingt erforderlich, da auf nur 6 Teilneh-
mer begrenzt!
Bitte mitbringen: Materialgeld 15 € (für 2 
Holzpaletten), Wenn verfügbar: Stichsäge/
Akkuschrauber/grobe Feile/Arbeitskleidung
A 53210 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 13.10.18 13.00 - 17.00 Uhr
Dorfstr. 7, Oberzeitlbach

Windlicht Unikat aus alten 
Holzbalken

Wir fertigen aus einem alten Holzbalken ein 
Windlicht, dass ganz individuell gestaltet 
werden kann. Anmeldung unbedingt erfor-
derlich, da auf nur 6 Teilnehmer begrenzt!
Bitte mitbringen: Materialgeld 20 €, Wenn 
verfügbar: Stemmeisen/Akkuschrauber 
mit Bohrer/Stichsäge/grobe Feile/grobes 
Schleifpapier
A 53215 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 27.10.18 13.00 - 17.00 Uhr
Schule, Werkraum, Zi. 008, 
Seiteneingang

Dekorative Holzaufsteller 
selbst gestaltet

Aus einem Holzbrett wird ein toller Hol-
zaufsteller gefertigt, den Sie individuell mit 
einem Brennautomat beschriften können. 
Gerne können auch Dekoelemente wie 
z.B. Herzen ausgeschnitten oder angefügt 
werden. Anmeldung unbedingt erforderlich, 
da auf nur 6 Teilnehmer begrenzt!
Bitte mitbringen: Materialgeld 7 €, Wenn 
verfügbar: Stichsäge/Akkuschrauber/grobe 
Feile/Arbeitskleidung/Brennstation Tempe-
raturbereich bis 750°C
A 53220 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 10.11.18 13.00 - 17.00 Uhr
Schule, Werkraum, Zi. 008, Seiteneingang

TANZ • RHYTHMIK

Boogie Woogie Tanzkurs - 
Aufbaukurs Fortgeschrittene

Boogie tanzen ist träumen mit den Bei-
nen.... Paarweise Anmeldung erforderlich. 
Voraussetzung: 6erGrundschritt und einfa-
che Figuren wie z.B. Platzwechsel. Locke-
re, legere Kleidung ist vorteilhaft.
Bitte mitbringen: 
Hallenturnschuhe, Getränk

A 55010 Traudl Wegert,  
 Robert Wegert
7 x Mi € 49,-
ab 17.10.18 19.00 - 20.30 Uhr
Vereinsheim TSV Arnbach
Am Vogelberg 17, Arnbach

Boogie Woogie Tanzkurs - 
Schnupperkurs Anfänger
ab 16 Jahre

Wollten Sie nicht schon immer eine flotte 
Sohle aufs Parkett legen? Kommen Sie 
zu unserem Boogie Woogie-Anfängerkurs. 
Hier lernen Sie den Rock‘n‘ Roll der 50er 
Jahr kennen, z.B. Baseballs, Elvis etc. 
Paarweise Anmeldung erforderlich. Bei 
ausreichend Interesse wird im Anschluss 
ein Anfänger Aufbaukurs angeboten.
Bitte mitbringen: Hallenturnschuhe, 
Getränk
A 55012 Traudl Wegert, 
 Robert Wegert
2 x Sa € 10,-
ab 12.01.19 15.30 - 17.00 Uhr
Schule, Aula, Seiteneingang

Boogie Woogie Tanzkurs - 
Aufbaukurs Fortgeschrittene

Boogie tanzen ist träumen mit den Bei-
nen.... Paarweise Anmeldung erforderlich. 
Voraussetzung: 6erGrundschritt und einfa-
che Figuren wie z.B. Platzwechsel. Lockere, 
legere Kleidung ist vorteilhaft.
Bitte mitbringen: Hallenturnschuhe, 
Getränk
A 55015 Traudl Wegert, 
 Robert Wegert
6 x Mi € 42,-
ab 23.01.19 19.00 - 20.30 Uhr
Vereinsheim TSV Arnbach
Am Vogelberg 17, Arnbach

Hip Hop
9 - 14 Jahre

Du wolltest schon immer mal Hip Hop tan-
zen? Dann haben wir genau das Richtige 
für dich! Schau vorbei und lerne coole Hip 
Hop Moves.
A 55100 Andreas Matery
8 x Do € 49,-
ab 20.09.18 16.30 - 17.30 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Flottes Tanzen zu cooler Musik 
6 - 12 Jahre

Tanz zu flotter Musik ist sehr wertvoll für 
das Wohlbefinden. Koordination, Kon-
zentration und Fitness werden zeitgleich 
trainiert. Wir erarbeiten gemeinsam eine 
kleine Choreographie und haben Spaß an 
der Bewegung. Ein Ausgleich zu Hausauf-
gaben und Schule ist hier garantiert. Ob 
Line Dance, African Dance, Disco oder 
Volkstanz. Probiere es einfach einmal aus.
Bitte mitbringen: Anti-Rutsch-Socken od. 
Sportschuhe, bequeme Kleidung, Getränk
A 55110 Michaela Steinfeld
10 x Mo € 52,-
ab 01.10.18 15.15 - 16.15 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Preballett I Anfänger
3 - 5 Jahre

Für Kinder, die Spaß an tänzerischer Be-
wegung mit Musik haben und bereit sind, 
auf spielerische Weise die Grundlagen zum 
klassischen Ballett zu erlernen und damit 
vor allem Haltung, Körper- und Balance-
gefühl schulen und in der Gruppe kleine 
Choreografien erarbeiten können.
A 55130 Gaby Apfelbacher
8 x Mi € 45,-
ab 26.09.18 15.00 - 15.45 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Ballett A1
6 - 9 Jahre

Für Kinder, die bereits Vorkenntnisse ha-
ben (z.B. schon einen oder mehrere Kurse 
besucht haben) und diese in Richtung 
„Ballett“ ausbauen möchten.
A 55140 Gaby Apfelbacher
8 x Mi € 45,-
ab 26.09.18 15.50 - 16.35 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

MUSIK

Der Musikunterricht findet 1 x wöchent-
lich 30 bzw. 45 Min. am angegebenen 
Tag statt - nicht während der Schul-
ferien. Die Gebühr wird zum 5. jeden 
Monats mittels Lastschrift abgebucht 
(12 x jährlich). Der Unterrichtsvertrag 
beinhaltet eine 4-wöchige Probezeit, 
während der in der Geschäftsstelle der 
vhs gekündigt werden kann; er wird auf 
ein Schuljahr abgeschlossen und kann 
durch schriftliche Kündigung am Schul-
jahresende bis 31. Juli zum 31. August 
gelöst werden.

Für eine Anmeldung zum Musikunter-
richt wenden Sie sich bitte an unsere 
Geschäftsstelle, da Musiklehrer/in, Ort, 
Uhrzeit und Dauer individuell vereinbart 
werden.

GESANG UND INSTRUMENTAL-
UNTERRICHT

Gesang

Musiklehrer Robert Mairiedl, 
 Christianne Braun-Breuer
30 Min. € 60,- monatlich

Alt-, Sopran- , Tenor- und Bassflöte

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 60,- monatlich

Renaissancelaute

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 60,- monatlich

Viola da Gamba (Alt und Bass)

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 60,- monatlich
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DOZENTEN-
PORTRÄT

Als Musikdozent an diversen Musik-
schulen verfügt Hans-Peter Dorn über 
langjährige Erfahrung. Außerdem ist er 
national und international als Gitarrist 
in verschiedenen Bands tätig.

Gitarre 

Musiklehrer Peter Hofmann, 
 Robert Mairiedl, 
 Yvonne Thompson, 
 Hans-Peter Dorn
30 Min. € 60,- monatlich

Ukulele ab 5 Jahre

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 60,- monatlich

Geige

Musiklehrer Ekaterina Paukner
30 Min. € 60,- monatlich

Klavier, Keyboard

Musiklehrer Peter Hofmann, Robert 
Mairiedl, Christianne Braun-Breuer
30 Min. € 60,- monatlich

Schlagzeug

Musiklehrer Alex Holzwarth
30 Min. € 60,- monatlich

MUSIKUNTERRICHT FÜR KINDER IN 
DER KLEINGRUPPE

Musikunterricht für Kinder in der 
Kleingruppe - Flöte Anfänger

A 65020 Yvonne Thompson
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an 
unsere Geschäftsstelle. 
45 Min. x Mo € 30,- monatlich
ab 08.10.18 11.15 - 12.00 Uhr
Schule, Musiksaal, Zi. 014, Seiteneingang

Musikunterricht für Kinder 
in der Kleingruppe - Flöte

A 65025 Yvonne Thompson
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an 
unsere Geschäftsstelle.
45 Min. x Mi € 30,- monatlich
ab 10.10.18 11.15 - 12.00 Uhr
Schule, Musiksaal, Zi. 014, Seiteneingang

Musikunterricht für Kinder 
in der Kleingruppe - 
Flöte Fortgeschrittene

A 65030 Yvonne Thompson
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an 
unsere Geschäftsstelle.
45 Min. x Mi € 30,- monatlich
ab 10.10.18 12.00 – 12.45 Uhr
Schule, Musiksaal, Zi. 014, Seiteneingang

Heizöl
wir liefern prompt, sauber und  
günstig, ohne Gefahrgutzuschlag 
Heizöl EL schwefelarm 
beste Qualität zum fairen Preis

Firestixx-Pellets
Testsieger der Stiftung Warentest
95% weniger Staub dank PERLPROTEC 
perfekte Qualtät zum Super-Spar-Preis

Erwin Müller
Brennstoffhandel 

Altomünster
Tel. 08254 / 653 

oder 0172 / 6522764

Seit über 20 Jahren 
Ihr Friseur  

am Marktplatz 
in Altomünster

08254 / 26 76

Salon Ingrid

Kathrin’s  Vitaminreich
Obst - Gemüse - Feinkost - 

Geschenkkörbe
Kathrin Rabl-Wittke 
Nerbstraße 2, 85250 Altomünster
info@kathrins-vitamin-reich.de 
www.kathrins-vitamin-reich.de 
0177 / 8055102 
08254 / 2453
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85250 Altomünster, St. Altohof 2, 08254/7412159
www.altomuenster-haarscharf.de

Mehrfach ausgezeichnet
von der

Deutschen Friseur Akademie

Krüger Ronny

Bischof-Neuhäusler-Str. 40
85253 Eisenhofen

Tel.: 08138 - 66 72 22
Fax: 08138 - 66 72 25
Mobil: 0170 - 204 33 36E-Mail: maler-krueger@web.de

Malermeister

Blumenstraße 8 Tel.: 0 82 54 - 9 97 78 26
85250 Altomünster Fax: 0 82 54 - 9 97 78 27
E-Mail: info@maler-krueger.com Mobil: 0170 - 204 33 36
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Pipinsrieder Straße 41 · Telefon 08254-1220 · info@schall-bau.de
85250 Altomünster · Telefax 08254-2165 · www.schall-bau.de

MANFRED SCHALL
BAU GMBH
Ihr Partner für Qualität
am Bau seit 1910

■ Schlüsselfertiges Bauen ■ Rohbauarbeiten
■ Ausführung aller Gewerke ■ Sanierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Planungsbüro

Energieberatung

Energieausweise 
KfW Anträge

Wohnungsmodernisierung

Plixenried 42
85250 Altomünster

Tel   0 82 54 | 85 75
Fax  0 82 54 | 85 45 www.gailer.de

M.+M. Gailer 
Altomünster Wohn- u. Gewerbebau GmbH
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Akupunktur –Traditionelle Chinesische Medizin

Bei Fragen vereinbare ich gerne 

ein kostenloses Informationsgespräch.

Pipinsrieder Straße 19, 85250 Altomünster
Telefon 08254/9960353

www.naturheilpraxis-willibald.de

Martin Lapperger 
Halmsrieder Straße 53
85250 Altomünster

Telefon  0 82 54 - 769
Telefax  0 82 54 - 18 25
Email Elektro-Lapperger@t-online.de

Elektroinstallation sämtlicher 
Stark- und Schwachstrom-Anlagen     

MEISTERBETRIEB IN DER HANDWERKSROLLE (60000456)

Fiber To The Home
Glasfaser bis ins Haus

Haben Sie Fragen dazu? Wir beantworten sie!

Robert Butz
✆ 0700 - 2889 7623

Telefax 082 54 - 9519
Mobil 01 51 - 113 400 48
E-mail fmt@fm-tech.de

seit
1980

seiler grafik design 
peter seiler · dipl.-designer (FH) 

hohenrieder weg 4 
85250 altomünster 

telefon 08254-997184  
www.seiler-grafik.de

referenzen & arbeitsproben 
auf anfrage
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Hilgertshausen 
Tandern

Anmeldungen sind persönlich in der Ge-
schäftsstelle, schriftlich, telefonisch, über 
lnternet und per email möglich.

Anmeldung über:

Geschäftsstelle Tandern
Theresia Glas 
altes Rathaus, Hauptstr.16
Telefon:  08250/9975144
Fax:     08250/9975145
Email: 
bildung@vhs-hilgertshausen-tandern.de
Internet: www.hilgertshausen-tandern.de

Geschäftszeiten
Dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
(in den Schulferien geschlossen)

Erika Demmelmair
Hilgertshausen
Telefon:  08250/7656
Email: 
erika.demmelmair@vhs-hilgertshausen-
tandern.de

Geschäftsstelle vhs Altomünster e.V.
Telefon:  08254/2462
Fax:  08254/997035
Email: bildung@vhs-altomuenster.de

Geschäftszeiten
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
und Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand
Konrad Wagner (1. Vorstand)
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

Erika Demmelmair
Hilgertshausen

Theresia Glas
Tandern

Lagepläne  
der Unterrichtsräume

1 Hilgertshausen, Mesnerhaus, Kirch-
gasse 3 

2 Hilgertshausen, Rathaus, 
 Schrobenhausener Str. 9 
3 Hilgertshausen, Kindergarten
4 Hilgertshausen, Grundschule
5 Hilgertshausen, Sportheim 

6 Hilgertshausen, Ferlhof  
7 Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr 16
8 Tandern, Grundschule, Schulplatz 4
9 Tandern, Pfarrheim,  Hauptstr. 1 
10 Tandern, Bücherei, Hauptstr. 1
11 Tandern, Kindergarten,  

Jahnstraße 9
12 Tandern, Sportheim 

Jahnstraße 10

11

7

12

EINE ANMELDUNG ZU 
DEN VERANSTALTUNGEN, 

AUCH ZU EINMALIGEN 
VORTRÄGEN, IST UNBEDINGT 

NOTWENDIG.

Für den Verwaltungsaufwand berechnen wir bei Ausstellung von Rechnungen 
eine Gebühr von 1,50  Euro. Die vhs behält sich das Recht vor, kurzfristig 
den Raum für Veranstaltungen zu ändern.
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Verschenken Sie zum Geburtstag oder 
einfach so einen Gutschein der VHS.

Den Wert bestimmen Sie selbst.

Programm der vhs-Hilgertshausen-
Tandern im Landkreis Dachau 

Frühjahr/Sommer 2018

GESELLSCHAFT

Boarisch gred 
und glacht - 
Sprachkurs 
für Zuagroaste 
und Hiesige

Witzig, geistreich und auch hintergründig 
nimmt Rosy Lutz die alltäglichen Unzu-
länglichkeiten in altbayerischer Versform 
kompromisslos aufs Korn. Viele Leser wer-
den sich - ob gern oder ungern - in ihren 
Gedichten wiederfinden. Die Veranstaltung 
wird musikalisch von dem Zithertrio „Die 
Saitenhupfer“ begleitet.
T 10015 Rosy Lutz
1 x So € 8,-
am 10.02.19 16.00 - 19.00 Uhr
Tafernwirtschaft, Haus Nr. 16, Niederdorf

VHS Studienberatung für 
Hochschulstudiengänge

Sechs Hochschulprofessoren aus Augs-
burg, Ingolstadt und München stellen sich 
zur Verfügung, um fortgeschrittene Schüler 
und angehende Studenten aller Schularten 
zu beraten. Auch ihre Eltern sind dazu 
herzlich eingeladen. Die Beratung bezieht 
sich auf die Fächer Betriebswirtschaft 
(Logistik), Chemie, Interfacedesign und 
Maschinenbau. Es wirken mit die Profes-
soren Dr. Hans-Joachim Geisweid, Dr. 
Florian Hörmann, Dr. Wilhelm Liebhart, Dr. 
Jürgen Schröder, Ingrid Stahl und Dr. Klaus 
Peter Zeyer. - Dr. Geisweid und Dr. Liebhart 
beraten solche, die noch keine Studienent-
scheidung getroffen haben. 
Anmeldung unbedingt erforderlich! Auch 
möglich unter www.vhs-altomuenster.de
T 30010 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa € 4,-
am 13.10.18 10.00 - 13.00 Uhr
Kapplerbräu Altomünster (Thomazimmer), 
Nerbstr. 8

FÜHRUNGEN 
EXKURSIONEN

Führung im Kloster Scheyern und in 
der Klosterbrauerei 
Am Stammsitz der Wittelsbacher

Wer heute den Klosterhof der Benedikti-
nerabtei Scheyern betritt, erahnt kaum, 
dass er sich auf dem Areal der ehemaligen 
Stammburg der Grafen von Scheyern, der 
Vorfahren des bayerischen Herrscher-
hauses der Wittelsbacher, befindet. Der 
Geschichtsschreiber Aventin (1477-1534) 
nennt für die Gründung dieses Herrscher-
sitzes das Jahr 508. Bereits seit dem Jahr 
1119 brauen die Mönche in Scheyern Bier. 
Damit ist die Klosterbrauerei die drittälteste 
Brauerei Deutschlands und zählt zu den 
ältesten nachgewiesenen Braustätten der 
Welt. Wir bekommen eine Führung durch 
die geschichtsträchtige Klosteranlage, 
anschließend erfahren wir Wissenswertes 
über die Klosterbrauerei. Nach den Führun-
gen besteht die Möglichkeit, in der Kloster-

schenke oder im Biergarten einzukehren. 
Anmeldeschluss: 15.10.18
T 10210 Pater Kloster Scheyern
1 x Sa € 8,-
am 20.10.18 15.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Scheyern Kloster -Brauerei

MAN Werksführung - Premiumtour

Diese Premiumführung lässt keine Wün-
sche und Fragen offen. Sie erleben den 
gesamten Produktionsbereich am Standort 
München. Vom Bau der MAN Hightech-
Fahrgestelle über den hochautomatisierten 
Fahrerhausrohbau, die Kabineninnenaus-
stattung und die Achsmontage bis hin zum 
fertigen Fahrzeug begleiten Sie den Ferti-
gungsweg der MAN Trucks der schweren 
Reihen TGX und TGS. Kinder ab 10 Jahre 
können bei der Führung teilnehmen.
T 10215 Mitarbeiter MAN
1 x Fr € 18,-
am 18.01.19 13.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Am Eingang des MAN Truck 
Forums, Dachauer Str. 570, München

Genuss und Grusel 

Hinterkaifeck - Dieser Name jagt noch 
heute vielen Menschen einen kalten 
Schauer über den Rücken: Maria Weibl 
kennt die Geschichte des ungeklärten 
Mehrfachmordes im Jahr 1922 und bietet 
für Unerschrockene eine nächtliche Later-
nenwanderung zum Tatort des mysteriösen 
Verbrechens an. Ausgangspunkt ist das 
Gasthaus Bogenrieder in Waidhofen, wo 
auf die Teilnehmer ein Vier-Gänge-Menü 
wartet. Wir essen bis zum Hauptgang da-
nach marschieren wir los und sind ca. 
2 Stunden unterwegs. Wenn wir zurück 
kommen gibt es Punsch am Feuer und 
anschließend die Nachspeise wieder im 
Lokal. Anmeldeschluss: 10.10.18
Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk, dem 
Wetter angepasste Kleidung
T 10220 Maria Weibl
1 x Sa € 43,-
am 20.10.18 17.45 - 22.30 Uhr
Treffpunkt: Gasthaus Bogenrieder, 
Ringstr. 5, 86579 Waidhofen

Bunkerführung im Fernmeldebunker 
in Pfaffenhofen an der Ilm

Der Pfaffenhofener Fernmeldebunker, ein 
Stück Geschichte, das lange unter streng-
ster Geheimhaltung stand und der Kenntnis 
der Zivilbevölkerung verborgen blieb, wird 
nun der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
Auf unserer Bunker-Tour führen wir Sie 
durch die vielen Räume und verwinkelten 
Gänge der über 1.400 m² großen Anlage. 
Unterwegs sehen Sie Filter-, Lüftungs-, 
Notstrom- und andere Versorgungsanla-
gen und erfahren alles Wissenswerte über 
die Geschichte des Bunkers, über den 
Kalten Krieg und fühlen die beklemmende 
Situation in einem Bunker unter der Erde. 
Parkmöglichkeit am Freibad (Ingolstädter 
Str. 72), dann Fußweg (ca. 15 Min.) entlang 
Heimgartenweg (beginnt gegenüber Park-
platz vorbei am Autohaus).
T 10225 Fremdenführer 
 Stadt Pfaffenhofen a.d. Ilm
1 x Sa € 10,-
am 16.02.19 15.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Bunkeranlage Pfaffenhofen 
(Beschreibung siehe Text)

Busfahrt zum
Circus Krone - Winterprogramm

Manege frei zum neuen Winterprogramm 
im Circus Krone!
Anmeldeschluss: 15.01.2019
T 10235 Circus Krone
1 x Sa € 28,-
am 26.01.19 12.45 - 19.00 Uhr
Hilgertshausen Kindergarten 12:45 Uhr, 
Tandern Dorfbrunnen 12:50 Uhr

Führung im Nationaltheater München 
mit Konzertbesuch

Eine Führung durch das Nationaltheater 
gibt Ihnen die Möglichkeit, die Oper von 
einer neuen Seite zu entdecken. Sie 
vermittelt Wissenswertes über die ver-
schiedenen Abläufe im Haus und über 
den Aufwand, bevor es am Abend heißt 
„Vorhang auf“, interessante Informationen 
über die Architektur und die Persönlichkei-
ten, die die über 350-jährige Geschichte 
des Hauses geprägt haben. Der Rundgang 
beinhaltet unter anderem die Besichtigung 
des Königssaals, der Ionischen Säle, des 
Zuschauerraums sowie nach Verfügbarkeit 
den Bühnenbereich. Zwischen Führung und 
Konzertbesuch haben Sie verschiedene 
Möglichkeiten, die Zeit zu überbrücken: Be-
such eines Restaurants/Cafes, Residenz, 
Altstadtrundgang oder Konzerteinführung 
(nähere Informationen bei Anmeldung). 
Preis beinhaltet Führung, Konzertein-
führung und Konzert. Anmeldeschluss: 
15.01.2019
T 10240 Mitarbeiter 
 Bayer. Staatsoper
1 x Mo € 49,-
am 29.04.19 16.15 - 22.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Nord am 
Marstallplatz (Alfons-Goppel-Str.)

Besuch der Fernsehstudios München-
Freimann und Teilnahme an der Live-
Sendung „Blickpunkt Sport“

Das Magazin Blickpunkt Sport im Bayeri-
schen Fernsehen ist für jeden Fan der bay-
erischen Fußballvereine ein Muss. Daher 
sind die Karten für die Sendung sehr be-
gehrt. Wir erhalten Infos zum Bayer. Rund-
funk allgemein und im Besonderen zur 
Redaktion Blickpunkt Sport. Im Anschluss 
daran können wir den Sport Klassiker live 
und hautnah im Studio mit Gästen und 
Moderator erleben. 
Teilnahme von Kindern ab 10 Jahre, kein 
Tragen von Fanbekleidung.
T 10245 Bayerischer Rundfunk 
1 x So € 18,-
am 28.10.18 18.30 - 24.00 Uhr
Tandern Dorfbrunnen 18.30 Uhr, 
Hilgertshausen Kirchplatz 18.35 Uhr
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„Mut zum Hut“ 
Besuch der weltweit größten Hutver-
kaufsschau in Neuburg a.d. Donau

Seit Jahren gelingt es der Initiatorin Ute 
Patel-Mißfeldt die besten Modisten, Hutma-
cher und Kreative in die Renaissance-Stadt 
an der Donau zu holen. Über 15.000 Hüte 
dürfen bestaunt, probiert und natürlich 
gekauft werden. Neben atemberaubenden 
Hutkreationen gibt es auch sehr originelle 
Taschen, Schuhe, Shawls, Bekleidung, 
Gürtel, sowie Schmuck aus Gold, Silber, 
Seide, Holz, Filz und Glas, alles aus Künst-
lerhand. Anmeldeschluss: 10.09.18
T 10260 Erika Demmelmair, 
 Theresia Glas
1 x Sa € 25,-
am 29.09.18 08.30 - 19.00 Uhr
Hilgertshausen Mesnerhaus 8.30 Uhr, 
Tandern Dorfbrunnen 8.45 Uhr, 
Altomünster Bahnhof 9.00 Uhr

Grünwalds - Freitags - Comedy

Teilnahme an der Sendung „Grünwalds 
- Freitags - Comedy“ im Fernsehstudio 
München - Unterföhring. Seien Sie im 
Studio mit dabei, wenn die Aufzeichnung 
für die nächste Sendung gemacht wird. 
Erleben Sie die Welt des Fernsehens haut-
nah und gehen Sie mit den Komikern auf 
Tuchfühlung. Termin und Uhrzeit werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. Personalaus-
weis erforderlich; Mindestalter 16 Jahre; 
Fahrt mit Kleinbus
T 10265 Fernsehstudio Unterföhring
1 x Do € 20,-
Hilgertshausen Kirchplatz, Tandern Dorf-
brunnen, Altomünster Bahnhof

Busfahrt zum Deutz-Traktorenwerk 
nach Lauingen

Die Marke Deutz-Fahr steht seit über 
100 Jahren für zuverlässige, innovative 
deutsche Traktorentechnologie. Im Mai 
2017 wurde in Lauingen das modernste 
Traktorenwerk Europas eröffnet. Nach der 
geführten Tour durch das Werk haben Sie 
die Möglichkeit in der Deutz-Fahr Arena 
auf über 3000 qm ein Markenerlebnis 
der besonderen Art zu erleben. Die Fahrt 
findet im Jan./Febr. 2019 statt, Termin, 
Abfahrtszeiten und Ort werden rechtzeitig 
bekanntgegeben.
Bitte mitbringen: Getränke und Verpflegung
T 10270 Mitarbeiter Fa. Deutz
1 x  € 29,-

Christkindlmarktfahrt ins
historische Wasserbug am Inn
Mythen rund um die Thomasnacht

Haben Sie gewusst, dass die „Staade 
Zeit“ auch eine ganz andere Seite hat, in 
der Geister und Dämonen, Perchten und 
Mythen eine große Rolle spielen? Auf einer 
ganz besonderen Stadtführung erfahren 
Sie Wissenswertes und Interessantes über 
die 12 Raunächte. Ab 17.00 Uhr können 
Sie dann außerdem noch den schaurig 
schönen Tanz der Perchten erleben.
T 10280 Omnibus Merk
1 x Sa  € 30,-
am 15.12.18 09.50 Uhr Abfahrt
Treffpunkt: Bahnhof Altomünster

RECHT • FINANZEN

Flexibel und immer noch ab 63 
ohne Abschlag in Rente!?

Würden Sie auch gerne ohne Abschlag in 
Rente gehen oder früher den Ruhestand 
genießen? Der Dozent, ein unabhängiger, 
gerichtlich zugelassener Rentenberater; 
stellt verschiedene Möglichkeiten zum 
Übergang in die Rente dar. Angesprochen 
wird die Rente ohne Abschlag mit 45 
Beitragsjahren und mögliche Änderungen 
durch die neue Bundesregierung. Sie er-
halten aber auch Tipps für den Übergang 
in die Rente bei Arbeitslosigkeit, Krankheit, 
Schwerbehinderung oder Erwerbsminde-
rung.
T 13020 Norbert Loos
1 x Mi € 10,-
am 10.10.18 19.30 - 21.30 Uhr
Tandern altes Rathaus

Immobilien steueroptimiert vererben

Wenn es um die Vermögensnachfolge, ins-
besondere bei Immobilien geht, herrscht oft
große Unsicherheit. Es ist wichtig, sich 
frühzeitig mit dem Thema Vermögens-
nachfolge auseinanderzusetzen. Denn 
bei Erbschaft- und Schenkungsteuer gibt 
es zahlreiche Fallstricke - aber auch viele 
Lösungen. Informieren Sie sich, wie die 
Vermögensnachfolge bei Immobilien richtig 
gestaltet wird und was dabei zu beachten 
ist.
T 13110 Josef Kaspar
1 x Di € 8,-
am 12.02.19 19.00 - 20.30 Uhr
Tandern altes Rathaus

Erben und Vererben

Beim Erben und Vererben drohen rechtli-
che und steuerliche Nachteile. Wie kann 
man diese, insbesondere einen Streit der 
Erben und hohe steuerliche Belastungen 
vermeiden? In diesem Fall hilft ein Rat vom 
Experten.
T 13120 Dr. Thomas Kilian
1 x Do € 5,-
am 21.02.19 19.00 - 20.30 Uhr
Hilgertshausen Rathaus, Sitzungsraum
 

MENSCH • NATUR • UMWELT

Mit heimischen Pflanzen räuchern

Viele von uns kennen das Räuchern mit 
Weihrauch, ich stelle Ihnen heimisches 
Räucherwerk vor. Es gibt viele beheimatete 
Gewächse die sich als Räucherware eig-
nen. In diesem Kurs finden wir mit unserer 
Nase heraus, welche Kräuter, Wurzeln und 
Blüten gut für unsere Zwecke passen. Es 
werden verschiedene Möglichkeiten zu 
räuchern gezeigt und traditionelle Anwen-
dungen erklärt. Wir gehen wahrscheinlich 
kurz ins Freie, bitte entsprechende Klei-
dung mitbringen.
T 14020 Hildegard Riedmair
1 x Sa € 15,-
am 01.12.18 14.30 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Gästehaus

Kräuterführung zum Herbstanfang

Bäume und Sträucher locken mit Samen 
und Früchten. Die letzten Kräuter können 
jetzt für den Wintervorrat noch gesammelt 
werden.  Wir laden Sie zu naturheilkund-
lichen, kulinarischen und volkstümlichen 
Betrachtungen der Bäume, Sträucher und 
Kräuter ein. Seien Sie gespannt welche 
Leckerei und Heilkraft die heimische Flora 
jetzt noch für uns bereithält.
Bitte mitbringen: Sie brauchen festes 
Schuhwerk und dem Wetter angepasste 
Kleidung
T 14030 Hildegard Riedmair, 
 Angelika Franke
1 x Sa € 15,-
am 15.09.18 14.00 - 16.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Eingang Hofladen

Wo die Kuh zu Hause ist
ab 6 Jahre

Ein Nachmittag rund um den Bauernhof. Al-
les über Nutztiere, Anbau auf den Feldern 
und Maschinen.
T 14040 Vera Kussmaul, Lena Hell
1 x Mi € 12,-
am 23.01.19 15.00 - 18.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Stelzen bauen
ab 8 Jahre

Stelzen sind schon immer ein beliebtes 
Kinderspielzeug, wobei sie auch einen 
praktischen Nutzen haben: Förderung 
des Gleichgewichts. Unter fachkundiger 
Anleitung werden in dem Kurs Holzstelzen 
gebaut.
Bitte mitbringen: Stichsäge, Akkuschrau-
ber, Feile und Materialgeld ca.10 €
T 14050 Matthias Kienast
1 x Fr € 15,-
am 02.11.18 14.00 - 16.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Kelten und Germanen 
ab 6 Jahre

An diesem Nachmittag führen wir die Kin-
der auf die Spuren unserer Vorfahren im 
Zeitraum
von ca. 500 vor bis 500 nach Christus. Wer 
waren die Kelten und Germanen, wie und 
wo lebten sie, wie kleideten sie sich, wovon 
ernährten sie sich.
T 14060 Lena Hell, Vera Kussmaul
1 x Mi € 12,-
am 16.01.19 15.00 - 18.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Zirkus für Kinder
8 bis 13 Jahre

Hereinspaziert - Manege frei! In der fan-
tasievollen Welt des Zirkusspielens findet 
jedes Kind seine Rolle. Ob mit Jonglage, 
Clownerie, Akrobatik oder Fakirskunst - die 
natürliche Bewegungslust der Kinder wird 
aufgegriffen und ihre Konzentrationsfähig-
keit und motorische Geschicklichkeit geför-
dert. Als Abschluss präsentieren die Kinder 
den Eltern eine kleine Zirkusaufführung.
Bitte mitbringen: Turnkleidung, Gymna-
stikschuhe oder dicke Socken, Getränk
T 14070 Sabine Dauber
1 x Di € 12,-
am 30.10.18 13.30 - 16.30 Uhr
Tandern Grundschule Turnhalle
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Oberdorf 4 1/3   

D-86567 Hilgertshausen-Tandern

Telefon 08250-1022   

Fax 08250-9275670

Mobil 0179-450 33 83

http://www.arzberger-wohnbau.de

• Rohbauarbeiten
• Kellerbau
• Hallenbau

Humersberg 2  -  85250 Altomünster 
Mobil 0172 / 931 74 31

info@joslhof-humersberg.de  -  www.joslhof-humersberg.de

Therapieschwerpunkte:
Pflanzenheilkunde,  Dorn/Breuss,  Ohrakupunktur, 
Taping,  klass. Massagen, u. v. a.
  
 Hechthof 1, 85250 Altomünster, Tel. 08254/995079 

 Termine nach tel. Absprache  

Elektroanlagen - Elektrogeräte
Kirchenstraße 1 85250 Altomünster 
 Tel. 08254 - 82 10 
 Fax 08254 - 99 44 50

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Dachau e.V.

Möchten Sie  
von uns betreut werden?
	in barrierefreien, behindertengerechten 2- und 3-Zi.-Wohnungen, 

in zentraler und doch ruhiger Lage, in ansprechendem Ambiente
	oder zu Hause in den eigenen vier Wänden

AWO Pflege gGmbH 
Sozialstation Altomünster 
St. Altohof 3 
Tel. (08254) 99 54 44

AWO Betreutes Wohnen 
Altomünster gGmbH 
Bahnhofstraße 20 - 22 
Tel. (08254) 99 68 76

• Pferdelaufstall
• Reitunterricht

• Zwergerlreiten 
• Reitabzeichen

NATURWISSENSCHAFT • 
TECHNIK

RepairCafe in Hilgertshausen und 
Tandern - Reparieren statt Wegwerfen

Am letzten Samstag im Monat können 
abwechselnd in Tandern im alten Rathaus 
oder in Hilgertshausen in der Grundschule 
Reparaturen an Fahrrädern, Elektrokleinge-
räten, Computern und Kleidung, ebenso an 
kleinen Möbelstücken etc. von den vielen 
Spezialisten (die sich dankenswerterwei-
se ehrenamtlich zur Verfügung stellen), 
durchgeführt werden. In gemütlicher Runde 
bei Kaffee und Kuchen sind alle herzlich 
eingeladen, die etwas zu reparieren ha-
ben oder aber auch nur zuschauen und 
etwas lernen wollen. Die Reparaturen sind 
kostenfrei, Spenden werden jedoch gerne 
angenommen. Wer noch Lust hat, als „Ex-
perte“ mitzuarbeiten, kann sich bei der vhs 
Hilgertshausen-Tandern melden.

Samstag, 29.09.18 14.00 - 16.00 Uhr
Tandern altes Rathaus

Samstag, 27.10.18 14.00 - 16.00 Uhr
Hilgertshausen Schule, Mittagsbetreuung

Samstag, 24.11.18 14.00 - 16.00 Uhr
Tandern altes Rathaus

Samstag, 26.01.19 14.00 - 16.00 Uhr
Hilgertshausen Schule, Mittagsbetreuung

Samstag, 23.02.19 14.00 - 16.00 Uhr
Tandern altes Rathaus

Messer schärfen ist keine Hexerei - 
Workshop

Warum wird mein Messer nicht scharf? 
Welchen Schleifstein brauche ich? Das 
Schärfen von Messern ist eigentlich ganz 
einfach, wenn man einmal verstanden 
hat, worauf es dabei ankommt. Wer gerne 
Tipps und Tricks zum Schärfen und etwas 
über die Hintergründe erfahren möchte, ist 
in diesem Kurs genau richtig. Gerne kann 
alles was zum Thema passt - stumpfe Mes-
ser, eigener Schleifstein, etc. - zum Kurs 
mitgebracht werden.
T 15150 Manfred Eichner
1 x Sa € 19,-
am 24.11.18 10.00 - 13.00 Uhr
Tandern altes Rathaus

Den Herbst beobachten

Das fallende Laub mitzählen
Mit den Nebeln schweigen
Den Gedichten lauschen

Peter Hendl
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BERUF á EDV

Smartphone
Fit für den digitalen Alltag

Ein Smartphone ist ein kleines Multitalent, 
doch wie nutze ich es sinnvoll - und sicher? 
Kursinhalt: grundlegende Bedienung des 
Smartphones, Telefonie, SMS, Adressbuch 
einrichten, Internet, E-Mail, Kalender, Fo-
tografieren, wichtige Einstellungen, Apps 
finden und installieren, Kommunikation mit 
WhatsApp.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
Smartphone mit Android
T 32130 Sabine Dauber
2 x Do € 60,-
ab 18.10.18 08.30 - 11.30 Uhr
Tandern altes Rathaus

Fotobuch & Co.
Fit für den digitalen Alltag

Ein Fotogeschenk zu Weihnachten, das 
wär‘s! Doch wie gestalte ich ein anspre-
chendes Fotobuch? Wie wird aus meinen 
12 schönsten Fotos des Jahres ein toller 
Kalender? Und welche Geschenkmöglich-
keiten mit Fotos gibt es noch? Sie erstellen 
in diesem Kurs ein Fotobuch mit Ihren eige-
nen Bildern. Dieses wird mit Hintergründen, 
Rahmen, Grafiken und Beschriftungen 
verschönert. Dazu gibt es viele Tipps und 
Tricks rund um eine gelungene Gestaltung. 
Kalender und weitere Fotogeschenke wer-
den auf Wunsch besprochen.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
Fotos für das Fotogeschenk auf SD-Karte, 
USB-Stick, etc., falls vorhanden: eigenen 
Laptop
T 32410 Sabine Dauber
2 x Do € 60,-
ab 06.12.18 08.30 - 11.30 Uhr
Tandern, altes Rathaus

GESUNDHEIT

Demenz - Ich versteh 
die Welt nicht mehr!

Welche Anzeichen sind typisch, was 
genau ist eine Demenz, welche Formen 
von Demenz gibt es, welche Behandlungs-
möglichkeiten, welche Tipps gibt es für den 
Umgang mit Demenz-Patienten? Vortrag 
durch Dr. B. Johnson, Chefarzt Geriatrie 
und Dipl. psych. Fr. I. David, Leitung Neuro-
psychologie Klinik Indersdorf. Anschließend 
Zeit für Fragen und Austausch. Der Vortrag 
ist kostenlos. Die Gebühr ist für den Verwal-
tungsaufwand der vhs.
T 40010 Dr. B. Johnson, 
 Chefarzt Geriatrie, 
 Dipl. psych. I. David
1 x Do € 3,-
am 11.10.18 17.00 - 18.00 Uhr
Helios Amper Klinik, Maroldstr. 45, 85229 
Markt Indersdorf

Hormonschwankungen - 
ein Thema nicht nur für Frauen

Hormone sind Botenstoffe, die zahlreiche 
Vorgänge in unserem Körper steuern. 
Unser Wohlbefinden hängt sehr stark 
davon ab, ob sich die Hormone in einem 
Gleichgewicht zueinander befinden. Durch 
Stress und verschiedene Umweltfaktoren 
kann dieses System empfindlich gestört 

werden. In diesem Vortrag werden einige 
Zusammenhänge erklärt und therapeu-
tische Möglichkeiten der Naturheilkunde 
vorgestellt.
T 40020 Angelika Franke
1 x Fr € 15,-
am 18.01.19 19.00 - 20.30 Uhr
Hilgertshausen Rathaus, Sitzungsraum

Osteopathie

Ein ganzheitliches Heilverfahren, bei 
dem zur Diagnose und zur Therapie aus-
schließlich die Hände eingesetzt werden. 
Die osteopathische Behandlung zielt 
darauf ab, Blockaden und Spannungen 
am Körper aufzulösen und Schmerzen zu 
lindern. In diesem Vortrag werden einige 
Prinzipien und Methoden der Osteopathie 
besprochen.
T 40025 Angelika Franke
1 x Fr € 15,-
am 22.02.19 19.00 - 20.30 Uhr
Hilgertshausen Rathaus, Sitzungsraum

Erste Hilfe für Säuglinge 
und Kleinkinder

Praktische Tipps rund um medizinische 
Notfälle mit Kindern. Ob Vergiftungen, Wun-
den, Krampfanfälle, gebrochene Knochen 
oder Störungen des Bewusstseins, usw. 
In einem kurzweiligen Seminar werden 
Eltern, Erzieher/innen und Interessierten 
praktische Tipps für den Alltag in Erster 
Hilfe vermittelt.
T 41010 Michael Karlstetter
1 x Di € 15,-
am 29.01.19 18.30 - 21.30 Uhr
Tandern Pfarrheim 

KÖRPERPFLEGE • WELLNESS

Naturseifen selbst gemacht    

Gemeinsam erkunden wir das Handwerk 
des Seifensiedens. Die Reise führt uns 
durch die Welt der Pflanzen, Düfte, Farben 
und Formen. Mit pflegenden Fetten und 
Ölen, sowie weiteren Ingredienzien, werden 
wir feinste Naturseifen herstellen. Es wer-
den die wichtigsten Zusammenhänge des 
Seifensiedens erlernt. Beim Kaltrührver-
fahren wird mit ätzender Lauge gearbeitet.  
Diese Methode ist aus Sicherheitsgründen 
NICHT für Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren geeignet.
Bitte mitbringen: Schutzbrille, Gum-
mihandschule, langärmelige Bluse oder 
Hemd, Topf (Edelstahl) mit mind. 3 Liter 
Fassungsvermögen, Rührschüssel, Zau-
berstab, Schneebesen, Bratenthermome-
ter, Schürze, Materialgeld 12 -15 € pro 
Rezept.
T 42010 Christiane Geil
2 x Fr € 25,-
25.01.19 14.30 - 17.00 Uhr
01.02.19 14.30 - 15.30 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

ERNÄHRUNG • KOCHEN

Wildkochkurs - 
Raffinierte Köstlichkeiten

Wer das Besondere liebt, landet früher 
oder später beim Wild. Es gibt mittlerweile 
unzählige Gerichte, sowie verschiedenste 
Zubereitungsarten vom klassischen Braten 
bis hin zur Resteverwertung. In diesem 

Kurs gibt es Tipps zum Wildeinkauf und 
zu den einzelnen Teilstücken, zur Vorbe-
reitung und zu passenden Gewürzen. Eine 
raffinierte Beilage und Nachspeise darf 
natürlich nicht fehlen. Beim gemeinsamen 
Essen dürfen Sie alles probieren und 
beim gemeinsamen Aufräumen werden 
offene Fragen geklärt. Die Gebühr ist inkl. 
Lebensmittel.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehälter
T 43010 Berta Thalmaier
1 x Di € 27,-
am 20.11.18 19.00 - 22.00 Uhr
Eckersberg 4, Pfaffenhofen/Ilm

Allgäuer Krimikochen nach Kluftinger 
„Mahlzeit“ - Der Kluftinger Kochkurs

Hart und kräftezehrend ist Kluftingers 
Alltag, auf turbulenten Allgäuer Straßen, 
immer auf der Lauer, unter Strom, die Ner-
ven wie Drahtseile gespannt. Hinter jeder 
Kuh kann das organisierte Verbrechen 
lauern, hinter der nächsten Milchkanne der 
Abgrund. Da braucht es eine ordentliche 
Stärkung zwischendurch. Wir kochen: 
Brätstrudelsuppe, Spätzle in allen Variatio-
nen, Allgäuer Sauerbraten, Kartoffelnudeln, 
Kaspressknödel, Kluftingers himmlische 
Lieblingstorte.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Materialgeld 10 € für Bioerzeugnisse
T 43020 Erika Demmelmair
1 x Do € 19,-
am 24.01.19 18.00 - 21.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Hofladenküche

Köstliches Schmalzgebäck - Wir backen 
die „echten Kirchweihnudeln“

Herstellung von Kirchweihnudeln aus Wei-
zenmehl und Schmalznudeln aus Roggen-
mehl nach alten traditionellen Rezepten. 
Anmeldeschluss: 09.10.18
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Materialgeld 7 €
T 43025 Veronika Reil
1 x Di € 19,-
am 16.10.18 18.30 - 20.30 Uhr
Ebenhof 4, 85276 Pfaffenhofen

Knödel Blues - Oma Eberhofers 
bayerischer Provinzkochkurs 

Die Oma verwöhnt den Franz mit bayeri-
schen Schmankerln wie Rahmschwammerl 
mit Servietten-Brezenknödel, Strudel in 
verschiedenen Variationen, Wirsinggemüse 
mit Tellerfleisch, Dampfnudeln mit Vanille-
sauce, Bayrisch Creme
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Materialgeld 10 € für Bioerzeugnisse
T 43030 Erika Demmelmair
1 x Do € 19,-
am 17.01.19 18.00 - 21.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Hofladenküche

Selbstgemachtes Holzofenbrot - 
Wie zu Omas Zeiten

Sie erlernen hier die Grundlagen des 
Brotbackens wie z. B. Teigzubereitung, 
Gehphasen und Anheizen. Ebenfalls wer-
den die verschiedenen Flechtmethoden für 
süßes und salziges Kleingebäck gezeigt. 
Die Kursteilnehmer dürfen sich Ihr eigenes 
Brot backen und den frischen Laib, sowie 
Rezepte und einen Sauerteigansatz mit 
nach Hause nehmen. In der Gebühr ist 
auch eine Brotzeit inbegriffen.
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KULTUR

Foto

Fotoexkursion: 
Wintertraumwelt Partnachklamm

Dicke Eisschichten verbergen den Fels, 
Schnee glitzert in der Sonne, Eiszapfen 
brechen das Licht, dazwischen stürzt sich 
der Fluss talwärts - das ist die Partnach-
klamm im Winter. Perfekt, um das Auge zu 
schulen und Details mit der Kamera einzu-
fangen. Bitte mitbringen: Betriebsbereite 
Kamera (digital oder analog), Gebrauchs-
anweisung, Stativ, stabiles Schuhwerk 
und Kleidung für den Aufenthalt im Freien, 
Verpflegung
T 51030 Bianca Schwindl
1 x Sa € 20,-
am 16.02.19 07.30 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Dachau 7.45 Uhr, 
Haupteingang Bahnhofstraße

Kunsthandwerk • Handwerkskunst

Wir töpfern eine Gartenstele - Workshop

Wir gestalten mit Ton viele verschiedene Ele-
mente, die zu einer Stele „aufgefädelt“ wer-
den.Materiageld wird separat abgerechnet.
T 53115 Erika Demmelmair
1 x Fr € 20,-
am 18.01.19 16.00 - 19.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Wir töpfern Weihnachtsgeschenke
ab 6 Jahre

Was gibt es Schöneres, als Weihnachts-
geschenke selber zu machen? Wir formen 
und modellieren Geschenke aus Ton.
T 53120 Erika Demmelmair
1 x Fr € 12,-
am 07.12.18 16.00 - 18.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Phantasievolle Gartenkeramik

Klassisch, wildromantisch oder eher far-
benstark. Individuell gestaltete Keramik 
bringt neue Dimensionen ins Gartenle-
ben. Dieser Nachmittag gibt inspirierende 
Anregungen für Hausgarten, Balkon und 
Fensterbank. Materialgeld wird separat 
abgerechnet.
T 53125 Erika Demmelmair
1 x Fr € 20,-
am 08.02.19 16.00 - 19.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Flechten lernen - Weihnachtlicher Engel

Mit frisch geernteten Weiden flechten Sie 
einen weihnachtlichen Engel. Sie lernen 
die Fitze, ein Zweiergeflecht, mit dem Sie 
stabile Geflechte herstellen können. Es 
stehen verschiedene farbige Weiden in 3 
Größen zur Verfügung. Materialgeld ist in 
der Kursgebühr enthalten.
T 53220 Theresia Asam
1 x Fr € 28,-
am 16.11.18 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Flechten - Spiral-Lichter 
in Rasseltechnik

Aus jeweils 6 Weiden flechten Sie in der 
Rasseltechnik Spiral-Lichter. Im Garten 

Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehälter
T 43035 Edeltraud Strobl
1 x Di € 49,-
am 06.11.18 14.00 - 18.00 Uhr
Koasahof, Stangenried 3, 85229 Markt 
Indersdorf

Wir zaubern ein perfektes Weihnachts-
menü aus der Landfrauenküche

Die Koch- und Backrezepte der Landfrau-
en sind authentische und alltagstaugliche 
Lieblingsgerichte. Für die Weihnachtsfest-
tage kochen wir: Gemüsenudeln mit Cur-
ryrahmsauce und Dinkelbaguette, Kalbsta-
felspitzterrine mit Mozzarella-Variationen, 
Rinderroulade mit Feigen-Walnussfüllung 
und Haferlknödeln. Knusprige Ente mit 
Serviettenknödel, Rosmarinkartoffeln und 
Apfelblaukraut, Spekulatius-Parfait mit 
Glühweinkirschen.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Materialgeld 10 € für Bioerzeugnisse
T 43040 Erika Demmelmair
1 x Do € 19,-
am 13.12.18 18.00 - 21.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Hofladenküche

Geliebte Torten

Landfrauen begeistern mit ihren Torten-
rezepten - Wir lernen die verschiedenen 
Grundrezepte kennen, backen leckere 
Torten nach vielfach bewährten Rezepten 
der Landfrauen und bekommen einiges an 
Tipps für die Dekorationen.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Materialgeld 10 € für Bioerzeugnisse
T 43045 Erika Demmelmair
1 x Do € 19,-
am 10.01.19 18.00 - 21.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Hofladenküche

Der große Abend der 
kleinen Köstlichkeiten

Mit diesen raffinierten, kreativen sowie 
variantenreichen Häppchen, Törtchen und 
anderen
Gaumenschmeichlern verzaubern Sie Ihre 
Gäste im Handumdrehen.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Materialgeld 10 € für Bioerzeugnisse
T 43050 Erika Demmelmair
1 x Do € 19,-
am 07.02.19 18.00 - 21.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Hofladenküche

ENTSPANNUNGS-
TECHNIKEN

BITTE BEACHTEN: Alle unsere Be-
wegungskurse sind für Einsteiger/
innen und Wiedereinsteiger/innen 
geeignet. Ein Einstieg während des 
Kurses ist jederzeit möglich. Bit-
te erkundigen Sie sich bei Ihrer 
Krankenkasse, ob eine Bezuschus- 
sung möglich ist

Yoga am Vormittag

Yoga ist ein Übungssystem zur Entfaltung 
der gesamten Persönlichkeit: Körperhal-
tungen stärken die Muskulatur, halten den 
Bewegungsapparat geschmeidig, harmo-
nisieren Organe und Drüsensystem. Atem-
übungen steigern die Lebensenergie und 

das allgemeine Wohlbefinden. Sie helfen 
Körper, Atem und Geist zu harmonisieren.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke
T 44110 Sandra Simon
10 x Mi € 80,-
ab 19.09.18 09.00 - 10.30 Uhr
Hilgertshausen Rathaus, Sitzungsraum

Yoga trifft Entspannung

Ein Kurs für alle, die sanfte und fließende 
Yogaübungen und Tiefenentspannung mit-
einander verbinden wollen. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Der Schwerpunkt liegt 
auf der körpergerechten Ausführung der 
Übungen, der Stärkung des Körpers und 
dem Hineinspüren in den eigenen Körper. 
Eine Tiefenentspannung und geführte 
Traumreisen runden die Stunde ab. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Bitte mitbringen: Yogamatte
T 44115 Ursula Grimm
8 x Mo € 69,-
ab 01.10.18 18.30 - 20.00 Uhr
Hilgertshausen Kindergarten

Yoga und Klang für Kinder
ab 5 Jahre

Die wunderbare Welt der Klänge fördert 
Kreativität und Fantasie. 
Ergänzt durch die Yogapraxis kommt es 
zu einer wunderbaren Harmonie zwischen 
Yoga und Klang. Die Kinder können Yoga-
elemente und Klang in Entspannung, Ruhe, 
Gelassenheit, Wohlbefinden, Konzentration 
erleben. So können Sie den Anforderungen 
des Tages wieder positiv begegnen.
T 44140 Kamila Oelkers
1 x Sa € 15,-
am 20.10.18 10.00 - 11.30 Uhr
Hilgertshausen Kindergarten

GYMNASTIK • FITNESS

DOZENTEN-
PROTRÄT

ROSEMARIE FLOS
Rosemarie Flos ist 
zertifizierter Pilates-
Coach, Aqua-Fit- u. 
Nordic-Walking-
Trainerin. Seit 2004 
gibt sie Kurse in versch. Institutionen.

Pilates für Anfänger

Der sanfte Weg zu mehr Beweglichkeit, 
einem schönen Körper und damit zu mehr 
Energie und Lebensfreude. Mit Übungen, 
die geschmeidig machen und die Gelenke 
mobilisieren, investieren Sie Zeit für mehr 
Ausstrahlung, Selbstsicherheit und Ausge-
glichenheit.
Bitte mitbringen: Matte, Handtuch, 
rutschfeste Socken, Getränk
T 45210 Rosemarie Flos
10 x Do € 65,-
ab 27.09.18 20.00 - 21.00 Uhr
Tandern Kindergarten
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aufgehängt wirken die Lichter heimelig, an 
einer Wand sehen Sie die geniale Schat-
tenwirkung. Bei diesem Kurs üben wir mit 
kleinen geschmeidigen Weiden die Rassel-
Technik ein. Danach arbeiten wir uns bis 
zur Weiden-Länge von 1.60m hoch. Jeder 
Teilnehmer macht 3 Spiral-Lichter. Material-
geld ist in der Kursgebühr enthalten.
T 53225 Theresia Asam
1 x Fr € 45,-
am 16.11.18 18.00 - 20.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Flechten lernen - Weidenbild

Für das Weidenbild „binden“ wir einen 
Rahmen und lernen dabei das Gottesauge. 
Maße etwa 30 x 50cm. Die Ecken flechten 
wir in der Schanztechnik mit farbenfrohem 
Naturmaterial aus. Dabei flechten wir über 
den Rahmen hinaus, was die optische 
Wirkung noch vergrößert. Materialgeld ist 
in der Kursgebühr enthalten.
Bitte mitbringen: Gartenschere, 
Meterstab
T 53230 Theresia Asam
1 x Fr € 41,-
am 01.02.19 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Flechten lernen - flache Rank-Hilfe

Die flache Rank-Hilfe hat zwei kräftige 
Randstecken und wird mit frischen Wei-
den und geschälten/geweichten Weiden 
geflochten. Sie können eine gleichmäßige 
Breite von etwa 45cm arbeiten oder leicht 
ausgestellt, unten enger und oben breiter. 
Gearbeitet wird eine Fitze, mit der ein stabi-
les Geflecht möglich ist und diese wird zur 
Wulst-Fitze vervielfacht. Materialgeld ist in 
der Kursgebühr enthalten.
Bitte mitbringen: Unterlage für den Tisch
T 53235 Theresia Asam
1 x Fr € 34,-
am 01.02.19 18.00 - 20.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Dekoideen aus der Natur für 
Haus und Garten

Einfach, natürlich, schlicht und schön - Die 
Natur liefert uns kostenloses Material für
herrliche Dekorationen übers ganze Jahr. 
Sie bekommen für jede Dekoration gezielte 
Anleitung, grundlegende Tipps, Kniffe und 
Ideen zur Gestaltung.
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. 10 €
T 53240 Erika Demmelmair
1 x Fr € 20,-
am 25.01.19 16.00 - 19.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Holzstelen für Garten und Haus

Wir fertigen aus einem Holzbrett mit farbi-
gen Glas- oder Acrylglaselementen Licht-
akzente für drinnen oder draußen. Bitte bei 
Anmeldung Wunschglas angeben.
Bitte mitbringen: Wenn verfügbar: Stich-
säge, Akkuschrauber, grobe Feile, Arbeits-
kleidung und wenn vorhanden farbiges 
Glas, Materialgeld ca. 46 €
T 53245 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 06.10.18 13.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Tannenbäume und 
Sterne aus Holz

Für die Weihnachts-
dekoration fertigen wir 
Tannenbäume und Sterne 
aus dem Naturwerkstoff Holz.
Bitte mitbringen: Wenn verfügbar: 
Stichsäge, Akkuschrauber, grobe Feile, 
Arbeitskleidung, Materialgeld 10 €
T 53250 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 20.10.18 13.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

MUSIK

Die Kurse wenden sich vorwiegend an 
Kinder und Jugendliche. Der Unterricht 
findet 1 x wöchentlich 30 bzw. 45 Min. 
am angegebenen Tag statt - nicht wäh-
rend der Schulferien. Die Gebühr ist 
bei den jeweiligen Kursen angegeben, 
sie wird zum 5. jeden Monats mittels 
Lastschrift abgebucht (12 x jährlich). 
Der Unterrichtsvertrag beinhaltet eine 
4-wöchige Probezeit, während der in 
der Geschäftsstelle der vhs gekündigt 
werden kann; er wird auf ein Schuljahr 
abgeschlossen und kann durch schriftli-
che Kündigung am Schuljahresende bis 
31. Juli zum 31. August gelöst werden.

Musikzwerge | 3 - 4 Jahre

Musizieren ist Nahrung für Körper und 
Geist, ebenso wird die Motorik und Spra-
che gefördert. In ruhiger Atmosphäre sin-
gen und tanzen wir, die Kinder begleiten 
auf altersgerechten Instrumenten. Bitte 
wenden Sie sich bei Interesse an unsere 
Geschäftsstelle.
T 60010 Siegfried Bradl
45 Min. x Mo € 19,- monatlich
ab 01.10.18 14.15 - 15.00 Uhr
Hilgertshausen Mesnerhaus

Musikzwerge | 5 - 6 Jahre
T 60015 Siegfried Bradl
45 Min. x Mo € 19,- monatlich
ab 01.10.18 15.15 - 16.00 Uhr
Hilgertshausen Mesnerhaus

Musikzwerge | 3 - 4 Jahre
T 60030 Siegfried Bradl
45 Min. x Di € 19,- monatlich
ab 02.10.18 13.30 - 14.15 Uhr
Tandern Kindergarten

Musikzwerge | 5 - 6 Jahre
T 60035 Siegfried Bradl
45 Min. x Di € 19,- monatlich
ab 02.10.18 14.30 - 15.15 Uhr
Tandern Kindergarten

Instrumentalunterricht

DOZENTEN-
PORTRÄT 

Ulrike Radowsky 
schloss ihr Musik-
studium am Richard-
Strauß-Konserva-
torium in München 
ab: Hauptfach 
klassisches Klavier. 
Als staatlich geprüfte Musiklehrerin 
lehrte sie u.a. an den Musikschulen 
Sauerlach und Grünwald und arbeitet 
derzeit als Musikdozentin.

Klavier, Keybord

Dieser Kurs findet nach Terminabsprache 
mit der Dozentin bei den Schülern zu 
Hause statt.
Die Fahrtkostenpauschale wird separat mit 
der Dozentin abgerechnet.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an 
unsere Geschäftsstelle.
Musiklehrerin Ulrike Radowsky
30 Min. € 60,- monatlich

Generalagentur 
Herbert Mustermann
Musterstraße 10, 12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Ich informiere Sie gerne. Rufen Sie mich an! 

Die einfache Fonds-Rente
Altersvorsorge braucht Rendite

 � Einfach Sicherheit – Mit Garantie-Airbag!
 � Einfach Freiheit – Beweglich bleiben 
 � Einfach Mehrwert – Großartiges Fonds-Portfolio

Continentale easyRente®Invest
So einfach kann Rente sein.

NEU!

Je
tz

t j
ed

en 
Monat genießen

Daniel Filser
Herzog-Georg-Str. 4, 85250 Altomünster
Telefon: 08254-9090
Telefax: 08254-9092
Daniel.Filser@continentale.de
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Optische  
Fahrzeug- Aufbereitung

Altomünster / Schmelchen 1 - Tel: 08254-2446 / www.fahrzeugpflegedienst.de 

  Reinigung,  Shampoonierung
    Fleckentfernung,  Reparatur,  Färben,  Komplettrestaurierung  
    Reparatur und färben, Innen und Außen 
    Politur,  Oberflächenveredelung  /  Reparatur,  Teillackierung 
    Behandlung,  Hohlraumversiegelung,  Teilrestaurierung 

Frank Dilger 

Kunst- und 
Erlebnisbauernhof
Erika und Max Demmelmair 
Ferlhof 1 · 86567 Hilgertshausen 
Tel: 08250/7656  
Fax: 08250/928738 
E-Mail: ferlhof@hotmail.de 
www.ferlhof-erleben.de

Lernort Bauernhof
Schullandheim
Kindergeburtstage
Urlaub auf dem 
Bauernhof

Kunstausstellung
Kunstpfad
Hofladen
Öffnungszeiten:
Freitag 9 - 18 Uhr 
Samstag 9-12 Uhr

AWO KINDERHAUS REGENBOGEN ALTOMÜNSTER

KINDERGARTEN - KINDERKRIPPE

•  Bildung, Erziehung und 
Betreuung von Kindern ab 
8 Wochen bis Schuleintritt 
mit und ohne Behinderung 

•  familienfreundliche  
Öffnungszeiten

• konfessionell neutral

Kinderhaus Regenbogen
Am Brechfeld 9-10
85250 Altomünster

Tel.: 0 82 54-9 94 33-0
Fax: 0 82 54-9 94 33-29
www.awo-dachau.de
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JOHANN SCHNEIDER
TIEFBAU GmbH + Co. KG

Schulstraße 13, 86567 Tandern

Tel. 0 82 50/70 71, Fax 0 82 50/17 17

www.schneider-tiefbau.com

50 JAHRE
Ihr Fachbetrieb

seit 1964

• Kanalbau

• Kanalpressung

• Druckleitungen

• Klärgruben

• Hebeanlagen

• Grundwasserabsenkung

• Regenwasserzisternen

• Rigolenanlagen

• Versitzgruben

• Kernbohrungen

• Kieswerk

• Pflasterarbeiten

• Asphaltierung

• Erdarbeiten

• Abbrucharbeiten

Nerbstraße 2, 85250 Altomünster 
Telefon 08254 / 9986-0 
Telefax 08254 / 9986-20 
info@steuerkanzlei-prantl.de 
www.steuerkanzlei-prantl.de

AUTO-
BARSCH

Asbacher Str. 22 - 85250 Altomünster - Tel. 8402

	Kfz.-Meisterbetrieb seit 1968
	Neu- und Gebrauchtwagen
	TÜV (jeden Dienstag und Donnerstag),  

AU (Benziner u. Diesel)

	Reimport-Fahrzeuge
	Reifen- und Auspuffservice

Steuererklärungen

Buchführungen

Jahresbilanzen

Beratung in Spezialfragen der  
Besteuerung land- und  
forstwirtschaftlicher Betriebe

Beratung gewerblicher Betriebe  
in betriebswirtschaftlichen,  
gesellschaftsrechtlichen und  
unternehmenssteuerlichen Fragen

Beratung und Gestaltung  
von Erbfolgeregelungen  
(Erbschaftsteuer)
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank Raiffeisenbank

Dachau eGwww.vr-dachau.de

Wenn Sie sich einen persönlichen Berater
in Ihrer Nähe wünschen, kommen Sie zu uns.
Geschäftsstelle Altomünster
Bahnhofstr. 15, 85250 Altomünster
Tel: 08254 9999-0;  Fax: 08254 9999-19

„Applaus!“

Altomünster, Bahnhofstr. 8

 Echte Landapotheke – 
echter Service!



www.sparkasse-dachau.de

Kreativität
ist einfach.

Wenn man Talente fördert 
und Kunst für alle zugäng-
lich macht. Die Sparkassen-
Finanzgruppe ist der größte 
nicht staatliche Kulturför-
derer Deutschlands.
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